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Telegramme .
0 Der ſozialdemokratiſche Streit ums Budget .

n. * München , 24. Aug . Eine Verſammlung der Münch⸗

ner Sozialdemokraten nahm heute abend zur Budget⸗

frage Stellung . Nach Referaten der Abgg. Timm und Müäl⸗

ler wurde in der Diskuſſion erklärt , es hätte eiie ſcharfe Kopf⸗

5 wäſche gegeben , wenn die Fraktion nicht für das Budget ge⸗

2 kimmt hätte . Eine gegen vier Stimmen angenommene Reſolu⸗

. tion ſagt , die Zuſtimmung ſei die logiſche Konſequenz
883

der erfolgreichen Arbeit der fozialdemokratiſchen Abgeordneten .

Zwingende Gründe ſeien vorhanden , welche die Budgetbewilli⸗
gung vollauf rechtfertigten .

Handwerks⸗ und Gewerbekammertag .

Breslau , 24. Aug . Der 9. deutſche Handwerks⸗

und Gewerbekammertag , zu dem etwa 300 Delegierte

Jaus ganz Deutſchland eingetroffen ſind , begann heute nachmittag

mit einer Vorverſammlung im Kammermufikſaale des

Konzerthauſes . Der Schriftführer der Kammer , Dr . Meuſch ,

l . teilte mit , der Ausſchuß habe in einer am vormitkag abgehaltenen

5 Sitzung beſchloſſen , den Bundesregierungen und Parlamenten

0
eine

Eingabe zu übermitteln , in welcher die Wünſche der Kam⸗

mer bezüglich des

5 den ſpl Al Art der

mn Iigsberg i . Pr . gewählt . Am Abend folgte ein Wmpfangs⸗
1 und Begrüßungsabend auf der Liebigshöhe .
0 Miniſter auf Reiſen .

„ Bremen , 2 . Aug . Der engliſche Schatzkanzler Lloyd

70 George iſt nebſt Begleitung , von Hamburg kommend , abends

gegen halb 7 Uhr hier eingetroffen .
* Karlsbad , 21. Aug . König Eduard hat den Mini⸗

2 ſterpräſidenten Clemenuceau für Mittwoch zum Dejeuner

2 nach Marienbad geladen .
* arlsbad , 21. Aug . Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern

57 Jswolsky und der franzöſiſche Miniſterpräſident Clemen⸗

ceau hatten heute nachmittag eine einſtündige Konferenz .

1 Karlsbad , 24. Aug . Der rumäniſche Miniſterpräſident

a Sturdzza iſt geſtern abend hier eingetroffen .

6 * Wien , 2l Aug . Der franzöſiſche Finanzminiſter Cail⸗

1 laux iſt geſtern abend von Budapeſt hier eingetroffen .

18 Caruſos Liebesleiden ,

. * Rom , 24. Aug . Dem berühmten Tenor Caruſo ſoll ,

N wie die Römiſchen Blätter erzählen , ein neues Abenkeuer

n zugeſtoßen ſein , aber ein Abenteuer anderer Art als jenes in

15 Amerika . Seine Geliebte , die Sängerin Giacchetti , die Frau

L. eines Möbelhändlers , von der er zwei Kinder hat , ſchloß , wäh⸗

10 rend Caruſo jenſeits des großen Waſſers debütierte , einen Lie⸗

15 besbund mit ihrem Chauffeur , das heißt mit Caruſos Chauffeur

8 und entfloh mit dieſem , als ſie Caruſo nach ſeiner Rückkehr

pon Amerika mit ſeiner Eiſerſucht verfolgte . Die Sängerin ſoll

er nicht nur den Chauffeur und das Automobil , ſondern auch an⸗

1 dere nicht minder wertpolle Dinge mitgenommen haben .

b. Differenzen im engliſchen Kabinett .

1 London , 21. Aug . In den letzten Tagen iſt viel von

einey Spaltung innerhalb des Kabinetts die Rede . Dieſe

Meldungen laufen jedoch auf falſche Darſtellung des

7 Tatbeſtandes hinaus . Es iſt tatſächlich nicht davon die Rede , daß

1· die Miniſter Grey auf der einen und Churchill und Lloyd George

auf der anderen Seite einander entgegenarbeiten . Wenn es auch

88 richtig iſt , daß Lloyd George ſeinerzeit zu den heftigſten

18
Gegnern des Burenkrieges gehörte , während Grey

re immer entſchiedener Imperialiſt war , ſo iſt dieſer perſönliche

25 Gegenſaß heute nicht mehr wirtſam . Was hingegen tatſächlich

5 feſtſteht , iſt , daß Meinungsverſchiedenheiten im Ka⸗

binet vorhanden ſind , nicht wegen der Flottentrage und des Ver⸗

hältniſſes zu Deutſchland , ſondern in bezug auf die Ein⸗

ſchränkung der Ausgaben für das Heer . Das

Streben Lloyd Georges , bei dem er durch Churchill unterſtützt
* wird, geht dahin , die aus der Durchführung des Alterspen⸗

ſionsgeſetzes erwachſenden Mehrausgaben ohne Erhöhung

der Beſtenerung zu beſtreiten . Dies will er jetzt zunächſt auf

einem Wege erreichen , der weniger dornig iſt als die Einſchrän⸗

kung der Flottenausgaben , nämlich durch Verminderung

der Aufwvendungen für die Verteidigung zu Lande .
Gegen dieſen Plan hat ſich innerhalb des Kabinetts Oppoſition

erhoben; denn ein Teil der Miniſter fürchtet , daß die vorgeſchla⸗

genen Herabſetzungen bei den Hesresausgaben zu einer Schã⸗

1hlennned

gereiſten Miniſtern ſtattgefunden haben , dürfte dieſe Frage eine

Rolle geſpielt haben . Die Angelegenheit einer Verſtändig⸗

ung mit Deutſchland macht lt . „ B. . “ Fortſchritte , von

denen das ganze Kabinett gleichmäßig befriedigt iſt . Inſoweit
dabei das Verhältnis der beiderſeitigen Seerüſtun⸗

gen in Frage kommt , würde eine Vereinbarung , die zu Er⸗

ſparungen führt , zweifellos willkommen geheißen werden , doch

iſt man auch hier überzeugt , daß die Angelegenheit nur lang⸗

ſam reif werden kann und eine raſche Entwickelung aus⸗

geſchloſſen iſt .

Botſchafter Speck v . Sternburg 1.
Der in Heidelberg verſtorbene Botſchafter Irhr .

Speck v. Sternburg hat fünf Jahre lang den überaus

wichtigen Poſten des deutſchen Vertreters in Waſhington be⸗

kleidet , und wenn man jetzt die Entwicklung der Beziehungen
zwiſchen den Vereinigten Staaten von Nordamerika und

Deutſchland in dieſer Zeit betrachtet , ſo muß man zugeſtehen ,
daß der Botſchafter ein gutes Teil dazu beigetragen hat , ſie
freundſchaftlich zu geſtalten . Er war in dieſer Hinſicht eir

ſehr geeigneter Vermitkler der Anſchauungen , die

an den deutſchen maßgebenden Stellen beſtehen , denn als

Sohn einer Engländerin hatte er die engliſche Sprache früh⸗
zeitig ſich in vollſtem Maße zu eigen gemacht , war von tiefem

Verſtändnis für amerikaniſches Weſen , Sitte und Art erfüllt ,
und als er die Ernennung zum Botſchafter erhielt , ſchon durch

längeren Aujenthalt in den Pereinigten Stagten mit Per⸗
ſonen und Verhältniſſen vertraut . Sproß eines fächſiſchen

Adelsgeſchlechts , das ſich um die Förderung der Land⸗

wirtſchaft ſehr verdient gemacht , wurde er 1852 auf eng⸗
liſchem Boden in Leeds in Norkſhire geboren , beſuchte die

Fürſtenſchule St . Afra in Meißen und trat 1870 , als der

Krieg mit Frankreich ausbrach , in das 2. Sächſiſche Reiter⸗

Regiment , in dem er den Feldzug mitmachte und Offizier
wurde . Bis zum Rittmeiſter blieb er im aktiven Militär⸗

dienſt , zuletzt im Generalſtab , dann wurde er 1888 als Mili⸗

tär⸗Attachs an die Botſchaft in Waſhington kommandiert , und

trat 1891 als Legationsſekretär in die Diplomatie über . Zu⸗

nächſt war er in Peking fünf Jahre lang beſchäftigt , dann in

Buenos Aires und Belgrad , bis er 1898 Erſter Sekretür in

Waſhington wurde . Er vertrat Deutſchland in der Kommiſ⸗

ſion , die auf Samoa die bekannten internationalen Zwiſtig⸗
keiten regelte und kam 1901 als Generalkonſul nach Kal⸗

kütta , von wo er 19038 , zuerſt als Geſchäftsträger für den ver⸗

ſtorbenen Herrn v. Holleben , ſpäter als Botſchafter wiederum

nach den Vereinigten Staaten entſandt wurde .

Frhr . Speck v. Sternburg , der ſich während ſeiner Tätig⸗
keit als Erſter Sekretär in Waſhington mit Miß Lilian

Langhamverheiratet hatte , war ſchon damals in Be⸗

ziehungen zu dem jetzigen Präſidenten Rooſevelt ge⸗

treten , der als Polizeichef von Newyork und ſpäter als Unter⸗

ſtaatsſekretär der Marine hegann , die öffentliche Aufmerkſam⸗

keit auf ſich zu lenken . Der Krieg mit Spanien brachte Theo⸗
dor Rooſevelt , den Errichter und Führer der Rough Riders

noch mehr in der Vordergrund , und man erzählt ſich , daß er

für die Ratſchläge , die ihm der deutſche Reiteroffizier als

Fachmann bei der Organiſation ſeiner Truppe erteilte , dem

Freund ſtets dankbar geblieben iſt . Es wäre unnatürlich ge⸗

weſen , wenn dies Verhältnis nicht Einfluß ausgeübt hätte

auf die dienſtliche Stellung beider Männer , nachdem Rooſe⸗

velt zum Präſidenten der Vereinigten Staaten gewählt
worden⸗war . Sie bliehen in ſtetem engern Verkehr , und da

beide die feſte Ueberzeugung von der Notwendigkeit guter Be⸗

ziehungen zwiſchen Nordamerika und Deutſchland hatten , ſo

konnten ſie in glücklicher Uebereinſtimmung zuſammen an

dieſem Werk arbeiten . Die Hochachtung , die Präſident Rooſe⸗

velt und Kaiſer Wilhelm für einander empfinden , erleichterte
dieſe Tätigkeit , zumal es zwiſchen beiden Staaten keine ſtrei⸗
tigen Intereſſen gibt , beide vielmehr den höchſten Wert darauf

legen müſſen , ihren friedlichen Verkehr in Handel und Wandel
nach Kräften zu erweitern zum Segen und Gewinn beider

Völker . Wenn dabei nicht immer ein ſofortiger Erfolg er⸗

reicht worden iſt , ſo liegt das in wirtſchaftlichen und andern
Vorbedingungen , die nicht mit einem Schlag zu beſeitigen

ſind . Freiherr Speck v. Sternburg iſt von manchen Seiten
heftig angegriffen worden , weil er angeblich in dem Verkehr
mit dem Präſidenten nicht die richtige Würdigung ſeines
Amtes habe erzielen können ; tatſächlich ſind dieſe Anſchuldi⸗

gungen haltlos Seine Geſundheit war ſeit Jahren
ſchwer erſchüttert , ein krebsartiges Leiden machte

immer größere Fortſchritte , und nur mit Aufgebot aller

Willenskraft konnte der Botſchafer ſeinen Dieyſtgeſchäften

nachgehen , bis er ſchließlich doch gezwungen war , einen Ur⸗

laub anzutreten , um in Deutſchland Heilung zu ſuchen . Er

hat ſie nicht gefunden . Auch in Amerika wird ſein früher
Tod lebhaftes Beileid erwecken . Als ſeinerzeit Gerüchte auf⸗

tungen , Freiherr von Sternburg hätte nicht ſoviel erreichen
können , wenn er nicht auch das Vertrauen des Volkes genöſſe .
Und engliſche Blätter wünſchten bef der Neubeſetzung des
Poſtens des britiſchen Botſchafters in Waſhington , die Wahl
möge auf eine Perſon fallen , die dem deutſchen Vertreter ähn⸗
lich und gewachſen ſei .

Die Todesnachricht in Berlin .

In Berliner amtlichen Kreiſen erregt die

Nachricht von dem Tode des Botſchafters Frhr . Speck von

Sternburg , wie die „ Köln . Ztg . “ ſchreibt , lebhafteſte Teil⸗

nahme . „ Als er ſeinerzeit in überraſchend ſchneller Beförde⸗
rung zum Botſchafter in Waſhington ernannt wurde , fand
ſein erſtes Auftreten nur geteilten Beifall , und man machte
ihm vielfach den Vorwurf , daß ſeine Methode zu ſehr vom

bisherigen diplomatiſchen Gebrauch abweiche und die ſonſt
übliche Zurückhaltung vermiſſen ließe . In jener erſten Zeit
war dieſer Vorwurf nicht ganz ohne Berechtigung , aber je
mehr Freiherr v. Sternburg ſich in ſeinem neuen Amte ein⸗

arbeitete , deſto mehr glätteten ſich gewiſſe Amerikanismen
bei ihm ab . Nach wie vor trat er zur Oeffentlichkeit in

Amerika in ein lebhafteres Verhältnis wie andere Botſchafter ,
aber er hielt darin Maß und Ziel , und es ſtellte ſich ſchließlich ,
was die Hauptſache iſt , heraus , daß er von einer richtigen Er⸗

faſſung des amerikaniſchen Weſens ausgegangen war . Es

galt , in Amerika mancherlei Vorurteile und Voreingenommen⸗
heit zu beſchwichtigen , und nach dieſer Richtung hat der ver⸗

ſtorbene deutſche Botſchafter mit vielem Erfolg gearbeitet
und dem Deuſchen Reiche weſentliche Dienſte geleiſtet . In

bwirkungsvoller Weiſe hat er es verſtanden , jedesmal, wenn
ſich Schwierigkeiten einſtellten , ihnen mit einer Schnelligkez
zu begegnen , an die man in der Preſſe mehr gewöhnt iſt als
in der Diplomatie . Er hatte einen praktiſchen Sinn für das

unmittelbar Notwendige und Nützliche und begegnete ſich
darin mit der Denkungsart der Amerikaner Die Berichte , die

er nach Berlin ſchickte , gaben ein zuverläſſiges Bild der dor⸗

tigen Verhältniſſe , aber er begnügte ſich nicht damit , ein aus⸗

gezeichneter Berichterſtatter zu ſein und ſeine Regierung in

allem raſch und ausreichend auf dem Laufenden zu erhalten ,
ſondern er verſuchte auch , oft durch Reden oder durch Er⸗

klärungen auf die Amerikaner einzuwirken und ihnen Ver⸗

ſtändnis für die deutſche Denkungsart und deutſche Politik
beizubringen .

Neueren Nachrichten zufolge iſt der deutſche Botſchafter
Frhr . Speck v. Sternburg nicht an Darmkrebs , ſondern an

Lungenentzün dung geſtorben . Am Sterbebett weilen

außer der Gattin , die Mutter und die Schweſter der Baronin .

Die Ueberführung der Leiche ſoll nach dem Ritter⸗

gut Lutzſchenen bei Leipzig erfolgen .

Die Todesurſache .

Die unmittelbare Todesurſache ſoll in der Tat eine

Lungenentzündung geweſen ſein . Baron Speck war

ſchon bor längeter Zeit an Darmkrebs erkrankt und hatte ſich
vor vier Wochen in die Behandlung des Geheimrats Prof ,
Dr . Czerny begeben . Die Behandlung des berühmten Spe⸗
zialiſten ſchien von günſtiger Wirkung zu ſein , denn der

Kranke , der anfangs ſehr leidend ausgeſehen hatte , gewann
bald ein friſcheres Ausſehen . Nun hat ſich der Botſchafter bei

dem plötzlichen Witterungsumſchlag der letzten Tage eine Er⸗
kältung zugezogen , die bald in eine Lungenentzündung mit

rapidem Verlauf überging . Der Dod iſt ganz plötzlich ein⸗

getreten . Die Baronin v. Sternburg hatte perſönlich die

Pflege ihres Gemahls übernommen . Der raſche Tod kam

auch für die Angehörigen unerwartek .

Der Eindruck in Waſhington .

Die Nachricht von dem Tode des Frhrn . Speck v. Stern⸗
burg hat in Waſhington die größte Erſchütterung hervorgerufen .
Die Beamten des Staatsdepartements betrachten das Hinſcheiden
des Botſchafters als einen ſchweren perſönlichen Verluſt . Der

ſtellbertretende Sekretär des Staatsdepartements A. A. Ades

hat dem Auswärtigen Amt ſein perſönliches Beleid ausgedrückt .

Die amtlichen Beileidsbezeugungen heben die Verdienſte Stern⸗

burgs hervor und betonen , der Botſchafter habe mit dem Präſi⸗

denten Rooſevelt intimere perſönliche und amtliche Beziehungen

unterhalten , als wohl irgendein anderer der in Waſhington be⸗

glaubigten Diplomaten .
8

Beileidskundgebungen .

Nachrichten aus Heidelberg zufolge ſind bisher 40 —50 De⸗

peſchen von hochſtehenden Staatsbeamten des In⸗ und Aus⸗

landes eingelaufen . Vom Reichskanzler Fürſten v. Bülow lief
heute Abend folgendes Telegramm ein :

„ Norderney . An Ihre Exzellenz Frau Baronin v. Stern⸗
burg . Geſtatten Sie mir , Ihnen meine aufrichtigſte Teilnahme
bei dem Hinſcheiden Ihres Gatten auszuſprechen . Die großen
Dienſte , die der Verſtorbene dem Vaterlande geleiſtet hat , werden
ebenſo unvergeſſen ſein , wie die bewunderungswürdige Energie ,
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mit der er trotz ſchwerer Erkrankung ſeine letzten Kräfte dem

kaiſerlichen Dienſte gewidmet hat . Fürſt v. Bülow . “

Das Beileid des Kaiſers .

Bei der Witwe des verſtorbenen deutſchen Botſchafters

Frhrn . Speck v. Sternburg ging geſtern vormittag aus Wil⸗

helmshöhe folgendes Telegramm des Kaiſers ein :

„Tieferſchüttert durch die unerwartete Nachricht vom Heim⸗

gang Ihres Mannes ſpreche ich Ihnen aufrichtige Teilnahme
und mein herzliches Beileid aus . Ich verliere in dem Ent⸗

ſchlafenen einen bewährten Freund und ausgezeichneten Diplo⸗

maten, der mir und ſeinem Vaterlande wertvolle Dienſte ge⸗
leiſtet hat und ſchwer zu erſetzen ſein wird . Der Herr verleihe

Ihnen in Ihrer großen Trauer ſeinen himmliſchen Troſt .

Wilhelm I . . “

An den Bruder des Verſtorbenen , Frhrn . Alexander v.

Sternburg , iſt im Laufe des nachmittags ſolgendes Tele⸗

gramm vom Kaiſer gelangt :

Ich ſpreche beim Ableben Ihres Herrn Bruders meine

herzliche Teilnahme aus . Ich betrauere dieſen ausgezeichneten

Botſchafter aufrichtig . Seine Verdienſte um unſer deutſches Va⸗

terland ſichern ihm eine Dankbarkeit über das Grab hinaus .

Wilhelm I . . “

Die Niederlage Abdul Aſis .
Ueber das Gefecht bei El Kelaa , in welchem die Trup⸗

pen Abdul Aſis ' völlig vernichtet wurden , liegen noch folgende

telegraphiſche Berichte vor :

* Tanger , 24 . Aug . Von allen Seiten wird großer

Jubel der Eingeborenen über Mulai Hafids entſcheidenden Sieg

gemeldet . Auch die Spanier und Engländer ſind befriedigt , da ſie

hoffen , daß die Verſuche , das Land künſtlich in Unruhe zu halten ,

jetzt aufhören werden . Der Name des Kaid El Glaui , der von

Anfang an die Sache des Mulai Hafid geſtützt und zu dem

letzten Siege entſcheidend beigetragen hat , iſt in aller

Munde . Das rechtzeitige Zuſammenwirken ſeiner

in Eilmärſchen aus Fes herbeigeeilten Truppen mit denen aus

Marrakeſch ermöglichte den Sieg am 19. Auguſt , an welchem Tage

die durch General d' Amade zur Heeresfolge für Abdul Aſis ge⸗

zwungenen Aufgebote aus der Schauija dem Gros vorausgeſandt
wurden . Zu dieſem Zeitpunkt überfiel Glaui das Lager des

Abdul Aſis , das dieſer , den Schauija folgend , verlaſſen hatte .

Die Mehrzahl der Schauijaleute ſtreckte , als ſie von

hafidiſchen Stämmen und Marrakeſcher Truppen angegriffen
wurden , ſofort die Waffen , vermutlich infolge eines geheimen

Einvernehmens . Abdul Aſis geriet , als er auf das Lager

zurückwich , zwiſchen zwei Feuer . Sein Heer wurde vollſtän⸗

dig zerſprengt ; er ſelbſt mit nur einem Sklaven und einem

franzöſiſchen Kommandanten flüchtete in eine heilige Stätte .

Ein Teil der fvanzöſiſchen Offiziere und der Miniſter ſoll nach

der Schauija entkommen ſein , 3 franzöſiſche Offziere ſollen ge⸗

fallen ſein . Ein engliſcher Arzt und ein engliſcher Sergeant ſo⸗

wie der bei Abdul Aſis befindliche Dragoman der franzöſiſchen

Geſandtſchaft ſollen gefangen ſein . Die hieſigen Deutſchen

ſind befriedigt darüber , daß die deutſchen Offiziere den

Zug auf höhere Anordnung nicht begleitet haben . Die Berg⸗

ſtämme in der Umgebung Tangers räumen unter den Askari⸗

poſten auf . Die aſiſiſche Mahalla des Bu Auda iſt von Tanger

abgeſchnitten . Bu Auda erhielt von dem Führer der hafidiſchen
Mahalla ein Ultimatum , ſofort Hafid anzuerkennen , um un⸗

nötiges Blutpergießen zu vermeiden , oder den Angriff zu ge⸗
1770 Nwärtigen .

* Tanger , 24 . Aug . ( Telegr . ) Die Schlacht bei El Kelaa

war ſchnell entſchieden . Die franzöſiſchen Offiziere

führen die Niederlage auf Verrat zurück ; doch iſt nach An⸗
gaben aus Marrabeſch zagelang ernſtlich gekämpft worden , da zahl⸗

reſche Gefangene dort eintrafen . Alle Europäer ſind ge⸗

rettet . Sonſt iſt das Heer völlig aufgelöſt . Abdul Afis

erreichte am 20 . den Umerrebia , am 21 . Settat .

Die engliſche Preſſe .
„ Sondon , 24 . Aug . Der Sieg Abdul Aſis , ſagt die „ Daity

News “ würde ſicher den Verkauf Marokkos an Frankreich be⸗

deutet haben . Der Sieg Mulai Hafids mag vielleicht dem

daniederliegenden Volke wieder zu einem gewiſſen Maß von Kraft

und Einſicht verhelfen . Abdul Aſis war eine Puppe in den

Händen der Franzoſen . Wir können nicht behaupten , betrübt

darüber zu ſein , daß die Schwäche ihres Kandidaten ihre Politik

pereitelt hat . Auch das „ Daily Chronicle “ meint , Frank⸗

reich hätte aufs unrichtige Pferd gewettet , und hält es für mög⸗

lich , daß Frankreich Marokko werde fahren laſſen müſſen . Iſt

Mulai Hafid aber , wie verlautet , beſtrebt , ſein Land hochzu⸗

bringen , ſo wird er den Mächten gegenüber Entgegenkommen

zeigen müſſen . Die „ Daily Mail “ fürchtet , daß der Fall des

Abdul Aſis nicht das Ende der Anarchie bedeute . Wenn Mulai

Hafid die Akte von Algeciras anerkenne , dann⸗ würde jemand

anders ihm den Thron ſtreitig machen . Hoffnungsvoller be⸗

urteilen indes die Lage die übrigen konſervativen Blätter . Wohl

werde es Zeit erfordern , bis Mulai Hafids Mißtrauen gegen⸗

über den Mächten ſchwinden werde , aber , ſagt der „ Daily

Graphic “ , er wird einſehen , falls er dadurch ſeinen Thron be⸗

feſtigen kann , daß er gut daran tue , den Mächten Zugeſtändniſſe
zu machen . Die Mächte hätten durch die Beſetzung der Häfen

Einkünfte in der Hand , auf die Mulai Hafid natürlich nicht ver⸗

zichten wolle . Die Mächte ſollten ihn unterſtützen , falls er Ruhe

und Ordnung halten könne . Die „ Times “ weiſt die Anſicht ,

daß die Niederlage des Abdul Aſis einen Schlag für die fran⸗

zöſiſche Politik bedeute , zurück . Frankreich habe ſtrenge Neu⸗

tralität bei dem Thronſtreit beobachtet , es ſei daher für Frankreich

belanglos , wer von beiden ſchließlich die Oberhand gewonnen

habe . Frankreich werde ſich getreu an die Akte von Algeciras

halten und könne darin auf die völlige Unterſtützung Englands

rechnen .

Deutsches Reſch .
— ( Der 49 . allg . deutſche Genoſſenſchafts⸗

tag ) wurde geſtern abend mit einer Vorverſammlung im

großen Saale des Zoologiſchen Gartens in Frankfurt a. M.

eröffnet . Juſtizrat Dr . Alberti⸗Wiesbaden begrüßte die

in großer Jahl erſchienenen Teilnehmer und wies darauf hin ,

daß es innerhalb zwölf Jahren das dritte Mal ſei , daß der

Genoſſenſchaftstag im Mittelrheingebiet kage . Die gegenwär⸗
tige Zuſammenkunft gelte auch der Feier jenes Mannes , unter

deſſen Namen die ganze Genoſſenſchaftsbewegung ſich abſpiele ,

aber nicht allein der Name Sch ultze⸗Delitzſch , ſondern

auch ſein Geiſt ſolle die Verhandlungen beſeelen . Direktor
A. Huber von der Frankfurter Gewerbekaſſe begrüßte den

Genoſſenſchaftstag im Namen der Lokalausſchüſſe und der

Frankfurter Genoſſenſchaften . Er wies darauf hin , daß ſich

hier in Frankfurt ſeiner Zeit zwiſchen Schulz e⸗D elitzſch
und ſeinem heftigſten Gegner Laſſalle lebhafte Kämpfe ab⸗

geſpielt haben . Auf Vorſchlag des Direktors Kurz⸗Stettin
wurde zum Vorſitzenden des Genoſſenſchaftstages Kgl . Rat

Prö bſt⸗München und als ſein Stellvertreter Juſtizrat Dr .

Alberti⸗Wiesbaden gewählt .
— ( Die amerikaniſche Finanzkommiſ⸗

ſion . ) Die Mitglieder der amerikaniſchen Finanzkommiſſion ,

welche am 10 . Auguſt mit einem Schnelldampfer des Nord⸗

deutſchen Lloyd in Plymouth landeten , um ſich in England ,
Frankreich und Deutſchland über die verſchiedenen

Finanzſyſteme zu informieren , kehren mit dem heute von

Bremerhaven in See gehenden Schnelldampfer „ Kronprinz

Wilhelm “ des Norddeutſchen Lloyd nach Newyork zurück.
— Die Reichstagserſatzwahl ) im Wahlkreiſe

Memel⸗Heydekrug iſt am 2. Oktober . Der Landrat

des Kreiſes Heydekrug macht beſonders bekannt , daß der Ab⸗

ſchrift der Wählerliſten keine Schwierigkeiten zu machen ſind .
— ( Schücking und kein Ende . ) Wie dem „Berl .

Tagbl . “ aus Huſum gemeldet wird , beſchlagnahmte
Regierungsrat Dünkelberg dort ein Aktenſtück mit mehreren

Privatbriefen Schückings perſönlich beim Bureau⸗

vorſteher .
— ( Reichstagsabg . Oſel ) , der der Zentrums⸗

partei angehört , iſt nicht unbedenklich erkrankt . Er mußte ſich,
einer Operation unterziehen , deren Folgen aber noch nicht

überſehen werden können .

Badiſche Politik .
Aus der Unterrichtsverwaltung .

* Harlsruhe , 24 . Aug . Die „ Karlsr . Ztg . “ ver⸗

öffentlicht heute die Ernennungen und Beförde⸗

rungen innerhalb der Unterrichtsverwaltung ,
die durch das Inkrafttreten des Budgets bedingt ſind . Nicht

weniger als 58 Lehromtspraktikanten ſind zu Profeſſoren er⸗

nannt worden , 28 Profeſſoren wechſeln ihren Dienſtſitz . Der

Direktor der höheren Mädchenſchule in Konſtanz Dr .

Kleemann tritt in den Ruheſtand , nachdem er den Direk⸗

torpoſten über 16 Jahre lang bekleidet hat . Zu ſeinem Nach⸗

folger iſt Profeſſor Burger in Freiburg ernannt

worden . Der erſte hauptberufliche Landesſchulinſpektor der

Handelsſchulen , Profeſſor Kohlhepp hat auf dieſen Poſten ,

den er erſt zwei Jahre bekleidete , verzichtet und iſt zum

Direktor der neuen Oberrealſchule in Mannheim ernannt

worden .

Donaueſchingen und die Landwirtſchaftskammer .

* Donaueſchingen , 24. Aug . Samstag , den 22. Auguſt

wurde die von der Badiſchen Landwirtſchaftskam⸗

mer veranſtaltete Ausſtellung von Plänen landwirt⸗
ee

Der Orgel⸗Ayger .
Roman von Edela Rüſt .

( Nachdruck verboten ! .

365) Fortſetzung ) .

Lucyh Lauter hatte ſich ein paarmal nervös über die Stirn

geſtrichen , während Nachods ſprach . Jetzt erhob ſie ſich etwas

mühſam , richtete ſich aber dann ſtraff auf , warf den Kopf ein

klein wenig ſtolz hintenüber und ſagle , anfangs mit etwas zitt⸗

riger , aber auch ſchnell feſter werdender Stimme : „ Sie werden

ja wohl recht haben , Dr . Nachods , und vielleicht danke ich Ihnen

noch einmal für dieſe Stunde . . heut kann ich es noch nicht . . . “

„ Luch

„ Nur das Eine : ich hätte Rudi nicht verlaſſen , er gehört zu

mir und ich hätte ihn mitgenommen , wohin

„ Man hätte ihn Ihnen aber nie hergegeben — das hing nicht

von Ihrem Wollen ab , Luch , da ſprechen andere Geſetze mit ,

pielleicht barbariſche , aber Sie hätten ſich fügen müſſen . “

„ Das iſt nun ja alles einerleil Ich gehe morgen früh nach

Hauſe , und . . niemand ſoll ſich über die Kommerzienrätin Lauter

mehr beklagen .. niemand auch Sie nicht , Dr . Nachods , auch

Sie nicht ! Nur noch eine Bitte an den Arzt : ſchicken Sie mir

einen Schlaftrunk herauf , einen , der vorhält .. ich kann dieſe

Nacht nicht mit meinen wachen Sinnen allein ſein — nur das

nicht ! Nachher will ich mich bemühen , auf reineren Höhen zu

wandeln , wenn eine Grümm das erreichen kann ! “

Juch lächelte bitter und reichte Nachods die Hand zum Ab⸗

ſchied , ſie war ſchwer und kalt , als er ſie in ſtarker Bewegung

an die Lippen drückte .

„ Den Trunk bitte ! “

Nachods nickte nur und verließ das Zimmer . Er füßlte .

er hatte Worte guug gemacht , die ſtarre Knappheit der enktäuſch⸗

ten Frau raubte ihm die Kraft des Widerſtandes .
* ** *

Der Kommerzienrat ſah ſeine Frau am andern Tage bei

Tiſch wieder . Sie hatten ſich einfach „ Guten Tag “ geſagt , oyne

ſich die Hände zu reichen , und ſie wechſelten ſtumm die Schüſſeln

aus , nur auf Rudis munteres Geplapper freundlich⸗einſilbig
antwortend .

Aber als Luch ſich zurückgezogen hatte , trat Lauter , ohne

auch nur anzuklopfen , zu ihr in das Zimmer .
Er hielt ſich ſehr aufrecht , wie ehedem . Die Augen blickten

entſchloſſen , und ſeine Stimme klang herb , als ſei er ganz mit

ſich einig , nicht auf Gegenreden zu achten .

„ Ich will nicht viel fragen . Mir liegt nur daran , mich
mit Dir auseinanderzuſetzen . . . es muß klar zwiſchen uns

werden ! “

Luch überlief ein Zittern : „Bitte , Ludwig , nur keine Szene !

Ich bin hier — Du haſt damit die Antwort auf Deinen Brief , es

geht alſo doch alles ſeinen alten Gang. “
„ Meinſt Du ? Ich meine aber , daß ich dieſen „ alten Gang “

gründlich ſatt habe und daß , wenn Du geſonnen biſt , ihn weiter⸗

zugehen , ich Dir nur raten kann : packe Deine Koffer und lebe ,

wo Du willſt , außer in meinem Hauſe ! Ich ſtelle Dir gar

kein Hindernis in den Weg . Ich willige bereitwilligſt in eine

Trennung , die , Deinen Wünſchen nachkommend , täglich zur end⸗

gültigen Scheidung führen kann . Du ſtehſt ja auf ſicheren Füßen .

Die Hunderttauſend , die ich Dir zur Hochzeit verſchrieben , gehen

mit Dir . Da wird es dem Herrn Dr . Nachods nicht ſchwer

fallen , ſich mit Deinem oder beſſer mit meinem Gelde eine neue

Exiſtenz zu gründen . Ich bin es ſo gewohnt , Habenichtſe aus dem

Dreck zu heben , daß es mir auf einen Ehrenmann mehr oder

weniger nicht ankommt . Dann freilich wird ein Strich hinter

die Familie Grümm und Genoſſen gemacht , ganz fürs Narren⸗

haus bin ich noch nicht reif ! “

getroffen haben , wir wollen aber

ſchaftlicher Bauten in Donaueſchingen durch den Land⸗

tagsabgeordnten Sänge r⸗Diersheim , der gegenwärtig als

Vizepräſident an Stelle des z. Zt . abweſenden Präſidenten Seiner

Durchlaucht des Prinzen Löwenſtein das Amt des Vorſitzenden

der Landwirtſchaftskamer verſieht , eröffnet . Er wies nach

einigen Worten der Begrüßung und herzlicher Anteilnahme an

dem ſchweren Unglück der Stadt und ihrer Bewohner darauf hin ,

daß die Landwirtſchaftskammer die Schaffung einer landwirt⸗

ſchaftlichen Bauberatung in ihrem Tätigkeitsplane als dauernde

Einrichtung vorgeſehen habe und hoffe , durch die Veranſtaltung
der Ausſtellung den durch das Brandunglück betroffenen Land⸗

wirten zur Erzielung eines möglichſt zeitgemäßen und zweck⸗

mäßigen Wiederaufbaues ihrer Hofraiten nützlich ſein zu können ,

Er ſchloß den Dank der Landwirtſchaftskammer für das Entgegen⸗
kommen der Regierung und der lokalen Behörden an . Ober⸗

amtmann Dr . Paul⸗Donaueſchingen ſprach der Landwirtſchafts⸗
kammer im Namen der Staatsbehörde und der Stadt Donau⸗

eſchingen ſeinen Dank aus . Der geſchäftsführende Direktor der

Landwirtſchaftskammer , Oekonomierat Dr . Müller aus Karls⸗

ruhe , führte hierauf die Anweſenden durch die Ausſtellung auf die

Herkunft und Bedeutung der ausgeſtellten Pläne und Entwürfe
im einzelnen hinweiſend . Die Ausſtellung findet großes Intereſſe

und erfreut ſich eines regen Beſuches . Außer zahlreichen Muſter⸗
plänen des Gr . Miniſteriums des Innern , der Gr . Baugewerk⸗

ſchule , der Bezirksbauinſpektion und der Fürſtl . Fürſtenbergiſchen
Kammer — unter dieſen auch zahlreiche Bauentwürfe , die für
das gleichfalls brandbeſchädigte Sunthauſen und Möhringen an⸗

gefertigt und bereits in der Ausführungen begriffen ſind — iſt

auch ſehr wertvolles Material ausgeſtellt , das von auswärtigen

Stellen , ſo der Kgl . Zentralſtelle für die Landwirtſchaft in Stutt⸗

gart , dem heſſiſchen Finanzminiſteriumm , den Landwirtſchafts⸗
kammern von Heſſen , Rheinpreußen , Hannoper , Sachſen ſowie

dem Regierungsbezirke Kaſſel der Badiſchen Landwirtſchafts⸗
kammer zur Verfügung geſtellt worden war . Die Ausſtellung
bleibt bei freiem Eintritt bis zum 6. September geöffnet .

Bayeriſche und Pfälziſche Politik .

Die Nachwahl in Germersheim . 0

* Klingenmünſter , 24 . Aug . Der Bund der

Landwir te hielt geſtern ein Sommerfeſt für die Südpfalz
ab , das außerordentlich ſtark beſucht war . Als Wahlkreis⸗

vorſitzender begrüßte Bürgermeiſter Helck von Vollmers⸗

weiler die Verſammelten . Es war für dieſen Redner wie für
die anderen naheliegend , das politiſche Gebiet zu berühren ,
und was hiervon die Liberalen mit Freude und Genug⸗
tuung erfüllen wird , ſind die folgenden Ausführungen mit

Bezug auf die bevorſtehende Wahl : „ Der Bund wird ſeinem
Verſprechen und ſeinen Abmachungen gemäß treu

zu der Partei halten , der er die Treue ſchul⸗

dig iſt . Wenn dieſer Wahlkampf uns aufgezwungen wurde ,

ſo möchte ich ſagen , daß wir die Verpflichtung haben , unſere

beſten Angehörigen , wie ſie in Billigheim gekennzeichnet wur⸗

den , nicht ſo hinzunehmen , daß wir Treue gegen Tpeue halten . “

Abg . Dr . Lehmann aus Freinsheim kam gleichfalls auf
die Ungültigkeitserklärung der Wahl Cronauers zu

reden , die nach ſeinem Empfinden nicht nur bet der Minder⸗

heit , ſondern auch bei einem Teil des Zentrums , allerdings
dem kleinſten , den Eindruck gemacht habe , daß hier ein Miß⸗

griff begangen worden ſei . Auch Dr . Lehmann ermahnte

ſeine Parteifreunde , bei der nächſten Wahl ihren Mann zu

ſtellen , nicht wahlmüde zuwerden . „ Wir wollen zur
Wahl gehen in dem Bewußtſein , der Partei gegeniber unſere

Schuldigkeit getan zu haben , mit der wir Vereinbarungen
trotzdem uns als Bündler

fühlen und Bündler bleiben . “

** —

Irs Stadt und TLand.
Maunhelm , 255 Auguſt 1908 .

Perſonalveränderungen infolge der Gehalts⸗
tarifreſorm und der Budgetbewilligung .

* Verſetzungen und Ernennungen . Das Mimiſterium der Juſtiz ,
des Kultus und Unterrichts hat unterm 14 . Auguſt d. J . ernannt :

beim Miniſterium der Juſtig , des Kultus und Unterrichts : den

Regiſtraturaſſiſtenten Franz Kuhn und den Expedituraſſiſtenten
Friedrich Frey zu Regiſtratoren , die charakteriſterten Regiſtratur⸗

aſſiſtenten Auguſt Schweinfurth und Johann Zechner zu

Regiſtraturaſſiſtenten , den Kanzleiaſſiſtenten Karl Simon zum

Expedituraſſiſtenten ; beim Oberlandesgericht : den charakteriſierten
Eppedituraſſiſtenten Karl Thum beim Landgericht Karlsruhe zum

Regiſtraturaſſiſtenten ; beim Landgericht Freiburg : den Expeditur⸗

aſſiſtenten Karl Jofeph Löffler zum Expeditor , den Gerichts⸗

ſchreiber Friedrich Motſch beim Amtsgericht Mannheim zum

Sekretariatsaſſiſtenten ; beim Landgericht Heidelberg : den charaf⸗

Luch hatte ſich in tiefſter Erregung von dem Ruhebett er⸗

hoben , in ihre bleichen Wangen ſchoß glühendes Rot .

„ Entlade Deinen Zorn auf die Grümms , Du haſt vielleich
Veranlaſſung dazu

„Vielleicht , ja ! “

„ Doch Dr . Nachods laſſe aus dem Spiel ; er iſt vielleicht der

erſte im Leben , dem Du etwas verdankſt ! “

Lauter lachte bitter auf .

„ Jawohl ! Ihm verdankſt Du , daß ich hier bin , in Deinem

Hauſe wieder ! Es ſoll alles heraus , ich will kein Lügen und

Verſtecken mehr ! Ich will nichts bemänteln , mich keiner Unehr⸗

lichkeit mehr beugen . Ich , Luey Grümm , die vielbeneidete und

vielgehaßte Kommerzienrätin Lauter , bin dem Dr . Nachods ins
Haus gelaufen , um alles im Stich zu laſſen und mit ihm ein

neues Leben anzufangen ! Aber Julius Nachods hat mich zu
Dir zurückgeſchickt , weil ein fortgelaufenes , pflichtvergeſſenes Weib

ſein Leben nicht zu ſchmücken vermag , weil ihm vor ſolch einer

Zukunft des Vorwurfs und der Reue graute ! Er hat auf jede

Rolle in dieſem Drama verzichtet , auf jede mit Ausnahme der

des abſoluten Ehrenmannes , der zur Pflicht rief , um ſein und

mein Gewiſſen rein zu halten ! Jetzt wirf mich hinaus , wenn

Du willſt , ich werde gehen , als Habenichts aus Deinem Hauß

gehen wie ich kam ! Machs kurz : willſt Du , daß ich jetzt gehe ,
oder willſt Du , daß ich bleibe ? “

Nach drückendem Schweigen ſtöhnte Lauter : „ Du liebſt

Nachods trotz alledem ? “

„ Danach frage mich über Jahr und Tag , wenn ich verw nden

haben werde , heute nicht . “

Lauter ſah ſeine Frau an . Erſt jetzt merkte er wie ber⸗
ändert ſie ausſah , wie der Jugendſchmelz ſo plötzlich aus ihren

Zügen weggewiſcht ſchien . Unter den Augen lagen dunkle Schat⸗
ten und etwas Fahles hatte ſich über Wangen und Mund gelegt.

Sie ſtand mit geſenktem Blick vor ihm . dem ſchönen ,
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Thum beim Oberlandesgericht

amubalrſch
Vericht

den Aktuar Friedrich Olbert zum Regiſtraturaſſi⸗

fenten; bei der Staatsanwaltſchaft Mannheim : den Aktuar Adolf

in Mosbach , Adolf Bihl in Offenburg , Georg Volkert und

galentin Knörzer in Pforzheim , Alfred Wollmann in Ra⸗

ſalt , Anton W alleſer in St . Blaſien , Martin Knapp in

Stockach, Karl Waldvogel in Tauberbiſchofsheim , Ferdinand
Schwab und Friedrich Schäufele in Triberg , Julius Baſtian

in Villingen , zu Gerichtsſchreibern , die Hilfsregiſtratoren bei den

Funtsgerichten : Friedrich Groner in Durlach , Oskar Kaſper
in Mannheim und Reinhard Wolpert in Pforzheim zu Regiſtra⸗

bren , den Regiſtraturaſſiſtenten Camill Cloß bei der Staats⸗
anwaltſchaft Offenburg zum Gerichtsſchreiber beim Amtsgericht da⸗

Buchhalter Joſeph Erbacher beim Landesgefängnis Freiburg und
den Buchhalter Auguſt Engelhardt beim Landesgefängnis

und der Weiberſtrafanſtalt Bruchſal zu Regiſtratoren , die Verwal⸗

kungsaſſiſtenten Karl Freund beim Männerzuchthaus , Konrad

Goll beim Landesgefängnis und der Weiberſtvafanſtalt Bruchſal
and Jakob Mül ler beim Landesgefängnis Mannheim zu Kanzlei⸗

ſekvetären , die Verwaltungsaſſiſtenten Karl Arnold beim Landes⸗

befängnis Mamnheim , Oskar Berberich beim Männerzuchthaus

ruchſal und Ernſt Borell beim Landesgefängnis Freiburg zu

Huchhaltern , die Verwaltungsaſſiſtenten Michael Ries beim

Landesgefängnis Mannheim und Joſeph Oechs ner beim Landes⸗

gefängnis Freiburg zu Regiſtraturaſſiſtenten , endlich den Hausinſpek⸗

tor Auguſt Sachs , Oekonom beim Amtsgefängnis II in Karlsruhe ,

zum Gefängnisverwalter . Durch Entſchließung des Großh . Mini⸗

ſteriums des Innern vom 18 . Auguſt d. J . wurde der Bibliothek⸗

Wirkung vom 15 . Auguſt 1908 als techniſcher Beamter etatmäßig
angeſtellt . Durch Entſchließung Großh . Steuerdirektion vom 20 .

ds. Mts . wurde Steuerkontrolleur Emil Bender beim Finanzamt

ESinsheim unter Ernennung zum Bureaubeamten mit der Amts⸗

bezeichnung Buchhalter zum Finanzamt Schwetzingen verſetzt .

Ferner wurde dem Direktor der Höheren Mädchenſchule in

Konftang , Dr . Emil Friedrich Martin Kleemann , der Titel Hof⸗
Igat berlſehen und derſelbe auf ſein Anſuchen wegen leidender Ge⸗

ſundheit u A unung ſeiner langjährigen und treu geleiſteten

ie in id verſetzt , der Profeſſor Emil Burger an

der Höheren Mädchenſchule in Freiburg im Breisgau zum Direktor

der Höheren Mädchenſchule in Konſtanz ernannt ; der Profeſſor Kon⸗

rad Heck am Gymnaſium in Donqaueſchingen auf ſein Anſuchen

wegen vorgerückten Alters inter Anerkennung ſeiner langjährigen
und treugeleiſteten Dienſte in den Ruheſtand verſetzt ; der Profeſſor

Dr. Ferdin . Geuer an der Oberrealſchule in Freiburg in gleicher

Eigenſchaft an die Realſchule in Ladenburg verſetzt und der Lehr⸗

anmtspraktikant Alfons Morath von Waldshut zum Profeſſor an

der Oberrealſchule in Freiburg ernannt . In gleicher Eigenſchaft

erſetzt wurden die Profeſſoren Dr . Richard Maurer an der Real⸗

ſchule in Eberbach und Karl Rahner an der Realſchule in Em⸗

nendingen an das Lehrerſeminar in Freiburg ; die nachbenannten

Lehramtspraktikanten zu Profeſſoren ernannt und zwar : Dr . Egon

[ DZintermantel von Furtwangen am Lehrerſeminar in Heidel⸗

berg , Dr . Eugen Baumgartner von Freiburg am Lehrerſemi⸗

ber in Ettlingen , Heinrich Scholler von Oberhauſen und der

beiſtliche Lehrer Franz Hochſſtuhl von Neuweier am Lehrerſemi⸗
bar in Meersburg , Dr . Emil Seidenadel von Karlsruhe am

Lehrerinnenſeminar Prinzeſſin Wilhelm⸗Stift in Kaxlsruhe , Dr .

Friedrich Waldherr von Grünsfeld am Vorſeminar in Gengen⸗

Lach , Dr . Wilhelm Grein von Mondfeld am Vorſeminar in Tau⸗

berbiſchofsheim . Weiter wurden der Rektor der Höheren Töchter⸗
ſhule in Lahr , Dr . Adolf Sütterkin , zum Direktor der Höheren

Mädchenſchule in Lahr ernannt ; in gleicher Eigenſchaft verſetzt die

Profeſſoren : Lukas Graf am Lehrerſeminar in Ettlingen an die

böhere Mädchenſchule in Lahr , Otto Wagner an der Realſchule

in Radolfzell an die
§ Ernſt
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ere Mädchenſchule in Pforzheim ,

aſſiſtent Friedrich Staiger beim Großh . Landesgewerbeamt mit

Biſchoff an der Realſchule in Bretten an die Höhere Mädchen⸗
ſchule mit Realſchule in Mannheim ; nachbenannte Lehramtsprakti⸗

kanten zu Profeſſoren ernannt und zwar : Erwin Pfe iffer von

Stockach an der Höheren Mädchenſchule in Lahr , Eugen Emme⸗

rich von Ziegelhauſen an der Höheren Mädchenſchule mit Gymna⸗

ſialabteilung in Karksruhe , Reallehrer Dr . Max Sprenger von

Dürrheim und Dr . Johannes Beinert von Eckartsweier an der

Höheren Mädchenſchule mit Realſchule in Mannheim ; verliehen
wurde dem Vorſtand der Realſchule in Eppingen , Profeſſor Emil

Neuer , der Titel „ Hofrat “ und derſelbe auf ſein Anſuchen wegen

vorgerückten Alters unter Anerkennung ſeiner langjährigen und

treu geleiſteten Dienſte auf Schluß des laufenden Schuljahres in

den Ruheſtand verſetzt ; Profeſſor Dr . Joſeph Jäger am Real⸗

ghmnaſium mit Gymnaſialabteilung in Karksruhe wurde zum Direk⸗

tor des Realproghmnaſiums in Mosbach und Profeſſor Dr . Anton

Brun am Gymnaſium in Tauberbiſchofsheim zum Vorſtand der

Höheren Bürgerſchule in Säckingen ernannt ; Handelsſchulinſpektor
Franz Kohlhepp wurde zum Profeſſor an der Oberrealſchule in

Mannheim und Profeſſor Theodor Dobmanm an der Realſchule
in Schopfheim zum Rektor der erweiterten Volksſchule in Lörrach
ernannt .

5 Ferner wurden der Profeſſor Wilhelm Caſpari am Gym⸗
naſtum in Mannheim zum Direktor des Gymnaſiums in Wertheim

ernannt ; in gleicher Eigenſchaft verſetzt : der Profeſſor Dr . Frledrich
Wipprecht am Gymnaſtum in Donaueſchingen an jenes in

Mannheim , der Profeſſor Dr . Sebaſtian Hahn am Lehrerſeminar
in Meersburg an das Gymnaſium in Konſtanz , der Profeſſor Dr .

Julius Steinhoff am Gymnaſium in Lahr an jenes in Pforz⸗
heim , der Profeſſor Karl Konanz an der Realſchule in Eppingen

an das Gymnaſium in Lahr , der Profeſſor Eml Banholzer an

die Realſchule in Wiesloch und der Vorſtand der Höheren Bürger⸗
ſchule in Säckingen Johann Zwingert an das Gymnaſium in

Durlach, der Profeſſor Eugen Maas am Gymnaſium in Lahr an

jenes in Baden , der Profeſſor Wilhelm Simmler am Gymnaſium
im Tauberbiſchofsheim an jenes in Donaueſchingen ; die nachſtehen⸗
den Lehramtspraktikanten zu Profeſſoren ernannt und zwar : Dr .
Karl Schmich von Stuttgart zum Profeſſor am Gymnaſium in

Donaueſchingen , Dominik Müller von Steinbach am Gymnaſium
in Tauberbiſchofsheim , Bernhard Schütthelm von Frankfurt a.
Main am Gymnaſtum in Lahr . Ferner wurden der Profeſſor Rob .

Burger an der Oberrealſchule mit realgymnaſialer Abteilung
in Freiburg zum Vorſtand der Realmittelſchule ( Höheren Bürger⸗

ſchule) in Triberg ernannt ; in gleicher Eigenſchaft verſetzt : der Pro⸗

feſſor Immanuel Köllhe an der Oberrealſchule in Mannheim an
die Oberrealſchule in Konſtanz , der Profeſſor Dr . Alfred Broß⸗
mer an der Realſchule in Schopfheim an das Realghmnaſium in

Mannheim , die Profeſſoren Chriſtian Moſer an der Realſchule
in Ueberlingen , Karl Volk an der Realſchule in Ladenburg , Dr .

Julius Albrecht an der Rcalſchule in Emmendingen und Dr .

Franz Warthmann an der Oberrealſchule in Pforzheim an die

Oberrealſchule mit realgymnaſialer Abteilung in Freiburg , der

Profeſſor Karl Minnig an der Realſchule in Bruchſal an die

Oberrealſchule mit Realgymnaſium in Baden , der Profeſſor Dr .

Karl Treiber an der Oberrealſchule in Mannheim an die Ober⸗

vealſchule in Heidelberg , der Profeſſor Sigmund Rudolf an der

Höheren Mädchenſchule in Baden an die Realſchule in Ueberlingen ;

nachgenannte Lehramtspraktikanten zu Profeſſoren ernannt und

zwar : am Realghmnaſium mit Realſchule in Mannheim die Lehr⸗

amtspraktikanten Dr . Auguſt Streibich von Merdingen , Karl

Gckert von Mosbach , Guſtav König von Tauberbiſchofsheim und

Auguſt Eichler von Mannheim ; am Realgymnaſium in Mann⸗

heim die Lehramtspraktikanten Dr . Harald Hofmann von Mün⸗

chen und Wilhelm Becker von Kürnbach ; am Realgymmaſium in

Karksruhe die Lehramtspraktikanten Paul Mayer von Freiburg
und Hugo Roller von Maulbronn ; an der Oberrealſchule mit

realghmnaſialer Abteilung in Freiburg die Lehranmtspraktikanten Dr .

Joſeph Wirth von Freiburg , Dr . Karl Schmid von Offenburg
und Otto Bornhauſer von Waldshut ; an der Oberrealſchule
mit Realgymnaſium in Baden den Lehramtspraktikanten Dr . Her⸗

mann Frey von Scherzheim ; an der Oberrealſchule in Pforzheim
die Lehramtspraktilanten Martin Reichmann von Pfohren , Karl

Volkert von Heckfeld und Wilhelm Baumann von Neuhaus ;

an der Realſchule in Offenburg den Lehramtspraktikanten Adolf

Eh ret von Niederſchopfheim ; am Realgymnaſium in Ettenheim den

Lehramtspraktikanten Oskar Lang von Jagſtfeld ; am Realprogym⸗

naſium mit Realſchule in Villingen die Lehramtspraktikanten Ott⸗

mar Schnarrenberger von Hardheim und Alfred Räuber

von Obereggenen ; an der Realſchule mit Realprogymnaſium in

Ettlingen den Lehramtspraktikanten Dr . Eugen Thoma von Lien⸗

heim ; an der Realſchule in Kehl den Lehramtspraktikanten Her⸗

mann Ried von Kürzell ; am Realprogymnaſium mit Realſchule in

Singen die Lehramtspraktikanten Wilh . Widmann von Stockach

und Dr . Auguſt Ganter ve Furttvangen ; an der Realmittel⸗

ſchule ( Höhere Bürgerſchule ) in Triberg die Lehramtspraktikanten
Karl Loos von Gommersdorf und Ludwig Maier von

Schwetzingen ; an der Realſchule mit Realprogymnaſium in Walds⸗

hut die Lehramtspraktikanten Robert Träger von Königheim und

Joſeph Himmel von Steinbach ; an der Realſchule in Wiesloch

die Lehramtspraktikanten Julius Maſer von Diedelsheim und

Auguſt Heinicker von Mannheim ; an der Realſchule in Rhein⸗

biſchofsheim den Lehramtspraktikanten Friedrich Mohr von Wald⸗
3 e Sberrealſchule in Mannheim die Lehramtspraktikan⸗
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ten Heinrich Zamponi von Gerlachsheim und Alfred Sauer⸗

brunn von Alzey ; an der Realſchule in Schopfheim die Lehramts⸗
praktikanten Dr . Hubert Gutmann von Pforzheim und Ludwig
Eiſenlohr von Dinsheim i. . ; an der Realſchule in Radolfgell

den Lehramtspraktikanten Ernſt Grundler von Stockach ; an

der Realſchule in Bretten den Lehramtspraktikanten Dr . Albert

Kuntzemüller von Baden ; an der Realſchule in Emmendingen

die Lehramtspraktikanten Dr . Georg Mans von Regensburg und

Theodor Hänlein von Mannheim ; an der Realſchule in Eberbach

den Lehramtspraktikanten Emil Burger von Aaſen ; an der Real⸗

ſchule in Eppingen den Lehramtspraktikanten Felig Hunn von

Buchheim .

Das Vermögen der Stadt Mannheim .

In dem ſoeben erſchienenen Rechenſchaftsbericht über dit

Einnahmen und Ausgaben der ſtädtiſchen Kaſſen für das Jahr

1907 befinden ſich intereſſante Aufſtellungen über das Vermöger

unſerer Stadt . Hiernach hat bei der infolge der Einführung den

Vermögensſteuer notwendig gewordenen Neueinſchätzung der

Liegenſchaften das Vermögen unſerer Stadt eine ſtarke Ver⸗

mehrung erfahren und zwar iſt es nicht weniger als um 49 084 485
Mk. gewachſen . Es ſtiegen die Werte : der Gebäude von
15 814 166 Mk. auf 16 815 966 Mk. , der landwirtſchaft⸗

lichen Grundſtücke von 3467979 auf 49 249 924 Mk. , der

Waldungen von 586221 Mk . auf 944 807 Mk. , der Fahr⸗

niſſe von 1657 722 Mk . auf 1827 620 Mk , der Materialier
von 85 107 Mk. auf 105019 Mk. Hierzu kommen neu konſtattert.
Grundſtockseinnahmen von 1 702 344 Mk . Dieſer Vermögens⸗
vermehrung von 49 084 485 Mk . ſteht eine Vermögensverminde⸗

rung von 8 635 825 Mk . gegenüber , ſodaß eine reine Vermögens⸗

vermehrung von 40 448 660 Mk. verbleibt . Die angeſammelter

Erneuerungsfonds der ſtädtiſchen Nebenkaſſen betragen 2578 441
Mk . Unſere Stadt beſitzt ſomit ein recht ſtattliches Vermögen
und die ſeit Jahren verfolgte weitausſchauende Bodenpolitik hai

ſich als ſegensreich und fruchtbringend erwieſen .

Wir geben nachſtehend eine Ueberſicht der Zuſammenſetzung
des Vermögens unſerer Stadt : 5

Das Geſamtvermögen der Stadtgemeinde beträgt nach der

Hauptvermögens⸗Darſtellung 119 755 678 Mk. , während die Schul⸗
den 71850 092 Mk . betragen , ſo daß ſich ein Aktiv⸗Vermögen von

47 905 586 Mk . ergibt .
In der nach den Vorſchriften der Städte⸗Rechnungsanweiſune

gefertigten Vermögensſtands⸗Darſtellung ſind die Gebäude ſowie

die gewerblichen Einrichtungen der Stadtgemeinde nicht nach

ihrem wahren Werke aufgenommen , ſondern es ſind für die Ge⸗
bäude der Brandverſicherungsanſchlag und für die gewerblichen

Unternehmungen die Herſtellungskoſten als Vermögenswert an⸗

genommen . Ferner ſind die von den Angrenzern zu erſetzenden
Aufwendungen auf Neuherſtellung von Ortsſtraßen nur inſoweit
berückſichtigt , als ſie der Kaſſe bereits in Einnahme dekretiert
ſind ; die noch nicht dekretierten , d. h. noch nicht fälligen Straßen⸗

koſtenbeiträge , bilden aber bis zur Höhe der gemachten Ausgaben
ebenfalls einen Beſtandteil des ſtädtiſchen Vermögens und ſind

daher unten aufgeführt .
Berechnet man das Vermögen der Stadtgemeinde nach dieſen

Grundſätzen , ſo ergibt ſich ein reines Vermögen von

Mk . 72486 709, —

was wie folgt nachgewieſen wird fN

1. Die Gebäude der Stadtgemeinde aus .
ſchließlich der Liegenſchaften des Waſſer⸗

werks , Gaswerks , Elektrizitätswerks , der

Straßenbahn , der Abfuhranſtalt , des

Schlacht⸗ und Viehhofs ſind von der

Schätzungskommiſſion nach den mäßigſten

Verkaufspreiſen geſchätzt worden . Deren

Geſamtwert beträgt hiernach Mk .

unter welcher Summe die nur im Genuß

der Stadtgemeinde ſtehenden Gebäude wie

z. B. einige Schulhäuſer nicht inbegriffen

find⸗
Hierzu der Steuerwert der unüberbauten

Grundſtücke und Waldungen nach der Ver⸗
mögensdarſtellung der Stadtkaſſe Mk .

Der Reingewinn des Waſſerwerks beträgt

in den Jahren 1903 —1907 abzüglich der

für Abſchreihungen verwendeten Summen

durchſchnittlich Mk . 356 619, —

außerdem ſind durchſchnittlich be⸗

zahlt worden :

Zinſen
Amortiſation

28 465 689, —

50 194 . 781 . —

Mk . 120 649 . —

Mk . 60 056, —

Zuſammen Mk . 537 324, —
er ee

forbenprächtigen Schmetterling hatte man die ſchillernden Flügel

gebrochen .
FJietzt erſt war das Leben über ſein Weib hingegangen .

Ein heißes Erbarmen ſtieg in ihm auf , er hätte die Arme

öffnen mögen , ſie an ſein Herz zu ziehen , daß ſie dort Heilung

und Frieden finden mochte . Aber ſie waren ſich ſo frem gewor⸗

een , er wagte es nicht . Er wandte ſich ab , weil er dieſe Wand⸗

hung an ihr nicht ertragen konnte . Nach einer Weile fragte

dueh mit immer leiſer werdender Stimme : „ Was willſt Du ,

Ludlwig, daß nun geſchieht . ich bitte Dich , mache ein Ende . “

Lauter bewegle ſich nicht , aber er fragte ebenſo leiſe : „ Ja ,

willft Du denn hier bleiben ? Willſt Du Dich ſoweit über⸗

winden ? “

Ich möchte bei Rudi bleiben , wenn ich darf — Du ſollſt

Dich nicht mehr zu beklagen haben . Nur bitte ich Dich um ein

Venig Geduld , Ludwig , damit wir⸗

„ Dann bleibe — ich jage Dich nicht fort ! Nur das noch :

öre auf , mich als den ſchwer reichen Mann zu betrachten ; ich

Jbe im Laufe der Jahre und nur erſt vor kurzem ſtarke Ver⸗

luſte erlitten — um meiner Kinder willen bin ich gezwungen , für

us alle engere Grenzen zu ziehen . Ich wünſche , daß auch hierin
Kurheit herrſche , und daß Du mir vorwurfslos das Ziehen dieſer

Grenze allein zugeſtehſt . Willſt Du auch dann bleiben ? “

„ Ich werde auch lernen mich einzuſchränken . Ich danke Dir ,

Ludwig . “
( Fortſetzung folgt . )

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Muſikaliſches aus Heidelberg . Wie verlautet , wird Herr Carl
Veidt, Dirigent des Heidelberger Liederkranzes , demnächſt Heidel⸗

berz berlaſſen und nach Wien überſiedeln , wo er Dirigent des dor⸗
hen Eiſenbahn⸗Beamten⸗Vereins wird .

Frankfurter Opernhaus . Dienstag , 25. Aug . : „ Pelleas und

Ießſande “. — Mittwoch . 26. Aug . : „ Aida “ . — Donnerstag .

*

Aug . : „ Cavalleria ruſticana “ , hierauf : „ Der Waffenſchmied “ —

Freitag , 28. Aug . : „ Ein Walzertraum “ . — Samstag , 29. Aug . :

„ Die Meiſterſinger bon Nürnberg “ . — Sonntag , 30. Aug . : „ Ma⸗

dame Butterfly “ . — Montag , 31. Aug . : „ Die Fledermaus “ .

Dienstag , 1. Sept . „ Tannhäuſer “ . — Mittwoch , 2. Seot . : „ Ein

Walzertraum “ .

Im Düſſelvorfer Schauſpielhaus , ſo wird uns geſchrieben , fand

Leſſings „ Nathan “ dieſer Tage begeiſterte Aufnahme , die um ſo

höher bewertet werden muß , als ſie einen glänzenden Sieg der

Provinz gegen die Vorherrſchaft der Spreekunſtmetropole bedeutet.
Wie man bereits „ Macbeth , „ Die Laune des Verliebten “ , „ Die

geflickte Braut “ uſw . anſtatt vor gemalten Dekorationen vor künſt⸗

leriſch abgetönten Vorhängen gab , und da dieſe modernen Reformen

von den Bühnenleitern Hagemann in Mannheim und Marterſteig in

Köln aufgenommen und weitergebildet wurden , ſo erlebte „ Nathan “

hier eine Aufführung , wie ſie bisher ( wohl nur in dekorativer Hin⸗

ſicht ! Die Red . ) auf keinem deutſchen Theater erfolgt ſein dürfte ,

Flankiert wurde die Bühne von zwei hohen grünen Pylonen , wäh⸗

rend der Boden mit roten Deppichen belegt war ; unter Beibehal⸗

tung dieſer beiden Grundakkorde komponierte man den Flur in

Nathans Haus durch einen grüngeringten Vorhang und , wenn dieſer

beiſeite gezogen war , ſah man eine grüne , von weißem Marmor um⸗

grenzte , mit vier Palmen beſtandene Terraſſe ; Saladins Saal

ſchloß ein dunkelvioletter Vorhang und auf einer mit farbenpräch⸗

tigen Teppichen bedeckten Eſtrade , gekrönt von einem dunkelbraun⸗
roben Baldachin , ſtand der mit perſiſchen Decken belegte Divan ; der

Kreuzgang erſchien in hellgrauen , plaſtiſch quadratiſchen Bogenaus⸗

ſchnitten , und als das Auge auf dieſen einheitlichen Flächen das

Gelb von Nathans Gewand , das Braun der Kutte , das Weiß des

Tempelrittermantels , ſowie das orientaliſche Bunt der anderen

Koſtüme ſah , alles in glänzend ſtrahlendes oder ſanft abgetöntes

Licht getaucht , und man nun die geiſtreiche Leſſingſche Sprache ver⸗

mahm , die wie ein ſtolzer Strom , bald etwas ſtürmiſch , dann wieder

ſanft dahinfloß , aber immer in klarſter Deutlichkeit , da offenbarte

ſich ein ſo edler Genuß , der unvergeßlich bleibt , hatte man doch

endlich die „ Idealbühne “ für Leſſinas berrliches Vermächtnis ge⸗

funden . Modern empfindenden Menſchen kündete Hans Schreiners

ſanfter , in klarer Lebensphiloſophie geläuterter Nathan das Evan⸗

gelium der Toleranz ; tiefen Eindruck hinterließ die Ringerzählung
die hier kein rethoriſches Paradeſtück war . Sturms lebhafter orien .

taliſcher Derwiſch , Hermine Körners klugſtolze , liebreizende Sittah

und Matthaes ' feiſter , zelotiſch⸗fanatiſcher Patriarch müſſen zu den

beſten Vertretern der Jetztzeit gerechnet werden . H. W.

Ein Tiroler Volksliederſchatz . Die Anregung des verſtor⸗

benen öſterreichiſchen Unterrichtsminiſters Hartel , eine Samm⸗

lung von Volksliedern und Volksmelodien anzulegen , iſt beſondere

in Tirol auf fruchtbaren Boden gefallen . Dem in Innsbruck zu

dieſem Zwecke gebildeten Arbeitsausſchuß iſt vor kurzem bereits
das viertauſendſte Volkslied zugekommen , womit ungefähr der

fünfte Teil des poetiſchen Volksgutes von Tirol und Vorarlberg

geſichtet iſt . Die Anzahl der im Volk verbreiteten bodenſtändigen
Lieder und Melodien iſt auf rund 20 000 geſchätzt , ſodaß bis zum

Abſchluß der Sammlung noch ein gewaltiges Stück Arbeit zu

leiſten iſt . Von einem Sammler in Schwaz kamen allein 1250

Lieder , größtenteils ſamt Melodien , aus Brixen liefen 1200 ein ,

aus Femberg über 500 u. ſ. w. Wertvolle Mitarbeiter beſitzt den

Arbeiterausſchuß auch in den Germaniſten der Innsbrucker Uni⸗

verſität , die bisher über 400 , meiſt verſchollene Lieder geſammel!
haben . Auch unter der Lehrerſchaft , in den verſchiedenen Ge⸗

ſangvereinen etc . beſteht großes Intereſſe für das Werk . Beſon⸗

ders bemerkenswert iſt die faſt gleichzeitig durchgeführte Samm⸗

lung der Volkstänze , die biher 88 Nummern zählt . Dem Arbeits⸗
ausſchuß für das deutſche Volkslied in Tirol und Vorarlberg mit

dem Sitz in Innsbruck gehören unter anderem an die Herren :

Kuſtos Fiſchnaller , Hofrat Dr . Hausotter , Regierungsrat Dr . v.

Hörmann , die Univerſitätsprofeſſoren Dr . Walde , Dr . Wacker⸗
nell , Dr . Mayr , dann Kuſtos Kohl ( Wien) , Profeſſor Dr . Neßler

(Brixen) .
Ueber das vierte deutſche Bachfeſt erhalten wir vom Vor⸗

ſtande der Neuen Bachgeſellſchaft die folgenden Mitteilungen :



4. Seite . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 25 . Auguſt .
Unter Zugrundlegung von 5 Zins ent⸗

ſpricht dieſer Rente ein Kapitalwert von M.

3. Der Reingewinn des Gaswerks in den

Jahren 1903 —1907 beträgt abzuglich der

für Abſchreibungen verwendeten Summen

durchſchnittlich Mk . 382 650, —
außerdem ſind durchſchnittlich be⸗

zahlt worden :
Mk . 201 428, . —Zinſen

Amortiſation Mk . 83134, —

10 746 480 —

—

Zuſammen Mk . 669 212, . —

Unter Zugrundlegung von 5 Prozent Zins

entſpricht dieſer Rente ein Kapitalwert

von Mk .

„ Das Eektrizitätswerk iſt ſeit 1. Jan . 1906
13 884 240, —

4
in ſtädtiſchem Betrieb und hat in den

Jahren 1906 —07 durchſchnittlich abge⸗

worfen : 1
Reingewinn Mk . 227,132, . —

Zinſen Mk . 300 247, . —

Amortiſation M. 55 217, . —

Zuſammen Mk . 582,596, . —
Unter Zugrundlegung von 5 Prozent Zins
entſpricht dieſer Rente einem Kapitalwert

von ö Mk . 11 651 920, . —
5. Der Reingewinn der Straßenbahn hat in

den Jahren 1903 —07 abzüglich der Aab⸗

ſchreibungen betragen durchſchnittlich

̃
Mk . 5504 . —

außerdem ſind durchſchnittlich bezahlt wor⸗

den

Zinſen Mk . 280 602, . —
Amortiſation Mk . 57570, . —

Zuſammen Mk . 343 676, . —
Unter Zugrundlegung von 5 Prozent Zins

entſpricht , dieſer Rente ein Kapitalwert
6 873 520, . —von Mk .

6. Es beträgt das Reinvermögen
der Abfuhranſtalt Mk . 383 086, —

des Schlacht⸗ u. Viehhofs Mk . 4 888 960, . —
der Feudenheimer Dampfſtra⸗

ßenbahn Mk . 286 861 5558 907 —

7. Ausſtehende , noch nicht fällige Straßen⸗
koſtenbeiträge Mk . 1572 876, . —

8. Nach den Rechnungen der Stadtkaſſe un
der ſtädtiſchen Nebenkaſſen lausſchließlich
der Ziffer —6 aufgeführten Betriebe ) be⸗

ſitzt die Stadtgemeinde außer den unter

Ziffer —7 angegebenen noch folgende
Vermögnswerte : 5 75

Aktipkapitalien k . 7338 355, —

Einnahme⸗Rückſtände Mk . 1472 068, . —
Kaſſenvorrat Mk . 347 628, . —
Gerätſchaften Mek 5 218 406, . —

Vorräte an Materialien Mk. 109 077 . —

Geſamtvermögen Mk . 142 933 842, . —
Die Schulden der Stadtgemeinde werden

lausſchließlich der Ziffer —6 , aufgeführten
Betriebe ) in folgender Weiſe berechnet :

1. Paſſipkapitalien Mk . 69 661 227, —
2. Ausgabe⸗Rückſtände Mk . 785 906, —

Geſamtſchulden Mk . 70 447,133, . —
Das wirkliche reine Vermögen der Stadt⸗

gemeinde berechnet ſich hiernach auf Mk . 72 486 709, —

Eröffnung der Jagd . Für den Jägersmann begann mit dem
geſtrigen Tage die ſchönſte Zeit des Jahres : Am 24 . Auguſt wird

die Jagd auf Haſen , Faſanen , Haſelwild , Wachteln und Rebhühner
ſweigegeben . Die Ausſichten für einen guten Abſchuß ſind , wie von
verſchiedenen Seiten mitgeteilt wird , ſehr gute . Beſonders an Reb⸗
hühnern und Faſanen iſt in den Aheinniederungen kein Mangel .
Zur Brandkataſtrophe in Donaueſchingen . Wie nachträg⸗
lich bekannt wird , wurde auf Anregung des Kaiſers am 15. Aug .
bei einer zwangloſen Abendunterhaltung im Hauptquartier zu
Wilhelmshöhe eine Sammlung für die Abgebrannten veranſtal⸗
tet . Der Kaiſer gab 1000 . , die Sammlung im ganzen ergab

* Weitere Spende für die Brandgeſchädigten in Donau⸗
eſchingen . Herr Auguſt Ludowici , früher in Landau , jetzt in
Genf wohnhaft , hat für die Brandgeſchädigten in Donaueſchingen
durch die Süddeutſche Diskontogeſellſchaft . ⸗G. den Betrag von
M . 5000 überweiſen laſſen .

* Eine für die Brandgeſchädigten in Donaueſchingen unter
dem Vorſtand der Deutſchen Generalfechtſchule Mannheim E. V.

— — — —

Das Feſt findet in den Tagen vom . —5 . Oktober d. J . in

Chemnitz ſtatt . Geplant ſind folgende Veranſtaltungen :
Sonnabend , den 3. Oktober ein Kirchenkonzert in der Sk . Lukas⸗

kirche ( Aufführung der „hohen Meſſe “ , geſungen vom verſtärkten

Kirchenchor zu St . Lukas ) . Sonntag , den 4. Oktober , mittags
ein Kammermuſikkonzert , in dem u. a. Joh . Seb . Bachs Hoch⸗

zeitskautate „ O holder Tag , erwünſchte Zeit “ zu Gehör kommt .

Am Abend folgt ein zweites Kirchenkonzert in der St . Jokobi⸗
kirche , das vom Chemnitzer Muſikverein und dem Kirchenchore zu

St . Jakobi geſungen wird ; ( Motetten , Chorkantaten : „ Mein

Freund iſt mein “ und „ Du Hirte Israle “ , Solokantate : „ Ich bin

ein guter Hirt “ und Orgelſtücke . ) Am Montag vormittag wird

eine Mitgliederverſammlung abgehalten und am Abend desſelben

Tages das Feſt durch ein Orcheſterkonzert abgeſchloſſen , in dem

da „ Brandenburgiſche Konzert Nr . “ , ein Klavier - und Violin⸗

konzert , ſowie die Chorkantate „ Nun iſt das Heil “ zur Aufführung
kommen werden .
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Ein Denkmal für Parnell . Für den bekannten iriſchen Agitator
und Staatsmann Charles Stewart Parnell wird auf einem Platze

n Dublin ein Dentmal errichtet , das jetzt faſt vollendet iſt . Die

Koſten der Errichtung beliefen ſich auf 180 000 M. Es iſt eine

Bronzeſtatue von gewaltiger Größe , die der im vorigen Jahre geſtor⸗

bene mmerikaniſche Bildhauer Saint⸗Gaudens geſchaffen hat . Auf

dem Socker werden mehrere Inſchriften angebracht , die einer Rede

des Politikers entnommen ſind : „ Niemand hat das Recht , der Ent⸗

wickelung einer Nation eine Grenze zu ſetzen . “ — „ Niemand hat
das Recht , ſeinem Lande zu ſagen : Du wirſt bis dorthin gehen , aber

d weiter . “ — „ Wir haben niemals verſucht , ein „ nec plus
ultra “ des Fortſchrittes der nationalen Idee in Irland zu beſtim⸗men

und wir werden es niemals tun “
zuthes Ryman „Verſunkene Welten“, der ſeinerzeit im

n 1 des „ Mannheimer General beröffentlicht

trrde , iſt nunmehr in Buchausgabe bei Soltau in Flensburg er⸗

und im Allgemeinen Krankenhaus veranſtaltete Sammlung hatte
bis jetzt das Ergebnis von 100 . , welcher Betrag an den Hilfs⸗
ausſchuß abgeſandt wurde .

* Silberne Hochzeit . Herr Kaufmann Gg . Irdr . Hammer⸗
ſtein feiert heute mit ſeiner Gemahlin Berta Pauline geb .
Steinbach im engſten Familienkreiſe das Feſt der ſilbernen Hoch⸗
zeit . Durch ſeinen guten Humor und ſein aufrichtiges Weſen hat
ſich Herr Hammerſtein einen großen Freundeskreis erworben ,
der ihn von Herzen beglückwünſcht .

* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit feiert am 26. d. Mts .
Herr Johann Schimmelpfennig mit ſeiner Gemahlin
Maria geh. Bitſch .

Noch immer keine Beſſerung auf dem kaufmänniſchen Ar
beitsmarkt . Vom deutſchnationalen Handlungsgehilfenverband
wird uns geſchrieben : Es bleibt abzuwarten , ob die Propheten ,
die eine Beſſerung der Verhältniſſe zum Herbſt vorausſagten ,
recht behalten ; jedenfalls ſind dafür zurzeit noch keine Anzeichen
da . Noch immer iſt die Zahl der Stellenloſen erheblich und das

Ueberangebot kaufmänniſcher Arbeitskräfte ſehr groß . Am 1.
Oktober iſt der größte Perſonalwechſel im Kaufmannsſtande und
der letzte Kündigungstag zum 1. Oktober war der 19. Auguſt ;
deshalb ſind in dieſen Tagen viele Prinzipale gezwungen , ſich
nach anderen Arbeitskräften umzuſehen . Die beliebteſte und

quemſte , zugleich aber auch d lligſte Art , geeignete Gehilf

2.
endie bi

zu finden , iſt die Inanſpruchnahme der
Der größte kaufmänniſche Verein

i

Deutſchnationale Handlungsgehilf Hamburg . Seine

koſtenfreie , über In⸗ und Ausland verbreitete Stellenvermittlung
erfreut ſich bei Prinzipalen und Gehilfen eines guten Anſehens .
Anmeldungen von offenen Stellen und Bewerbungen nimmt die

Gaugeſchäftsſtelle Mannheim , R 3, 2 , entgegen .
* Zur Auffindung der Leiche des Herrn Dr . Hermaunsdörfer

wird aus Oberſtdorf unterm 24 . Auguſt berichtet : Der ſeit
Donnerstag , 13 . Auguſt , vermißte Chemiker Dr . Hermanns⸗
dörfer aus Mannheim , wurde am Sonntag nachmittags , kurz
vor 2 Uhr , als Leiche aufgefunden . Mit Energie und Opfer⸗
mut gingen die hieſigen Führer in den letzten Tagen auf die

Suche nach dem Vermißten , durch die Seewände , das fbe
tal , die ſteil abfallenden Wände gegen das Rubihorn , doch alle

Mühen waren bisher vergebens . Man hatte ſich bereits dem

Gedanken hingegeben , daß Herr Dr . Hermannsdörfer im letzten

Augenblick vielleicht doch eine andere Tour eingeſchlagen hätte .

Lau*

am geſtrigen Nachmittage etwa 15 junge Leute unter Führung
der Führer Steiger , Schwarz , Vogler Dan . und

Weitnauer , die über das Gelände linkts und rechts des

Faltenbachs zur Seealpe gehen wollten , um dort die beiden
Seiten derſelben abzuſuchen . Die Führer Riezler I,

eigenem Antrieb , ohne daß ſie dazu aufgefordert worden

wären , nach dem Oytal und wollten den Weg über die Eufel
rechts des Seebachtobels hinauf und auf deſſen linken Seite
wieder herunter das Gelände abſuchen . Die Führer Schöll
Joſef , Riezler J und Dünſer traten den obigen Weg an , wäh⸗
rend Führer Huber Mich . auf Anſuchen der Wirtin , Frau
Kappeler im Oytalhauſe , den Weg links vom Seebachtobel ein⸗

ſchlug . Kaum 10 Minuten von der Wirtſchaft entfernt , wurde

Huber durch ſtarken Leichengeruch aufmerkſam gemacht , und

kaum in 20 Meter Höhe fand er die ſchrecklich zugerichtete Leiche
des Verungkückten . Huber machte ſeine Kollegen ſofort auf⸗
merkſam , und in raſchem Tempo gingen dieſe der Unglücks⸗
ſtelle zu . Eine beträchtliche Höhe weiter oben fand man dann
das Hemd des Abgeſtürzten und einen Strumpf , während
Rock , Hut , Ruckſack und Schuhe bis jetzt noch nicht gefunden
wurden . Auch die Uhr wird vermißt . Die Geldbörſe lag
etwas ſeitwärts von der Leiche , ihr Inhalt , der zerſtreut um⸗

herlag , beſtand größtenteils aus Oeſterreicher und Schweizer⸗
geld , während in deutſcher Währung nur etwas Kleingeld vor⸗

handen wax . Die Leiche ſelbſt lag auf dem Rücken , voll⸗

ſtändig der Kleider entblößt bis auf Teile der Hoſe , welche noch
an den Beinen hingen . Der linke Fuß war über den rechten
gekreuzt , der Kopf zu einer unkenntlichen Maſſe zerquetſcht ,
zwiſchen Geſtrüpp und Stein , über und über von Maden be⸗

deckt, den glühenden Strahlen der Sonne ausgeſetzt — für⸗
wahr ein gräßlicher Anblick . Gegen 5 Uhr , nachmittags , traf
der Sarg bei der Wirtſchaft ein ; er wurde ſofort auf den

Schlitten geladen und nach der Unfallſtelle gebracht , wo der

Leichnam unter Beihilfe der Führer , des Totengräbers
Geiger , des Jägers Kappeler und des Oekonomen

Kaſpar VBogler in den Sarg gelegt wurde . Dann ging der

traurige Transport nach der Leichenhalle im hieſigen Kranken⸗

hauſe . Zwei Brüder des Verunglückten ſind hier eingetroffen
und ſtehen tieferſchüttert an der Bahre des unglücklicher
ders , während zu Hauſe eine Mutter und eine Braut um den
Toten weinen . Führer Schöll nahm dem Verunglückten noch
den Burſchenſchafterring vom Finger . Ueber das Unglück wird
uns folgende Erklärung gegeben : Hermannsdörfer war auf
dem Nebelhorn und hatte vermutlich nach dem Höhenrücken
zwiſchen Zeiger und Hüttenkopf anſtatt links den markierten

Weg gegen das Gleit hin zu verfolgen , den unmarkierten

Weg rechts zur Hinteren Seealpe eingeſchlagen , einen der vielen

Kuhwege für den Gleitweg gehalten und kam ſo im Nebel an⸗

ſtatt links , rechts vom Seealpſee vorbei in die Südhänge des

Seeköpfl . Dort auf ſehr ſteilen Grashängen wird er infolge
der Näſſe ausgeglitten ſein und in einer flachen Rinne , rechts
vom Waſſerfall von Steilhang zu Steilhang insgeſamt etwa

500 —600 Meter abgeſtürzt ſein . Auf einem Geröllfeld , etwa

20 Meter über der Talſohle blieb der gräßlich verſtümmelte
Leichnam liegen . Es iſt das ſeit wenigen Jahren der vierte

Abſturz von den Seewänden . An allen dieſen Unglücksfällen
iſt das abſichtliche oder unabſichtliche Verlaſſen des gut ange⸗

legten und gutmarkierten Gleitweges ſchuld . Vielleicht könnte

an der Abzweigung des Weges nach der Hinteren Seealpe eine

Warnungstafel angebracht werden , welche den richtigen Weg

bezeichnet und auf die Gefahren , welche mit dem Verlaſſen
des Weges verbunden ſind , hinweiſt .

* Heber den feſtgenommenen Raubmörder Janſon werden

noch folgende Einzelheiten mitgeteilt : Der in Genf verhaftete
Raubmörder vom Glaswaldſee wird auch von ſchweizeriſchen Ge⸗

richten wegen eines im Juli im Kanton Aargau verübten Ein⸗

bruchsdiebſtahls verfolgt . Seine Auslieferung ans Offenburger

Landgericht dürfte ſich daher noch einige Zeit hinziehen . Als er

am Sonntag , den 16. d. Mts . , in Oppenau eine Fahrkarte löſte ,

um mit dem Frühzug ( 6,15 ) über Appenweier nach Lahr zu fah⸗

ren , ſtand der Gendarm von Oppenau neben ihm am Schalter .

Der hatte zwar ſchon das erſte , ziemlich ungenaue Signalement
des Mörders , wußte aber noch nichts von einem Schneider⸗

geſellen aus Griesbach .Am ſelben Vormittag um 11 Uhr war⸗

Geſchäftsräumen des Lahrer

Bru⸗

Dünſer , Mich . Huber und Schöll Joſ . gingen aus⸗

kaufmänniſchen Vereine . !
it 115000 Mitgliedern der

Nach einer Bekanntmachung am hieſigen Rathauſe meldeten ſich

wie Michel , namens Zahnlei

li auf ſeiner Heimreiſe aus der d wird in der Umgebung ihr Lager aufſchlagen .

clich hatte auch da
eibung. Gekneihſ]ß

mit der Peterstalaf
tigten , mit zwei My⸗

Lahrer Blatt noch

hat der Mörder nach der Mordtat nicht
Milizkapelle , ſondern , wie wir ſchon bericht

ſikern der Kurkapelle von Bad Peterstal , die ihre Muſtkgenoffg
von der Kurkapelle des Bades Griesbach beſucht hatten
hatte ſich den ortsfremden Leuten , es ſind Sachſen , zum de
Dresdener , als Muſiker vorgeſtellt und durch ſein gewandtes 95
nehmen einen guten Eindruck gemacht . Nachts um 3 Uhr gi

die beiden Peterstaler Muſiker , der Leiter und der eſchäz
führer der Badkapelle , mit dem Unbekannten nach Petereig
Sie haben noch nachträglich einen nicht gelinden Schrecken durt
gemacht , als ſie erfuhren , mit wem ſie in der Sonntagnacht aa
wärts gewandert waren . Und mit welch gemiſchten Empf ddungez
mag der angebliche Herr Alfred v. Janſon an die nächtlih
Wanderung zurückdenken , wenn er ſpäter einmal erfahren ſill

eine beiden harmloſen Begleiter , der eine 200 , der ade
190 M. bei ſich getragen haben , — die ganze Kaſſe der Peier
taler Kurkapelle !
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Ludwigshafen . er

Schl . entwendete einem B

dem Schmidt mehrere⸗
zrank 250 Mark . Der Dieb wurde

daß

D Hermann Sa

ſtraße 41 wohnen
oh aus dem b

verhaftet . — Ein

bau i.aus L

utmaßliches Wetter am 26 . und 27 . Auguſt . Da der dß
Finnland keine weiteren Fortſchritte macht , iſt mit eig

igung der gegenwärtigen Störungen zu rechnen , ſo daß g
10voch und Donnerstag größtenteils heiteres und trockenez

Wetter zu erwarten iſt .
Mitt
warmes

Aus dem Großherzogtum .
Sandhofen , 25. Aug . Eine ſchwere Wider ſtandzg

affäre ereignete ſich geſtern im „ Adler “ hierſelbſt gelegen
der Kirchweihe . In der genannten Wirtſchaft geriet ein bekau

Rohling namens Michel mit der Kellnerin wegen Bezahlt

der Zeche in Streit . Michel zog einen anſcheinend zur ſiz

weihe beſonders gekauften neuen Dolch und drang auf
Kellnerin ein . Die Kellnerin flüchtete auf die Polizeiwache

Hilfe zu holen . Mittlerweile war ſchon ein⸗ Gendarm in

Wirtſchaft erſchienen , um die Perſonalien des Attentäters
zuſtellen . Ein Freund des Verhafteten , ein gleichgeſinnter Bun

ter , ergriff nun Partei für den

ben und ſuchte ihn dem Gendarmen zu entreißen . Es kam bn
zu ſchweren Tätlichkeiten gegen die Gendarmerie , an denen

auch noch der Bruder des Zahnleiter beteiligte . Durch Ga
darmen und 2 Schutzleute wurden alle drei Exzedenten

Mannheim ins Unterſuchungsgefängnis gebracht .
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Von Tag zu Tag .
— Entflogener Militärballon .

fangen eines entflogenen Militärballons in Bern geſtaltete
nach dem „ Journal de Gensbve “ zu einer ziemlich aufregeng
Operation . Denn ein Bauer , der den A sreißer beim d
Wechingen an einem Seil feſthalten wollte , wurde plötzlich kirh
turmhoch in die Lüfte getragen . Zum Glück
den Mann konnten jedoch herzugeeilte Leute das Schleppſell

wiſchen ,
— Verſchwenderiſcher Leutnant . Poſen ,

Aug . Unter Zurücklaffung großer Schulden iſt der Leutus

Nekhe vom 5. Trainbataillon in Poſen verſchwunden . Er

erſt im Frühjahr geheiratet und die Mitgift von 50 000 M

verſchwendet .
— Grauenhafter Fund . Marſeille , N.

Heute vormittag wurde hier der zerſtückelte Leichnam eS

60jährigen Frau gefunden . Der Mörder iſt ein gewiſſer 1
Taſſo , Beamter einer Auswandereragentur . Er ſtellte ſich e
der Polizei und wurde in Haft genommen . Er gab an,

Frau getötet zu haben , weil ſie 900 Fres . , die ſie ihm zum wechſe

Das Wiedere

anvertraut und die er im Spiel verloxren hatte , von ihm zur

verlangte . Die Ermordete kam aus Columbia .

Letzte Hachrichten und Telegramme
* Berlin , 24. Aug . Auf Veranlaſſung des Kaiſers wohe

in dieſem Jahre zum erſten Male deutſche Offiziere den N

nöbern in Griechenland bei .
* Wien , 24. Aug . König Georg von Griechenlef

wird Ende Oktober nach Wien kommen , um den Kaiſer zuxß

glückwünſchen . 55
* Paris , 24. Aug . Wreight unternahm heute inſch

ſtürmiſchen Wetters keinen Aufſtieg . Er fühlt ſich a

unwohl und hatte wiederholt Fieberanfälle .
* San Franzisco , 24. Aug . Sieben Kreuzer der aunß

rikaniſchen Pacifiſeflotte traten mit ſieben Torbenß

bootjägern im Schlepptau eine ausgedehnte Kreuzfahrt
Hawai und Pagopago ( Samoainſeln ) an . 1

Ein neuer Reblausherd .
1

Auguſt . In einem Weinberge des DiſteCaub , 25 .

Bohnel wurde von der Reblauskommiſſion ein Reb laus her
und zwar der erſte in der Gemarkung gefunden . Der Herd befiz 5

ſich in der Nähe des Schankelbaches nach Wörſchhauſen aun, ee

Umfang iſt noch nicht feſtgeſtellt .

Erpreſſung an einem Kardinal .
* Breslau , 24. Aug . Die hieſige Strafkammer verur

teilte den Aegenten Wilhelm Neiß wegen an Kardinal ba

Kopp verübter Erpreſſung , ſowie wegen Betruges und Unef

ſchlagung zu 3 Jahron 9 Monaten Gefängnis , uung
dem das Reichsgericht das frühere auf vier Jahre Gefängug

lautende Urteil verworfen hatte .

Der Nachfolger Specks .

* Beßblin , 8 . Aug . Das B . T. meldet : In diwlong
tiſchen Zirkels hat man begreiflicherweiſe ſeit längerer 305

Nachfolge des Hern v. Speck ſchon erörtert , Als en
Kandidaten , der die beſten Ausſichten hatte , betrachtet man

dieſen Kreiſen den früheren Gouverneur von Oſtafrika Graß
Adolf v. Goetzen , der vor einigen Monaten Geſandter
den Hanſaſtädten in Hamburg wurde . Dieſe Ernennung 1
trachtete man damals nur als einen Uebergang für wae
wobei bemerkt ſein mag , daß auch Graf Goetzen , der früher

1
litärbevollmächtigter bei der Botſchaft in Waſhington war , glenf

Speck eine Amerikanerin zur Frau hak .
Die Niederlage Abdul Aſis ' .

* Perpignan , 24. Aug . Der franzöſiſche Botſchafter
Madrid , Revsdil , iſt aus ſeinem Badeaufenthalte infolge 0
Ereigniſſe in Marokko von der Regierung telegraphiſch naf

Paris berufen worden . 114* Tanger , 24. Auguſt . ( Agence Havas ) Die Mahal

Bu Ranis iſt , durch die Kontingente von Bu Auda 81
ſtärkt , in einer Stärke

12
1500 Mann hier eingetroffen . Sl

C.
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ſie einen ſchwe
aber wieder in

ſtärkungen erhielten .
Wien , 24. Aug . 15 95575 1

In einer Beſprechung der marokka⸗
das „ Neue Wiener Tagblatt “ , ſelbſtver⸗

nicht die

Algecirasakte müßten einheitlich vorgehen , damit die Ge⸗

fahren der marokkaniſchen Frage wenigſtens vorläufig gebannt
würden . Die neue Phaſe dieſer Frage werde auch ein Prüf⸗
ſtein ſein für die Einigkeit Europas gegenüber den Vorgängen
im mohamedaniſchen Reiche . Rivalitäten könnten hier perhäng⸗
nispoll werden .

* Paris , 25. Aug . Infolge der gegen den franzöſiſchen

Fleiſchinſpektor Dehors auf dem Viehmarkt in Tanger gerich⸗
leten feindlichen Kundgebung fordert Miniſter El
Menebbi die Vertreter aller Zünfte auf , in Zukunft die

Fremden unbehelligt zu laſſen . Bisher gelang es El
Menebbi die bewaffneten Scharen der Umgebung von dem ge⸗
planten Lri umphzug durch Tanger abzuhalten .

* Paris , 25. Aug . Dem „ Figaro “ zufolge iſt der fran⸗
zöſiſche Kriegsminiſter der Anſicht , daß es im euro⸗

päiſchen Intereſſe liege , wenn die in der Frage der Aner⸗
kennung Mulay Hafids eingeleiteten Verhandlungen
möglichſt raſch zu einem günſtigen Abſchluß gelangen , um die

Anerkennung der internationalen Verträge zu ſichern . Wie

Kehrere Blätter melden , ſoll Mulay Hafid bald ſelbſt in Tanger

zum Abſchluß der Verhadlungenen eintreffen .

Frankreich in Jeruſalem . 5
* Paris , 25 . Aug . Als Zweck der vom franzöſiſchen Bot⸗

ſchafter in Konſtantinopel , Conſtans , geplanken Reiſe nach

Jeruſalem iſt laut „ Echo de Paris “ die Kräftigung des

franzöſiſchen Einfluſſes daſelbſt anzunehmen . Dem

gleichen Blatt zufolge iſt der Finanzmann Auboineau in Staats⸗

anlehensgeſchäften in Konſtantinopel eingetroffen .

Portugieſiſche Weine .
* Liſſabon , 25 . Aug . Die Kammer nahm eine Geſetzes⸗

vorlage an , nach welcher die Bezirke der edlen Weine im Duro⸗

gebiet umgrenzt und eine Eyportgeſellſchaft für edle

Portweine mit alleinigem Ausfuhrrecht gegründet wird , wobei die

Geſellſchaft unter Regierungskontrolle ſteht . Ferner ſollen im
Ausland Niederlagen von portugieſiſchen Landesprodukten
eröffnet werden .

Die Reiſe Lloyd George ' s .

London , 25 . Aug . Die „ Dailg Mail “ erfährt von ihrem
Korreſpondenten aus Bremen , der Schatzſekretär Lloyd George

habe die große Freundlichkeit und unvergeßliche Herz⸗
lichkeit bei ſeinem Beſuch in Deutſchland ſehr gerühmt und die

Ueberzeugung ausgeſprochen , daß man allgemein in Deutſchland
den Wunſch nachfreundſchaftlichen Beziehungen mit

England hege ,

Das neue Regime in der Türkei .

* Köln , 24 . Aug . Die „ Köln . Ztg . “ meldet aus Kon⸗

ſtantinopel : Heute zum erſten Male ſeit etwa 30 Jahren

rückten zwei Infanteriebataillone zur Uebung unter der Leitung

dan Imhoff⸗Paſcha aus . Die Truppen der zweiten Diviſion im

Vildis wurden nicht he zogen . Der Sultan gab jedem Mann

der Jildisdiviſion 5 Pfund zum Geſchenk .
* Keöln , 24. Aug . Reſchid Akif , der zurückgetretene Mi⸗

niſter des Innern , wird durch Makki Bey , den bisherigen

Miniſter des Unterrichtes exſetzt .
* Saloniki , 24. Aug . Infolge neuer Unterhandlungen

zwiſchen Bulgaren und Griechen hat das ottomaniſche

Komitee ſein Programm zurückgezogen , um einige Aenderungen

an demſelben vorzunehmen . Die bulgariſchen Führer verzögerten

deshalb ebenfalls die Veröffentlichung ihres Programmms . Die

Aufſtandsbewegung nimmt größeren Umfang an ;

auch die hieſigen Brauereien und Eisfabriken ſtehen ſtill .

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Der Zeugniszwang gegen die „ Frankf . Ztg . “

( JBerlin , 25 . Aug . Die Geldſtrafe von 50 M.

gegen den Redakteur Hemberger der Frankfurter Zeitung

wegen Ausſageverweigerung im Fall Schücking iſt durch Be⸗

ſchluß der Ferienſtrafflammer wieder aufgehoben
worden .

Der Streit ums Budget .

Berlin , 25 . Aug . In der Frage der Budgetbewilli⸗
gung erklärt Bebel heute im „ Vorwärts “ , daß er 1881

bis 1890 als Mitglied des ſächſiſchen Landtages ſamt ſeinen
Genoſſen niemals für das Budget geſtimmt habe ,
dagegen bei der Abſtimmung demonſtrativ den Saal ver⸗

laſſen hätte . Vor ſeinem Eintritt in den Landtag

hätten allerdings die Sozialdemokraten eine andere Tak⸗

tik befolgt , nachher jedoch niemals mehr .

Dauerfahrt des Parſepal⸗Ballons .

Berlin , 25 . Aug . Am Donnerstag dieſer Woche

wird der Parſevalſche Lenkballon ſeine große
Probefahrt unternehmen . Die Prüfung ſoll in drei

Abſchnitten erfolgen . Zuerſt findet eine 10 ſtündige

Dauerfahrt ſtatt , wobei vier Perſonen in der Gondel

ſind , dann ein zweiter Aufſtieg , wobei der Ballon 1500

Meter hoch gelangen ſoll ; hierauf wird er entladen , aus⸗

einandergenommen und die Teile nach einem Trans⸗

port auf einen freien Platz wieder zuſammengeſetzt , worauf

der Ballon mit einer Neufüllung einen kurzen dritten

Aufſtieg unternimmt .

Tittoni .

Berlin , 25. Auguſt . Der ital . Miniſter des Aeußern

Tittoni traf geſtern von München in Reichenhall ein und

begibt ſich heute nach Berchtesgaden , wo er mit dem Staats⸗

ſekretär von Schön zuſammentrifft .
Preußiſche Verwaltungspolitik .

Berlin , 25 . Aug . Der geſchäftsführende Ausſchuß

des hieſigen Wahlvereins der Liberalen hielt

geſtern ſeine erſte ordentliche Sitzung nach den Ferien ab , um

ſich mit den Fällen reaktionärer Verwaltungs⸗

politik Preußens zu beſchäftigen . Einſtimmig ward

die Anſicht vertreten , daß die bekannten letzten Vorgänge er⸗

kennen laſſen , daß der Regierung noch die Macht und der
Wille fehlt , dem Liberalismus ſeine zukommende Stellung im

Staatsleben einzuräumen . Unter dieſen Umſtänden müßie
die Regierung baldig ſt Remedur eintreten laſſen , wenn

ſie auf das Fortbeſtehen der Blockpolitik weiter

kechnen wolle⸗

Drahtnachrichten unſeres Londoner Bureaus .

König Alfons von Spanien . 85
8

ILondon , 25 . Aug . Einiges Befremden erregt hier

die unerwartette Aenderung des Reiſeplanes

Königs Alfons von Spanien , der geſtern abend

ſpät hier ohne Empfang eintraf und im Ritz⸗Hotel abſtieg ,
von wo er ſich heute im Automobil nach der Inſel Wright

zu ſeiner Gemahlin begeben wird . Urſprünglich war für ſeine

Reiſe von Spanien aus der Seeweg vorgeſehen und das eng⸗

liſche Begleitgeſchwader bereits beſtimmt worden . Der

ſpaniſche Geſandte , der den König am Pier von Dover umſonſt
erwartete , erhielt im letzten Augenblick ein Telegramm von

dieſem aus Paris , mit der Anzeige ſeiner über Boulogne er⸗

folgenden Ueberfahrt nach London . Wie verlautet hat die

Geheimpolizei infolge der verdächtigen Regſamkeit in

Anarchiſtenkreiſen den König zuletzt noch zur Fahrt⸗
änderung veranlaßt .

Speck von Sternburg F. —

＋ London , 25 . Aug . Der Tod des Geſandten Speck
von Sternburg in Heidelberg hat in Waſhington
große Trauer erregt , da er dort in amtlichen wie geſell⸗
ſchaftlichen Kreiſen ſehr beliebt war . Die beſondere Freund⸗
ſchaft des Präſidenten Rooſevelt wie deſſen Frau für den

Freiherrn und andererſeits ſein großes Verſtändnis für

amerikaniſche Eigenart haben weſentlich zu den guten und

einflußreichen Beziehungen Deutſchlands zu den Vereinigten
Staaten ſeit den letzten fünf Jahren beigetragen .

Von der Zarenfamilie .

＋ London , 25 . Aug . Dem Petersburger Korreſpon⸗

denten der „ Times “ zufolge wird die kaiſerliche Fa⸗

milie gleich nach den Manövern am 29 . Auguſt noch eine

Reiſe durch die finiſchen Gewäſſer antreten .

Jolkswirtschaft .
Mitteldeutſche Creditbank Frankfurt a. M.

Zu den bereits gemeldeten Unterſchlagungen des

durch Selbſtmord geendeten Kaſſierers Goltermann bei der

Mitteldeutſchen Creditbank Frankfurt a. M. in Höhe von einer
halben Million Mark ſchreibt die „Frkf . Ztg . “ wie folgt :

Kurz nach der Entdeckung der Defraudation eines Kaſſierers
der Dresdner Bank , durch den dieſes Inſtitut um etwa M.
235 000 geſchädigt wurde , erfolgt die Feſtſtellung eines ähnlichen
noch folgenſchwereren Vertrauensmißbrauchs bei der

Mitteldeutſchen Creditbank . Der ſeit 24 Jahren bei dem Inſti⸗
tut angeſtellte Couponkaſſierer Goltermann hat Unterſchlagun⸗
gen eingeſtanden , welche die Geſamthöhe von über M. 500 000

erreichen . Goltermann hat nach Ablegung des Geſtändniſſes
Selbſtmord begangen . Nach Verrechnung einiger Deckungen hat
das Inſtitut , wie feſtſteht , einen Verluſt von einer hal⸗
ben Million Mark zu tragen . Die Bank gibt dazu die

Erklärung ab , daß ſie im erſten Halbjahr 1908 einen ſehr bedeu⸗

tenden Extrakonſortialgewinn abgerechnet hat . Dieſer Sonder⸗

gewinn , der unter anderen Umſtänden vielleicht in Reſerve ge⸗
ſtellt worden wäre , wird jetzt zur Deckung der Verluſte herange⸗

zogen . Danach dürfte , ſoweit ſich dies heute ſagen läßt , das Jah⸗

resergebnis gegenüber dem Vorjahre , für das 6½ Prozent Divi⸗

dende verteilt werden , nicht nennenswert beeinträch⸗

tigt werden . Es handelt ſich auch bei dem Vorkommnis bei
der Mitteldeutſchen Creditbank zweifellos um
einen Fall mangelnder Kontrolle . Allerdings

iſt zuzugeben , daß gegen Betrügereien ein einwandfreier ,

abſoluter Schutz nicht zu ſchaffen iſt . Sicher aber liegt es im

Bereich des Möglichen , durch Vorkehrungen geeigneter Art eine

jahrelang durchgeführte , ſtändig wiederholte Falſchbuchung ſo

rechtzeitig zu entdecken , daß die Verluſte nicht allzu ſehr anwachſen

können . Im vorliegenden Falle wurden die Malverſationen durch

verluſtreiche Spekulationen an der Londoner

Börſe verurſacht , die Goltermann durch ſeinen Frankfurter

Vermittler vornahm , ohne daß von dem Beſtehen ſolcher Engage⸗

ments bei dem Inſtitute irgend etwas bekannt war . Goltermann

arbeitete völlig felbſtändig , ohne ſtändige Kontrolle . So war es

ihm möglich , jeweils unmittelbar nach den gelegentlichen , unan⸗

geſagt vorgenommenen Reviſionen die Bücher derart zu fälſchen ,

daß er den eingetragenen Poſten Ziffern vorſetzte . Bei den

nächſten Reviſionen wurde nun verſäumt , die bei der letzten

Reviſion feſtgeſtellten Reſultate ſelbſtändig zum Vergleich heran⸗

zuziehen und zur Baſis der neuen Kontrolle zu machen . Man

berließ ſich vielmehr auf die inzwiſchen gefälſchten Eintragungen

Goltermanns . Die Entdeckung erfolgte dann auch nicht infolge

einer Repiſion , ſonzern lediglich durch Zufall . Der Vertreter

Goltermanns während deſſen Urlaubs ſtieß auf unklare Buch⸗

ungen , deren nähere Unterſuchung die ganzen Vorkommniſſe ent⸗

hüllte . Auf welche Weiſe ſich Goltermann auf Grund ſeiner

Fälſchungen bares Geld in ſo hohen Beträgen beſchaffen konnte ,

ſcheint die im Gange befindliche Unterſuchung noch nicht genau

feſtgeſtellt zu haben . Es kann keinem Zweifel unterliegen , daß

das Kontrollſyſtem bei der Mitteldeutſchen Creditbank im

vorliegenden Falle völlig verſagt hat und dringend der Ver⸗
beſſerung bedarf . Als ein Krebsſchaden hat ſich ſodann auch jetzt
wieder das Spekulieren von Bankangeſtellten er⸗

wieſen , gegen das geeignete Schutzmaßregeln zu treffen , immer

noch nicht gelungen iſt , vielleicht weil man ſich bisher noch nicht

entſchließen konnte , mit der nötigen Energie durchzugreifen .

Denn der ſelbſtändigen ſpekulativen Tätigkeit von Angeſtellten

kann nur dann wirkſam entgegengearbeitet werden , wenn eine

derartige Betätigung an Haupt und Gliedern verpönt und nichſ

mehr , wie jetzt gelegentlich , ſogar von oben herab , geduldet wird .

Ueber Goltermann wird gemeldet , daß er aus angeſehener

Familie ſtammte . Sein Vater war Kapellmeiſter der Frank⸗
furter Oper . Perſönlich trieb er keinen beſonderen Aufwand .
Veranlaſſung zu den Unterſchleifen waren anſcheinend ſehr um⸗

fangreiche Spekulationen an der Londoner Börſe , die ſich der

Kontrolle ſeiner Vorgeſetzten entzogen . Dieſe Spekulationen , die

ſich gegen Einſchuß vollzogen , gingen ver luſtreich aus .

Die Fehlbeträge , die allmählich auf über 500 000 Mark an⸗

wuchſen , deckte er durch Entnahmen aus der ihm anvertrau⸗

ten Kaſſe . Dabei bediente er ſich zur Verdeckung der Malver⸗

ſation folgender Tricks . Er führte die Bücher korrekt bis

zu dem Tage , an dem die Kontrolle , die ſich in längeren

Zwiſchenräumen zu wiederholen pflegte , ſtattfand . Dann

fälſchte er im Hinblick auf die kommende Kontrolle und den

Beſtand ſeiner Kaſſe die Bücher durch Vorſetzen einer Zahl vor

die eingetragenen Poſten .
Im folgenden FJahre wurde auffälligerweiſe niemand auf die

falſche Zahl aufmerkſam . So gelang es ihm , die Unterſchleife

jahrelang zu verdecken . Wie laug⸗ die Falſchbuchungen zurückreichen,
bedarf noch der Feſtſtellung . Die Entdeckung erfolgte derart , daß

der Vertreter von Goltermann während deſſen Urlaubs auf ver⸗

ſchiedene Eintrͤgungen aufmerkſam wurde , die er ſich nicht zu er⸗

Die Einnahmen der amerikaniſchen Eiſenbahnen

geben im allgemeinen einen ziemlich ſicheren Maßſtab für die augen⸗

blickliche Wirtſchaftslage in den Vereinigten Staaten ab . Mit dem

Ausbruch der Kriſis im Herbſt des Vorjahres gingen die Einnahmen
der Bahnen in ſehr ſtarkem Grade zurück . Wenn dann auch im

Verlaufe der nächſten Monate durch Beſchränkung der Unkoſten die

anfangs erſchreckende Differenz zwiſchen den Nettoeinnahmen der

beiden letzten Jahre eine mäßige Verringerung erfahren hat , ſo blieb

doch die ſtarke Verminderung der Brutoeinnahmen als der eigentliche
Maßſtab für den Niedergang der Konjunktur in den Verefnigten
Staaten in ihrer vollen Bedeutung beſtehen . Noch im Juni 1908

geigten die Roheinnahmen von 63 der bedeutenderen Eiſenbahnen

gegenüber dem gleichen Monate des Vorjahres einen Rückgang um

20 997 000 Doll . oder 17,4 Proz . , während die Reineinnahmen aus

dem oben erwähnten Grunde nur um 4 159 000 Doll . oder 11½

Prozent niedriger waren . Seit dem Anfang des zweiten Semeſters
1908 iſt jedoch in den Vereinigten Staaten eine leichte Beſſerung
im wixrtſchaftlichen Leben eingetreten , die auch durch die Entwicke⸗

lung beſtätigt wird , die die Einnahmen der Eiſenbahnen genommen

haben . Denn für den Monat Juli ſtellten ſich die Bruttoeinnahmen
von 50 der führenden Eiſenbahnen des Landes gegen den Fuli 1907

nur um 11 232 000 Dollars oder 16 Proz . niedriger . Seitdem

iſt jedoch die Belebung der Geſchäftstätigkeit noch etwas weiter fort⸗

geſchritten . Für die zweite Auguſtwoche liegt eine Statiſtik

vor , die allerdings nur 16 Eiſenbahnen umfaßt . Nach dieſer betrug
die Mindereinnahme dieſer Bahnen im Vergleiche mit dem Vorjahre

nur noch 549 000 Doll . oder 8,7 Proz . Der Rückgang in den Rein⸗

einnahmen dürfte aber , nach den Ergebniſſen der Vormonate zu

ſchließen , noch geringer ſein . Nicht den geringſten Teil an dem

Wiederanwachſen der Eiſenbahneinnahmen hat der gute Ausfall
der diesjährigen amerikaniſchen Ernte .

* *

Neue Aktiengeſellſchaft . Geſtern wurde in Bremen die

Hotel⸗Betriebsgeſellſchaft Bremen G. m. b. H.

mit einem Aktienkapital von 300 000 Mark begründet , in deren

Beſitz das Hillmannſche Hotel , bisher Eigentum der Berliner

Hotelgeſellſchaft , zunächſt pachtweiſe überging . Zum Geſellſchafts⸗

führer wurde der bisherige Leiter des Hotels Vollmer ernannt .

Trikotwaren⸗ und Wattenfabrik Kaiſerslautern i. Etqu .

Jahre 1907 ermäßigte ſich der Verlbuſt von 298 289 M. auf
298 133 M. bei einem Aktienkapital von 360 000 M. Die Anlagen
im Buchwerte von 127 268 M. ( wie i. . ) ſind mit 36 052 M.

( wie i. . ) Hypotheken belaſtet . Den Kreditoren von 74 680 M.

(i . V. 74381 . ) ſtehen 4782 M. ( 4887 . ) Debitoren gegenüber .

Bank für Thüringen vorm . B. M. Strupp , . ⸗G. in Mefningen .

Der Aufſichtsrat ſchlägt die Verteilung einer Dividende von

7 % Pvoz . ( wie i. . ) für das Geſchäftsjahr 1907/08 vor . Der

Reingewinn beträgt 1 001 078 M. (i . V. 1007 265 . ) . Auf neue

Rechnung werden 99 371 M. vorgetragen .

Die Berliner Eiſengroßhändler vereinbarten mit den für
das Platzgeſchäft inbetracht kommenden Werken für gußeiſerne

Abflußröhren die Gewährleiſtung gegenſeitigen Schutzes . Von

den ſchleſiſchen Gießereien iſt der Abruf befriedigend , die pom⸗

merſchen aber klagen über Arbeitsmangel in Gußröhren . Trotz
des Abkommens fehlt es nach der „ Bresl . Ztg . “ nicht an Ver⸗

atten
direkte Lieferungen an die Abnehmerkundſchaft zu

er⸗

halten . 5

Nachwehen zum Solinger Bankkrach . Die infolge des So .
liner Bankkrachs in Zahlungsſchwierigkeit geratene Firma Wel⸗

cker u. Kahler in Ohligs hielt eine Gläubigerverſamm⸗

lung ab , welche zur Herbeiſchaffung einer Bürgſchaft von 60 000

Mark ein Ultimatum bis zum Monatsſchluß ſtellte , andern⸗

falls die Konkursanmeldung erfolgen wird . Mit den

folgenden Vergleichsquoten erklärten ſich die Gläubiger einver⸗

ſtanden : für die Forderungen der Solinger Bank 100 000 M.

anſtatt 380 000 . , für die der Reichsbank 21 000 M. anſtatt

60 000 M. und für die übrigen Gläubiger die Hälfte ihrer For⸗

derungen . Man hofft , eine Einigung auf dieſer Grundlage zu

erzielen .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 20. 21ʃ. 22. 23. 24. 25. Bemerkunger

Konſtanz 63 . 7 3,71 38,58
7

Waldshut . 2,50 2,44 9,40

Hüningen ! ) . 05 1,98 1,94 1,94 1,91 1,90 Abds . 6 Uhr

Kehhl ! 22 . ,56 2,50 2,47 2,44 . 41 2,38 ] N. 6 Uhr

Lauterburg 3691 3,82 3,72 Abds . 6 Uhr

Maxan „ 44,14 4,10 4,03 4,00 3,98 4,06 2 Uhr

Germersheim . . 3,74 3,70 3,56 . - P. 12 Uh

Maunheim 36)32 3,26 3,20 3,15 8,15 3,26 Morg . 7 Uh⸗

Mainz „ . 10 1,04 1,00 0,90 0,90 . - P. 12 Uh.

Bingen 185 1,80 . 72 10 Uhr

Kaub VCVVPPCC 2 Uhr

Koblenz 2,17 2,16 2,06 10 Uhr

Kölnn . 2,28 2,06 1,98 1,94 2,02 2 Uhr

Ruhrort 1,89 1,80 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 3,30 3,25 8,20 3,16 3,12 3,20 ] V. 7 Uhr

Heilbronn 0,42 0,40 0,40 0,35 0,50 0,70 V. 7 Uhr

) Windſtill , Bedeckt , ＋ 10 0.

Wafſerwärme des Rheins am 25. Aug . , morgens 7 Uhr , 1873˙ C.

Mitgeteilt von der Schwimm⸗ u. Badeanſtalt von Leopold Sänger

Z A e .

Verantwortlich :

Für Politik : J . . : Georg Chriſtmann :

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Alfred Beetſchen

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszei ung :

J . . : Eruſt Müller ;

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

75 J . . : Franz Kircher . 5

flr den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Ernſt Mülle .
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Hand⸗Druckereien
2 3. Selbſtdrucken v. 005
Schaufenſt . ⸗Auszeichnungen .

eeeeeeeeeeeeee

UMirgends
kaufen Sie 58890 5

Verbandwatle,

74 —7 — ＋ 1

Markl⸗Drogerie
Doppelmayr,

F 2 9 .

eeeeee eben
Dmrein d

nenso inß gun ömig monockza

Slcherheſt
Ksehskel. eistemg
Billiger Betrieb“

Alleinverkauf :

Heidelberger Znk- Ornamenten -

Fabrix Cart Schönenberger,
, Heldelbelg .

nimmt ſeder schöne und gesunde
Zähne , wonn er sie bei Lebzeiten
mit zahnsteinlösendem

Dentisano - Zahnpasta
geputzt hat , weil diese den Zahn -
stein , die bekannte Ursache der
Zahnerkrankung . , entfernt . Den -
tisano⸗Pasta macht den Gebrauch
von andern Lahnpflogemitteln
völlig Uberflüssig

Dentisauowerk CeeZu haben in allen Apotheken .
PDrogerien und Parfümerien , à
Tube 1 Mk. kl . Tube 68 Pfg . u. bei :
Otto Hess , Parf . en- gros - detail .
Hofdrog . Ludwig & Schütthelm .

General⸗Anzeiger ;

Tanz⸗ und Auſtands⸗Unterricht.
Anfangs Oktober beginnen meine

Unterrichts⸗Kurſe
Gefällige Anmeldung erbitte von Mitte September ab

L. 2 , 9 ( woſelbſt mein Tanz⸗Salon zum Unterricht ſich
befindet). 81101

Pauline Gutenthal ,
Großherzogl . Hofballetmeiſterin a . D.

7 bestesOmrilee hungsgetränk .
Deberagall erhaltläich . 7979375

Das auf einen 2 nheuen Prinzip
8 5

Hannesmäann - Licht
hat bei enormer 0
Gasersparnis von 5 70⁰
eine dem elektrischen Licht
gleichwertige dekorative
Wirkung , übertrifft dieses
aber an Billigkeit um das

31½ bis 10 fache .

Die geringen

Anschaffungskosten
on M. . 75 an ) machen

oa . zwei Monaten bezahlt .

3 —

Mannesmann - Ticht
ist feicht an jeder vorhandenen Krone
anzubringen . — Wegen der vielen Patent -
verletzungen fordere man bei seinem

Installateur ausdrücklich

Mannesmann - Licht

slch schon in

N

77

Plissébrennerei
Luise Evelt Ww . , E 2 , 14 ,

Nühe dor Planken . 77789

Sensationell ! Neuheit !
für

„
G086210

Fahrräder
siche

keine Fahrtunterhrechung mehr
fnurch Mageldefekte .

Verlangen Sie in Ihrem eige -
nen Interesse sofort unser

Progpekt gratis und franko .

p . & H. Edelmann NMacht.
D 4 , . — PD 4 , 2 .

Hnkauf .
Fid x, Janen.Aelge U. dsen
biererlicen eſer Weeiſe⸗ 9267061 5

Beſtellungen erſuche per Poſt an

B . Nass , Mannheim
5 oder per

eeeeeeeeeeeee

Stellen finden

Tealen k öene - aneFerte lU.
Ffankfurt à. M.

Wir suchen
zum baldigen Eintritt einen durchaus orfahrenen
8 energischen Fachmann als WI 0 ke me iste *

bDerselbe muss in der Wickelei von kleinen und mittleren
0 Maschinen sowie in der Herstellung von Collektoren und
Ankerstäben reiche Erfahrung besitzen . Merkwort „ Wickel -

melster ““ , Gefl. Offerten mit ausführlicher Angabe seit⸗
heriger Tätigkeit nebst Zeugnissabschriften und Gehaltsan -
sprüche an unser Personalbureaus unter obigem Merk -
Wort erbeten . 4582

aene

Kapitalisten
für ein künſtleriſches Gedenkblatt ( Muſterſchutz ) z zum Vertrieb für
hieſige Stadt und Bezirk geſucht . 401

Herren welche über einiges Kapital verfügen , wollen ſich Diens⸗
tag , 25. Aug , nachm . zwiſchen —4 Uhr im „ Tauben Hammel “
melben .

Für unſere welt⸗
bekannten

Mfler⸗Regiſtrier⸗
Kaſſen

ſuchen wir inſolge
bedeutender Vergrö⸗
ßerung tüchtige

General -
Vertreter
für feſte Bezirke .

Herren von kadel⸗
loſem Ruf , mit her⸗
vorragendem Ver⸗
kaufstalent , wollen
Offerten u. Zeugnis .
1

12 5977e ſeitherig . Tätig⸗
eit Aaſaden au

Anker - Werke . - G. 500

Th. v. Eichstedb , N 4, 12.
Ludwigshafent Adlerapotheke .

vorm . Hengstenberg & Go, , Bielefeld .

( Mittagblatt⸗ ) Mannh
8

Unterricht .

Tei htige jüng . Klavierlehrerin
derteilt gründlichen Unterricht .
Näheres bei W. Lampert ,

63968 . 8 . 12

Splachen⸗Inſtitnt Mackay
D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Franzöſiſch, Engliſch , Spauiſch ,
Italieniſch , Ruſſiſch , Holländiſch .

Converſation , Grammatik ,

Handels⸗Korreſpondenz .
Nur tücht . Lehrkräfte beir . Natlon .

Ueberſetzungen 62010

Mäßige Preiſe Beſte Referenzen

Schiiler erhalten bei einem
Lehrer an Realſchule im

Neckartal dauernd od. vorüber⸗
gehend Penſion . Gewiſſenhafte
Nachhilfe in allen Fächern , voll .
Familienanſchl . , Spaziergänge
in herrlicher Umgebung .
Anfr . u. M. G. 63985 a. d. Exp .

Privatunterricht
n Stenographie , Maſchinen⸗
ſchreiben und Korreſpondenz
erteilt geb. Dame zu naßig . Preiſe.
66643 , 2 , I. Eiage .

Vermisentes .
eiraten jeden Standes ver⸗

amittelt unt . Diskret . Off .
Unter Nr. 58871 an die Exved .

Heilratrt .
Beamter , Witwer , katholiſch ,

aufangs 40, mit einem Kinde
( Mädchen v. 13 Jahreu ) , wünſcht
ſich mit ſolidem Fräulein geſetz!.
Alters , Witwe ohne Kind nicht
ausgeſchloſſen , mit etwas Verm .
zu perheiraten . Vermittl verbeten .

Ernſtgemeinte Auträge unter
Nr. 27141 an die Exped . d. Bl.

Kaufmann
33 Jahre alt , evang . ,in gut .
Stellung , ſucht Bekanntſchaft
mit einem braven Fräulein
oder jung . Witwe mit etwas
Vermögen zwecks Heirat .

Angebote unt . Nr . 27118 an
die Exp . ds . Bl.

Achtung !
Wir führen als Spezialität

mit täglichem Eingang unter
Eilgutbeförderung friſchge⸗
legte Trinkeier von Hühnern
mit freiem Lauf auf Wieſen
und Feld . Jede Beſtellung auf
Wunſch direlt ins Haus . 187

Geſchwiſter Reinacher
Kolonialwaren u. Landesprod .

L4 , 7 Mannheim I. 4. 7.
—

Für älteren Herrn in
kinderloſ . Familie dauernd .
behagliches Heim . Villa
in Rohrbach b. Heidelb .
( Villenvierlel ) , unmitlelbar
am Walde , elektriſch . Licht ,
Centralheizung , Bäder , gr .
Obſt⸗ und Ziergarten ꝛc.
Halteſtelle der elektr . Bahn .
Offerten unter Nr . 63518
an die Expedilion , ds . Bl .

— — rr
Schriftliche Arbeiten mit der

Schreibmaſchine ſowieVerviel⸗
fältigungen aller Art werden
billigſt u. unter Diskretion , ſaub .
u. ſchnellſteus angefertigt von
C. Julius Walter , K 4, 13 II . 7685

Cpfabtt mich Gewerbelxeibenden
zum Aulegen und Führen der

Geſchäſtsbücher zu jeder
Näh. b. H. Leiſter , M 7,22 , 1II . 875

Mein Geschätt befindet
Sieh jetzt

N 2 , 12 .
0. Hautſe , ere

2809

705

Sperrsitz
Ab. A — J. Parg . lks . neben
Gckplatz abzug. Näh. von Derblin

1, 2 Telephon 938. 63820
e eeee

Schriftliche Arbeiten u .
Vervielfältigungen auf d.
Schreibmaſchine werd . billigſt
angefertigt bei 60425
Franz Schüritz , L2 , 17/18, 1U1

Tüchtige Kleidermacherinſ
empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe . 27071

Eliſe Herbold, Riedfeldſtr . 5

itten
Glas , Porzellan gtg . ste ,
wird beſtens beſorgt . 56884

E 1 , 15 , Schirmladen .

Leitern
ſeder Art , ltefert 63724

JAULäiuus Vock ,
Lutherſtraße 21a

am Maxktplatz Neckarvorſtadt .

und Silberſchmuck

0 „ wild ſauber und

und umgearbeitet in
der Speziglwerkſtatt von 4461

Tel . 4009 .

Damen ſiner ſrdl . Aufnahme

bei Er , Alker , Ludwigshafen -

Telephon 588 .

fachmänniſch repar .

Hch . Solda , Godſch , R 3, 5.

Unter ſtrengſter Diskrete

F rlesenheim , Roſeuſtr . 11 . 16438

Für die Brandbeſchädigten
in Donaueſchingen

wurden bis 21. Auguſt gezeichnet :
Bei der Stadtkaſſe : Dr. Nitka 5 . , J . Ihrig 2 . , Eugen

Dutzi 1 . , J . Hirſch und Söhne 500 . , Adolf Laun 1,50 M,
K. Baudrerl 1 M. K. Gramlich 1 . , A. W . 2 . , L. Henn 1 . ,
K. H. 2 . , V. W. R. 1 . , K. Seitz 1 M, Ignaz Morgeuroth

„ L. Leibfried 1M,
FH

50 Pe „ Nöther und Cie. 250 M.

big Poſt 5 M
Bei der Rheiniſchen Kre

Ohkircher 10 M. Ed. Mayer 100 . .
und Strauß 30 . , G. H. 10 . , C. Bürck 50 . , M. Heiden⸗
reich 15 . , Gebrüder Buddeberg 20 . , Dr . Wehner 3 . ,
Pfarrer Dr . Schwöbel 20 . , J . Reiß 50 . , Kaufmann und
Bensheim 50 Me, Landgerichtsdüektor Walz 20 M.

Bei der Rheiniſchen Hypothekenbank : Rudolf Kettemann
. 50 M. Georg Müſſer 50 1, Emil Geiſt 1,50 . , Iskal

Nupprion 1,50 . , Adolf Stephan 1,50 . , Hermann Wolif
Heinrich Mayer 1,50 . , Adam

auk : Landgerichtsrat Dr .
Klara K. 1 . , E. Blum

. 50 . , Otto Weſtein 1 M,
Schmitt 1 . , Wilhelm Rinklef 1 . , Karl Weiß 2 M, Jaſob
Hübler 1 . , Luewig Seuſert 1 . , Karl Scholl 1 . , Eugen
Eberle 1 . , Sebaſtian Eckler 50 Pfg , Otto Henne 1 . , C.
Mayer 1 . , H. Hoffmeſſter 1 . , Max Wetzel 1 . , Arthur
Schneider 50 Pfg . , Marie Backhof 1 M. Emile Greule 1 . ,
Johanng Bechtel 1 . , Mathilde Faißt 1M, Paula Pfeifſer 1 . ,
L. und J . Seißler 1,50 . , B. Riede : . , L. Ehret 1 . , W
Gaum 1,50 M, K. Ruhm 1 . , C. Texlor 1 . , G. Gerſitz 1 . ,
Friedrich Dannecker 2 . , Landwirtſchaftlicher Bezirksderein Maun⸗
heim 50 . , Emil Linder 20 . , Dr . Fuchs 20 . , Dr . Schnei⸗
der 100 M.

Bei der Süddeutſchen Diskonto⸗Geſellſchaft : R. F. 5 M.
Löwe und Eſchelmaun 28 M.

Bei Wingenroth , Soherr u. Cie . : Mayer Marxheimer 20 M.
Beim Verkehrsverein : L. G. 1 MN. , H. F. 1 . , K. 10 M,

A. S. 5 . , E . L. 3 . , H. S. 2 . ; Gg. E. 5 . , Hans 50 Pfg .
Bei Herrn Wilhelm Berrer : Süddeulſche Düngergegell⸗
ſchaft m. b. H. vormals J. P. Lauz und Cie. 50 . , Gebr . Zim⸗
mern und Cie. 200 . , Verkaufsſtelle der Anglo Contiuent voem .
Ohlendorff ' ſchen Guano⸗Werke 100 . , Verein deutſcher Oelfabriken
50 . , Mannheimer Damuyſſchleppſchifſahrtsgeſellſchart 50 . ,
Vereln chemiſcher Fabriken 100 . , Ludwigshafener Walzmühle
50 M, Wilhelm Berrer 20 . , Hermann Temimler 5 . , Koppel
und Temmler 5 . , Iſaal Fahn und Cie . 5 . , M. Maſius
20 . , Phllipp Steitz 10 . , Moritz Maas 10 . , Familie
Stepbani 15 . , L. Frank 5 . , Hans Schoch 2a M.

Beim Käferthaler Anzeiger : G. Schnepfs . , Eigeldin er
3 M, H. A Heilig 3 . , K. Moßinger 5 . , J . Kugelmann s .,
Donnerstag⸗Kegelgeſellſchaft im Pflug 10 . , von Gäſten dieſer
Geſellſchaft 2 . , Friedrich Waſſer 3 . , Gg . Welz jr . 2 . ,
Friedrich Lauer 2 M.

Von der Rheiniſchen
Donaueſchingen geſandt 5000

PriugtTauzinftitutA. Rilſcher
Meine diesjährigen Winter⸗Kurſe beginnen Mitte

September und bitte gefl . Anmeldungen hierzu demnächſt

perſönlich machen zu wollen . Sonntags von 10 —1 Uhr ,
Werktags von —9 Uhr abends .

Gründliche Erlernung aller Rund⸗ und der
neueſten Salontänze . NBB. Civile Preiſe . 81085

Hochachtungsvoll

A . Ritſcher , gepr . Tanzlehrer 84 , 12, II.

Zahn - Atelier
Karola Rubin

E Ll

Sorgfältigste u. schogendste Behandlung.

Elektr . Elnrichtung . ( 73452/ ) Mässige

Zuſchneide⸗ und Nähſchule

Laura Grünbaum
K I , 13 part . K I1, 13

Beginn der neuen Kurſe im Zuſchneiden und Anfer⸗
tigen von Damen⸗ und Kindergarderoben 80881

Dienstag , den 1. September 1908 .
Anmeldungen gefl. baldigſt erbeten . — Beſte Empfehlun gen

eetesban wurden direkt nach
M.

neben dem Uhrengeschüft
des Herrn LOTTERHOS

Juljius Hatry ,
Telephon Nr . 912 , Mannkeim . Büro : O 7, 26 .

Büro für Wohnungs - Vermietungen , Immobilien -
und Hypotheken - Verkehr .

Uebernahme von Aufträgen auf
Er - u. Vermietung von Wohnungen , Villen , Läden , Fabriken ,
Werkstätten ete . ete . unter Garantle für prompte sach -

gemässe und gewissenhafte Bedienung . 81076

Kichalte Hestecte
jedder Art . , Preislage

empfiehlt 77526

Oito Ferber , P7 , 19
Speziaſhaus für Löffel - und Messerwaren .

Telephon 4169 . Heidelbergerstrasse Telephon 4169

1,1 Betkfebert⸗Reiuigung g ,
bezirksamtlich genehmigt — ärztlich empfohlen .

— n 5 24 85
Erſte Anſtalt für geſunde Aufarbeitung von Jedernbelten

am hieſigen Plabe .
Spezialität : intenſives Reinigen , Desinſizieren u. Wieder⸗
beleben der Bettfedern durch Dampf mit elektriſchem Kraftbetriegen
ſowie Waſchen der Betthüllen . — Garauttert leiſtungsfähigſte

Waſchien⸗Einrichtung mit fachmänniſcher Leitung . 70051

J . Hauschild , 8 2, 7.

Smith Premier - Schreibmaschine
mit dreifarb . Bande 73164

geſtattet Ratenzahlung von M. 25 . — an die

Smnithpremier Iypewiiter b0. ,J 2,1b.
Pelefomn 4108 .

Maſchinenſchriftl . Arbeſten zu mäßigen Preiſen

Beim Kauf
der

eim, 25 . Auguſt.

7
Geld⸗

weiſe
von Selbſtgeber .

Darlehen ohne Blürg,
5 0 % Zinſen , raten⸗

Rückzahlung
26877

Hengſtmann , Dortmund ,
Gutenbergſtr . 59. Rückporth,

3˙ einem rentabl
Owird ein zuverl .

Filialgeſchäft
- Teilhaber mit

einer Einlage von 4000 Mk. geſucht,
Fachkennen . n. erforderl .
unter Nr. 63745 a:

88 2

Beteilizung oder Aanſ
Mit 10 —15 Mille ſuche

Offerke
die Exp. d. 8.
eeeee ;

mich
an einem hieſigen abſolyt
ſoliden Geſch äfte zu he⸗
teiligen oder ein ſolches
übernehmen . —

Offerten unter No. 63916
an die Expeditio

Branche egal

n ds . Blatts .

SGenoſſenſchafts bank unie
Staatsaufſicht vergibt

Darlehen
( bis zu M. 1000 . —Jgegen Sſcher⸗
heit und bequeme Rücckzahlung,
Nicht mit unreellen Darlehens
inſtituten zu verwechſeln —

an Bankvertreter un
ger 59742 an die Erbed . d. N.

Ankauf . ]
An⸗ und Verkauf von ge⸗

tragenen Kleider u. Schuhen
58528 . Jöst , L 4, 21.

Mekauf von Fnochen, Lum
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle .
Fr . Aeckerlin ,

61202
E 7, 8, part,

Laufe gebr. Mö bel
Betten wie au ch ganze Elu .

richtungen z. d. höchst . Prels,
Postkarte genügt .

Sandbran
60426

G. S 3, II .

Inkauf
gebrauchter

Bücher ,
ganzer Bibliotheken , u
höchsten Preisen . 562/1

. Nemnleh , BuchhN 3. 7/85 .

Zahle hohe Preiſe
u. Betten , ganze

61116

fur gebr. Möbe
Haushaltung

Frau Becherer ,
Jean Beckerſtraße Nr. 4.

Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten etoe.

unter Garantie des Einstampfenz
Altes Nisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
sowieZink , sümtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen , 4

Wiih . Kahn
5,16 . Tel . 1386 .

Achtung !
Kaufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider ,
zu höchſten Preiſen .

8. Fischer ,

Schuhe uſw .

alte Geſchäftsbücher , Brleft ,
Akten ꝛc. kauft unter Garantie
des Einſtampfens .

Sigmund Kunn, I
Magazin : T G,

HA
A. IendersA

58810

6,8
16 .

einzeln wWiein

Bibliotheken
Kauft zu höchsten Preisen 657;

ntig , 0 4,17

Terkauff
Ich beschafle

raschest und verschwiegen

Täuker ouer
für hiesige und

Detail - , Engros -
Geschäfte aller Branchen ,
werbebetriebe jeder

Fabrik - Grund -
Güter eto. ote.
Kosten in 900

Geschäfts - ,
stücke , Villen ,
Durch auf meine
der gelesensten Ze
jährig
stehe ich
Kkapitalkräftigen
für Objekte aller Art

Tbilbabe
auswärtige
und Fabrik⸗

Ge⸗
Art , Lins- ,

itungen ganz
erscheinende Reklame

stündig mit cs. 2500
Reflektanten

in Ver⸗

bindung , daher meine rielen ,

durch glänzende
ungen nachweisbaren ,
halb 8 Tagen erzi
Meine Bedingungen
denkbar besten ,
mann annehmbar .
kostenfreien Be
Besichtigung und

Anerkenn -
oft juner⸗

Erfolge .
sind die

von Jeder -
Verlangen Sis

such Zwecks
Rücksprache .

elten

E, Rommen Machf . ,

Karlsruhe l. . , Hebelstr . 17, 1

Altes bestfundiertes Unter⸗

nehmen mit Bureaux in Dresden,
Leipzig , Hannover , Köln fag

Karlsruhe 1½.

— . ĩ ——— —
e ee eee eeeeeee

Zade- Eirichtungen
neue , von 30 Mk.
brauchte Zink⸗ und
Wannen ,
63278

an, ſowle
Emaille⸗
20. billigſt .

„

59200 %

H 2,10 ,

Einſtampfpapierk



Bürg,
raten⸗
chlung
26877
ind,
porto,

—
ſeſchäſt
er mit
eucht.
fferken
d. Bl.

—

atts .

Untch

N
Sichtt.
hlung.
chens,

r unt.
d. B.

nter·
sden ,

Wounement :

50 Pfeunig monatlich .

Trägerlohn 10 Pfennig .

Hurch die Poſt bezogen inkl. Poſt⸗

auſſchlag M. . 91 pro Quartal .

Telephon : Redakkion Nr . 377 . Amts⸗ und Kreisverkün digungsblatt .

Inſerate

Die Kolonel⸗Zeile .„ 25 Pfg .

Auswärtige Inſerate „ 80 „

Die Reklame⸗Zeile „„ 1 Mark

Expedition Nr . 218 .

Nr . 148 . Dienstag , den 25 . Auguſt 1908 . 118 . Jahrgang .

Bekanntmachung .
Den Verkehr mit Eſſigſäure betr .

Nr . 19329 III . Nachſtehend bringen wir die Verordnung
ſes Bundesrats vom 14. Juli ds . Is . betr . den Verkehr mit

Eſſigſäure , welche am 1. Januar 1909 in Kraft tritt , zur
allgemeinen Kenntnis .

Mannheim , den 18. Auguſt 1908 .
Großherzogl . Bezirksamt . Abteilung : III .

J . V: Stehberger .

Wir Wilhelm , von Gottes Gnaden Dentſcher Kaiſer ,
König von Preußzen

verordnen im Namen des Reichs auf Grund des § 5 des

Geſetzes vom 14. Mai 1879 , betreffend den Verkehr mit

Nahrungsmitteln , Genußmitteln und Gebrauchsgegenſtänden
( Reichs⸗Geſetzbl . S . 145 ) nach erfolgter Zuſtimmung des

Bundesrats , was folgt :

§ 1.
Rohe und gereinigte Eſſigſäure ( auch Eſſigeſſenz ) , die in

100 Gewichtsteilen mehr als 15 Gewichtsteile reine Säure
enthält , darf in Mengen unter 2 Liter nur in Flaſchen nach⸗

ſtehender Art und Bezeichnung gewerbsmäßig feilgehalten
oder verkauft werden :

1. Die Flaſchen müſſen aus weißem oder halbweißem
Glaſe gefertigt , länglich rund geformt und an einer
Breiteſeite in der Längsrichtung gerippt ſein .

2. Die Flaſchen müſſen mit einem Sicherheitsſtopfen
verſehen ſein , der bei wagrechter Haltung der ge⸗
füllten Flaſche innerhalb einer Minute nicht mehr
als 50 Kubikzentimeter des Flaſcheninhalts ausfließen
läßt . Der Sicherheitsſtopfen muß derart im Flaſchen⸗
halſe befeftigt ſein , daß er ohne Zerbrechen der Flaſche
nicht entfernt werden kann .

3. An der nicht gerippten Seite der Flaſche muß eine
Aufſchrift vorhanden ſein , die in deutlich lesbarer Weiſe
a ) die Art des Inhalts einſchließlich ſeiner Stärke an
reiner Eſſigſäure angiebt ,
b) die Firma des Fabrikanten des Inhalts bezeichnet ,
o) in beſonderer , für die ſonſtige Aufſchrift nicht ver⸗
wendeter Farbe die Warnung „Vorſicht ! Unverdünnt

1 getrennt von der ſonſtigen Aufſchrift
enthält ,
d) eine Anweiſung für den Gebrauch des Inhalts der

Flaſche bei der Verwendung zu Speiſezwecken erteilt .
Weitere Aufſchriften dürfen auf der Flaſche nicht vor⸗

Handen ſein .
8 2

Die Vorſchriften des § 1 finden keine Anwendung auf
Das Feilhalten und den Verkauf von Eſſigſäure in Apotheken ,
ſoweit es zu Heil⸗ oder wiſſenſchaftlichen Zwecken erfolgt .

§38 .

Daß Feilhalten und der Verkauf von Eſſigſäure der in
1 bezeichneten Art unter der Bezeichnung „Eſſig “ iſt ver⸗

oten .
8 4. 13554

Dieſe Verordnung tritt am 1. Januar 1909 in Kraft .
Urkundlich unker Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift

und beigedrucktem Kaiſerlichen Inſiegel

Gegeben , Odde , an Bord M. P. „ Hohenzollern “ ,
den 14 . Juli 1908 .

( L. . ) gez . : Wilhelm

von Bethmann Hollweg .

Bekanntmachung .
No. 3720 . Die Städliſche Sparkaſſe Mannheim hat in den

Rachgenannten Stadtteilen und beuachbarten Orten 31654

Annahmeſtellen für Spareinlagen
eingerichtet und die Verwaltung derſelben den beigeſetzten Perſonen
übertragen :
im Stadtteil Lindenhof : im Hauſe Meerfeldſtraße Nr . 19 ;

Inhaber der Annahmeſtelle : Herr Kaufmann
ich Kaiſer ;

Schwetzingerſtadt : im Hauſe Schwetzinger⸗
ſtraße Nꝛ. 89 ; Inhaber der Annahmeſtelle : Herr
Mathias Merz , Juhaber eines Friſeur⸗ und
Parümerieartikel⸗Geſchäfts ;
Oeſtliche Stadterweiterung : im Hauſe Gliſabeth⸗
ſtraße Nr . 7 ; Juhaber der Annahneeſtelle :
Herr Kaufmann Peter Disdorn ;
Neckarſtadt : in Hauſe Mittelſtraße Nr . 69 ;
Inhaber der Annahmeſtelle : Herr Kaufmann
Wilhelm Huber ;
Jungbuſch : im Hauſe Beilſtraße Nr . 22 ; In⸗
haber der Unnahmeſtelle : Herr Kaufmann Fer⸗
dittand Schotterer ;

in der Gemeinde Sandhofen : in Kaufhauſe Bernhard Wedel
in der Nähe des Bahnbofs : Inhaber der Aunahme⸗
ſtelle : Herr Kaufmann Bernhard Wedel .

in der Gemeinde Wallſtadt : im Hauße des Philipp Bühler
Tünchermeiſter ; Inhaber der Annahmieſtelle : Herr
Philipp Bühler . 5

Bel dieſen Annahmenellen , die für das Einlegerpublikum
täglich während der üblichen Geſchäftsſtunden geöffnet ſind ,
konnen Einlagen zunächſt in Beträgen bis zu 200 Mk . für eine
Perſon und während einer Woche vollzogen werden .

Wir enipfehlen dieſe Annahmeſtellen dem Publikum zur regen
Venützung .

Mannheim , den 24. Juli 1908.

*
1

*

2

Aladr . König
76292 Mech . Werkstätte

MANNHEIM .
Dalbergstrasse 8.

gogr . 1876.

WORgSen
jeder Art für Handel ,
Intlustrie und Landwirt -

schaft , Gewichte , Kopier -

pressen , Hohlmasse , Re

paraturen .

Gebe Vorſchuß auf Möbel und

Waren , die mir zum Verſteigern
übergeben werden . Kaufe Möbel .

L. Eschert , Aukfionator, U 6, 4.

ſchränkter

0
Waren u. Pfandſcheine gegen bar . 3

Belauntmachung.
Rotlauf betr .

Nr . 20043 III . In der Ge⸗
meinde Lützelſachſen iſt die
Rotlaufſeuche unter den

Schweinen ausgebrochen .
Mannheim , 20. Aug . 1908 .
Gr , Bezirksamt III :

Stehberger .

Konkurs .
Nr . 8298 . Das Konkurs⸗

verfahren über das Vermögen
des Schloſſermeiſters Philipp
Jakob Schmid in Mannheim
iſt , nachdem der Zwangsver⸗
gleich rechtskräftig beſtätigt iſt ,
aufgehoben. 13552

Mannheim , 21 . Aug . 1908 .
Gerichtsſchreiberei Gr. Amts⸗

gerichts :
Edelmann .

Handelsregiſter .
Zum Handelsregiſter B,

Band VII , . ⸗Z. 36 wurde
heute eingetragen : Firma „ Ge⸗
ſellſchaft für Weinbau
und Weinhandel Geſell⸗
ſchaft mit beſchränkter

Haſene r nene ,
Begenſtand des Unternehmens

iſt : Weinbau⸗ und Weinhandel
und zu dieſem Behufe Pachtung
oder Kauf von Weingütern
oder einzelnen Weinbergen .
Sollte mit einem gepachteten
oder gekauften Weingut auch
Landwirtſchaft verbunden ſein ,
ſo erſtreckt ſich der Gegenſtand
des Unternehmens auch auf
den Betrieb der Landwirtſchaft .
Desgleichen wird die Aus⸗
dehnung des Gegenſtandes
des Unternehmens auf andere

gewerbliche oder induſtrielle
Geſchäftszweige , ſowie auf
Handelsgeſchäfte aller Art und
die Errichtung von Zweig⸗
niederlaſſungen vorbehalten .
Das Stammkapital beträgt :
200,000 Mark. Geſchäftsführer
iſt : Carl Rom , Kaufmann ,
Mannheim . Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung . Der
Geſellſchaftsvertrag iſt am
20 . Juni 1905 feſtgeſtellt .

Mannheim , 22 . Auguſt 1908 .

Gr . Amtsge richt I .

Handelsregiſter .
Zum Handelsregiſter B

Band VII . ⸗3 . 35 wurde
heute eingetragen : Firma
„ Geſellſchaft für Tabak⸗
veredelung mit beſchränk⸗
ter Haftung “ , Mannheim ,
O4 , 1. Gegenſtand des Unter⸗
nehmens iſt die Ausbeutung
und Verwertung der von Georg
Montag gemachten Erfind⸗
ungen auf dem Gebiete der
Tabak⸗Kultur , Tabakverede⸗

lung , Cigarren⸗undCigaretten⸗
fabrikation , einſchließlich der
Maſchinen für Zigarrenum⸗
blätter und Eigarettenhülſen ,
welche zum deutſchen Reichs⸗
patent angemeldet ſind , be⸗

ziehungsweiſe werden . Das
Stammkapital beträgt 24000
Mark . Geſchäftsführer iſt Ale⸗

xander Goll , Kaufmann ,Mann⸗
heim . Geſellſchaft mit be⸗

ſchränkter Haftung . Der Ge⸗

ſellſchaftsvertrag iſt am 9.

April und 24 Juli 1908 feſt⸗
geſtellt . Bekanntmachungen der

Geſellſchaft erfolgen durch den

deutſchen Reichsanzeiger .
Mannheim , 22. Auguſt 1908 .

Gr . Amtsgericht I .

Genoſſenſchaftoregiſter
Zum Genoſſenſchaftsregiſter

Band I , . ⸗Z. 20, Firma
„ Großeinkaufsvereinig⸗
ung der Kolonfalwaren⸗

händler , eingetragene
Genoſſenſchaft mit be⸗

Haftpflicht “
in Mannheim , wurde heute
eingetragen : Loufs Lochert iſt

aus dem Vorſtande ausge⸗
ſchteden und an ſeine Stelle

Wilhelm Müller , Kaufmann
in Mannheim , in den Vor⸗

ſtand gewählt . 13548

Mannheim , 22 . Aug . 1908 .
Gr . Amtsgericht I .

Gfoßh . Kreisſchulvißtatur.
Den Urlaub des Kreis⸗

ſchulrats betr .

Nr . 5191 . Die Ortsſchul⸗
behörden undLehrer unſeres
Viſitaturbezirks werden gebeten
Eingaben , Berichte u. ſ. w. in
der Zeit vom 24 . Auguſt bis

20. September d. Is . an un⸗

ſern Ferienaufenthalt : Hotel
uflucht bei Oppenau zu

adreſſieren . 18521

Mannheim , 20. Aug . 1908 .

Bauge Meine großze Lugerräumein empfehlende Erinnerung . 8 Iſchler .

Handelsregiſter .
Zum Handelsregiſter B

Band VII , . ⸗Z. 34, wurde
heute eingetragen : Firma
„ Albert Imhoff , Erſte
Mannheimer Wurſt⸗
fabrik , Geſellſchaft
mit beſchränkter Haf⸗
tung “ , Mannheim , K 1, 8.
Gegenſtand des Unternehmens
iſt : die Fabrikatton von Wurſt⸗
und Fleiſchwaren und deren
Conſerven , ſowie der Vertrieb
derſelben , insbeſondere Fort⸗
führung der von Jakob Imhoff
unter der Firma „ Albert Imhoff
Erſte Mannheimer Wurſtfabrik
Inhaber Jakob Imhoff “ in
Mannheim betriebenen Wurſt⸗
fabrik . Die Geſellſchaft iſt
befugt , gleichartige oder ähn⸗
liche zweckdienliche Unter⸗
nehmungen zu erwerben , ſich
an ſolchen zu beteiligen oder
deren Vertretung zu über⸗
nehmen . Das Stammkapital
beträgt : 178,000 Mk. Als
Geſchäftsführer ſind beſtellt :
Julius Trapp , Kaufmann ,
Mannheim , Wilhelm Weitzel ,
Kaufmann , Mannheim , Theo⸗
dor Brenner , Metzgermeiſter ,
Mannheim . Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung . Der
Geſellſchaftsvertrag iſt am
31. Juli 1908 feſtgeſtellt . Sind
mehrereGeſchäftsführer beſtellt ,
ſo ſind je zwei Geſchäftsführer
oder ein Geſchäftsführer und
ein Prokuriſt zur Vertretung
der Geſellſchaft und Zeichnun
deren Firma berechtigt . 55

Der Geſellſchafter Jakob
Imhoff bringt als alleiniger
Inhaber der Firma „ Albert
Imhoff , Erſte Mannheimer
Wurſtfabrik , Inhaber Jakob
Imhoff “ das unter dieſer Firma
in Mannheim betriebene Fabrik⸗
geſchäft mit Aktiven und Paſſi⸗
ven , mit allen aus Verträgen
erhaltenen Rechten und er⸗
wachſenen Verpflichtungen mit
baaren Kaſſenbeſtänden und

Forderungen aller Art , mit
ſämtlichen zur Fabrik gehören⸗
den Maſchinen nebſt Zubehör
und ſonſtigen Inventarſtücken ,
Utenſilien , Vorräten an Roh⸗
ſtoffen und fertigen Waren ,
dem ganzen Fuhrpark und allen
Einrichtungen der verſchiede⸗
nen Verkaufsſtellen , laut der
auf 1. Juli 1908 aufgeſtellten
Bilanz in die Geſellſchaft ein
und dieſe übernimmt dieſes
Einbringen zum Werte von
178,000 Mk . in Anrechnung
auf die Stammeinlage des

Einbringens von 177,000 Mk. ,
ſowie jene des Geſellſchafters
Philipp Steitz von 1000 Mk.
Bekanntmachungen der Geſell⸗
ſchaft erfolgen durchden Mann⸗
hermer Generalanzeiger .

Mannheim , 21 . Auguſt 1908 .

Gr . Amtsgericht I .

Atbeitsvergebung .
Für den Neubau der Turn⸗

halle in Neckarau an der Katha⸗
rinenſtraße ſollen im Wege des
öffentlichen Angebots die Dach⸗
decker⸗ und Blitzableitungs⸗
arbeiten vergeben werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis ſpäte⸗
ſtens :
Mittwoch , den 2. September

vormittags 11 Uhr .
an die Kanzlei des unterzeich⸗
neten Amts ( Ecke Breite⸗ und
Marienſtraße , 3. Stock ) einzu⸗
reichen .

Vordrucke für die Angebote
ſind im Rechnungsbüro erhält⸗
lich . 31725
Mannheim , 19. Auguſt 1908 .

Stäptiſches Hochbauamt :
J . . : Hölſcher .

Obſt⸗Verſteigerung.
Mittwoch , 26 . Auguſt 1908 ,

vormittags 9 Uhr
verſteigern wir das Obſterträgnis
der ſtädt . Obſtbäumen am Wald⸗
weg in Neckarau . Zuſammen⸗
kunft bei dem Gänshäuſel am
Waldweg . 31732

Maunheim , 21. Auguſt 1908.
Städt . Gutsverwaltung :

Felll wen
8

Gel
— —

Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen
auf Möbel u. Waren , welche mit
zum Verſteigern übergeb . werden .

Auch kaufe ſed. Poſten Möbel ,
Pfaudſcheine u. Ware gegen 5o770

bar .

. Arnold , Auktionalor

3 , 11 . Telephon 2285

Güterrechtsregiſter.
Zum Güterrechtsregiſter Band
Kwurde heute eingetragen :

1. Seite 66, Schwoerer ,
Julius Karl , Kaufmann und
Witwer in Mannheim , und
Amalie geb. Deutſch . Durch
Vertrag vom 6. Juni 1908
iſt Gütertrennung vereinbart .

2. Seite 67, Hugo , Jo⸗
hannes Clemens , Fleiſchwaren⸗
händler in Mannheim , und
Marie Eliſe geb . Schläger .
Durch Vertrag vom 28. Jult
1908 iſt Gütertrennung verein⸗
bart .

3. Seite 68 , Flohr , Hein⸗
rich , Hauptlehrer inMannheim ,
und Elſa geb . Krauß . Durch
Vertrag vom 29 . Juli 1908
iſt Errungenſchaftsgemeinſchaft
vereinbart .

4. Seite 69, Henjes , Frie⸗
drich , Laborant in Waldhof ,
und Katharina geb . Rudolph .
Durch Vertrag vom 31. Juli
1908iſtErrungenſchaftsgemein⸗
ſchaft vereinbart .

5. Seite 70 , Schäfer , Max ,
Buchbindermeiſter in Mann⸗
heim , und Lina geb . Schweizer .
Durch Vertrag vom 1. Auguſt
1908 iſt Gütertrennung verein⸗
bart .

6. Seite 71, Schröder ,
Ludwig Adam , Fuhrmann in

Mannheim , und Karoline geb .
Braun . Durch Vertrag vom
7. Auguſt 1908 iſt Gütertrenn⸗
ung vereinbart .

7. Seite 72 , Eid , Egid ,
Zimmermann in Mannheim ,
und Marie geb . Eiermann .
Durch Vertrag vom 7. Auguſt

iſt Gütertrennung verein⸗
art .

8. Seite 78, Merkel , Adam ,
Maurermeiſter in Mannheim ,
und Thereſe geb . Klomm Durch
Vertrag vom 8. Auguſt 1908
iſt Gütertrennung vereinbart

9. Seite 74, Mayer , Jo⸗
hann , Eiſenbahnarbeiter in
Mannheim , und Marie Luiſe
geb . Wagoſt . Durch Vertrag
vom 14 . Auguſt 1998 iſt Er⸗
rungenſchaftsgemeinſchaft ver⸗
einbart .

10 . Seite 75 , Kaeſer , Adolf ,
Schloſſer in Mannheim , und
Katharina Karolina geb . Hof⸗
mann . Durch Vertrag vom
18. Auguſt 1908 iſt Güter⸗

trennung vereinbart .
11 . Seite 76 , Schmidt ,

Friedrich , Fuhrunternehmer in

Mannheim , und Helene geb .
Velten . Durch Vertrag vom
19. Auguſt 1908 iſt Errungen⸗
ſchaftsgemeinſchaft vereinbart .

12. Seite 77, Mechler ,
Johann Wilhelm , Wirt in
Mannheim und Karoline geb .
Hafner , Witwe des Adam
Kamuf . Durch Vertrag vom
7. Auguſt 1908 iſt Güter⸗
trennung vereinbart .

13. Seite 78 , Geiſſinger ,
Otto , Schutzmann in Mann⸗
heim und Anna geb . Höll .
Durch Vertrag vom 19. Auguſt
1908 iſt Gütertrennung ver⸗
einbart. 13525ʃ37

Großh . Amtsgericht J .

Handels⸗Regiſter .
Zum Handels⸗Regiſter A

wurde heute eingetragen :
1. Band I , . ⸗Z. 25, Firma

„ Albert Wohlgemuth “
in Mannheim : Die Firma iſt

erloſchen. 13588/47
2. Band II , . ⸗Z . 110 ,

Firma „ S . Lindauer “ in
Mannheim : Sigmund Keller
in Mannheim iſt als Prokuriſt
beſtellt .

8. Band III , . ⸗Z. 184 ,
Firma „ Georg Fiſcher “ in
Maganheim : Die Geſellſchaft iſt
aufgelöſt , die Firma erloſchen .

4. Band Y, . ⸗Z. 144 ,
Firmaß „ Nic . Roſenkrän⸗
zer “ Mannheim : Die Firma
iſt geändert in „ Nic . Roſen⸗
kränzer Nachf . “ Das
Blumengeſchäft iſt auf Hugo
Freund, Kunſt ärtner in Mann⸗
heim , mit dem Rechte über⸗

gegangen , dasſelbe unter der
Firma „Nic . Roſenkränzer
Nachf . “ weiterzuführen . Der
Uebergang der in dem Bettiebe
des Geſchäfts begründeten For⸗
derungen und Verbindlichkeiten
iſt bei dem Erwerbe des Ge⸗
ſchäfts durch Hugo Freund aus⸗
geſchloſſen .

5. Band XIII , . ⸗Z. 129 ,
Firma „ Richard Rein⸗
hard “ in Mannheim : Die
Firma iſt erloſchen .

6. Baud XIII , . ⸗Z 175,
Firma „L. KL . Roſenba um “
Mannheim , M 1, 4. Offene
Handelsgeſellſchaft . Perſönlich

haſtende Geſellſchafter find :
Leo Roſenbaum , Kaufmann ,
Mannheim , Ludwig Roſen⸗
baum , Kaufmann , Mannheim .
Die Geſellſchaft hat am 17.

Auguſt 1908 begonnen . Ge⸗

ſchäftszweig : Ausſtattungsge⸗
ſchäft und Wäſchefabrik .

7. Band XIII , . ⸗Z. 176 ,
Firma „ Nicolaus Roſen⸗
kränzer “, Seckenheim , Mann⸗
heimerlandſtraße . Inhaber iſt
Nikolaus Roſenkränzer , Gärt⸗
nereibeſitzer , Seckenheim . Ge⸗
ſchäftszweig : Kulturgeſchäft .

8. Band XIII , . ⸗Z. 177 ,
Firma „ Auguſte Rei⸗
nacher “ , Mannheim , L 4, 7.

Inhaberin iſt Auguſte Rei⸗
nacher , ledig , Mannheim . The⸗
odor Rheinacher , Mannheim ,
iſt als Prokuriſt beſtellt . Ge⸗
ſchättszweig : Viktualien⸗ und

Spezereiwarengeſchäft .
9. Band XIII , . ⸗Z. 178 ,

Firma „ Sebaſttan Schott “
Mannheim , Meerfeldſtr . 63.

Inhaber iſt Sebaſtian Schott ,
Kaufmann, Mannheim . Ge⸗

ſchäftszweig : Agentur u. Kom⸗
miſſion .

10. Band XIII , . ⸗Z. 179 ,
Firma „ Julius Fromm “ ,
Mannheim , Nuitsſtr . 18. In⸗
haber iſt Julius Fromm , Kauf⸗
mann , Mannheim . Geſchäfts⸗
zweig : Warenagentur .

Mannheim , 22 . Auguſt 1908 .
Gr . Amtsgericht I .

5

Sahndgs⸗Vaiſeeg ,Donnerstgg , 27 . Aug . 1908
vormittags 9 Uhr ,

verſteigern wir an Ort u. Stelle
das Oehmdgras von der Schindt⸗
kautwieſe Gänjeweide , Rehlache ,
Fohlenweide u. Bauerlache . Zu⸗
ſammenkunft bei der Schindt⸗
kautwieſe 31733

Mannheim den 21. Auguſt 1908.
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs .

Zwangs - Verſteigerung .
Nr. 7036. Im Wege der Zwangs⸗

vollſtreckung ſoll das in Mann⸗
heim belegene , im Grundbuche
von Maunheim

9955
eit der

Wrn e des Verſteſgerungs⸗
vermerkes auf den Nalien der
Auguſt Greiner etzgers
Ehefrau Barbara geb . Frei⸗
dinger in Maunheim eingetra⸗
gene , nachſtehend beſchriebene

rundſtück am
Freitag , 28 . Auguſt 1908 ,

vormittags 9½ Uhr ,
durch dasunterzeichnete Notarlat
in deſſen Dienſträumen B 4,8 in
Maunheim , verſteigert werden ,

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 19. März 190s in das Grund⸗
buch eingetragen worden .

Die Einſicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts , ſowie der
übrigen das Grundſtück betreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der Schätzungsurkunde , iſt jeder⸗
maun geſtattet . 80505

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , ſoweit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungs⸗
vermerkes aus dem Grundbuch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungstermine vor
der Aufſorderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden , und
wenn der Gläubiger widerſpricht ,

ſde ſel zu machen , widrigen⸗
alls ſie bei der Feſtſtellung des

ſchtngen Gebots nicht berlck⸗
5 und bei der Verteilung

des Verſſeigerungserlöſes dem
Anſpruche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgeſetzt
werden .

Diejenigen , welche ein der Ver⸗
ſteigerung entgegenſtehendesNecht
haben , werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuſchlags die
Aufhebung oder einſtſbeilige Ein⸗
ſtellüng des Verfahrens herbei⸗
zuführen , widrigenfalls für das
Recht der Verſteigerungserlös an
die Stelle des verſteigerten Gegen⸗
ſtandes tritt .

Beſchreibung des zu verſteigernden
Grundſtücks :

Grundbuch von Mannheim ,
Band 232, Heft 17, Beſtandsver⸗
zeichnis I.

Lagerbuch⸗Nr . 4947, Flächen⸗
inhalt 2 ar 07 qm Hofratte an
der Schwetzingerſtraße No. 12.

Hierauf ſteht : ein vlernöckigeß
Wohnhaus mit Keller

geſchätzt zu M. 71,000 . —
Hierzu Zubehör⸗

ſtücke im Geſamt⸗
wert von M. 1035 . —

Maunheien , den 1. Juli 1908.
Großh . Notariat III

als Vollſtreckungsgericht :
Oppenheimer .

„

Bekanntmachung.
Nr . 1725 . Wir haben be⸗

ſchloſſen , auch in dieſem Jahre

für die hohen Feiertage :

im Ballhauſe und in der

Auguſt Lameyloge

je einen Beetſaal einzurichten .
Der Beſuch des Gottes⸗

dienſtes daſelbſt ſteht , ſoweit
die Räumlichkeiten es geſtatten ,
ſowohl den Erwachſenen , wie

auch der Jugend — mit Aus⸗

nahme der Kinder unter 6

Jahren — frei .
Das Recht auf einetz feſten

Platz wird jedoch nur durch
Vorzeigen einer itk unſerem
Sekretariate F 1, 2 gelöſten
Eintrittskarte nach feſten Taxen
begründet . 81106

Ritus und Beginn der Gottes⸗
dienſte im Ballhauſe wie in
der Haupiſynagoge , in der

Auguſt Lameyloge wie der

Clausſynagoge .

Mannheim , 21. Auguſt 1908 .

Der Synagogenrat :

Stockheim .
Schorſch

Hepſteigerung .
Im Auftrag des Vormundes

verſteigere ich die zum Nachlaß
der Frau Julie Diehm Wwe .
geb . Hollerbach gehörigenFahr⸗
niſſe am 64010
Donnerstao , 27 . Aug . d. . ,

nachmittags ½3 Uhr
Mheinhäuſerſtraße 54 , V. St . ,
öffentlich gegen bar :

Mehrere Betten mit Federbetten ,
Kleiderſchränke , Tiſche , Stühle ,
Spiegel , Bilder , Küchenſchrauk ,
Fauenkleider, Küchengeſchirr u,
Sonſtiges .

Theodor Michel ,
Waiſenrat .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Nr . 6662 . Im Wegeder Zwangs :

vollſtreckung ſoll das in Mann⸗
heim belegene ,im Grundbuchevon
Mannheim zur Zeit der Eintrag⸗
ung des Vecheigeunssrermerkez
auf den Namen des Ludwig
Baumann , Gaſtwirt und deſſen
Ehefrau Margarethe geborent
Sauer in Manuheim einge⸗
tragene , nachſtehend beſchriebent
Gründffück am
Donnerstag , 27 . Aug . 1908 ,

vormittags 9½ Uhr ,
durch das unterzeichneſe Notarial
in deſſen Dienſträumen in Mann⸗
heim B 4, 8, verſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 25. Mai 1908 in das Grund⸗
buch eingetragen worden .

Die Einſicht ber Mitteilungen
des Grundbuchamts ſowie der
übrigen das Grundſtück betref⸗
ſenden Nachweiſungen , insbe⸗
ſondere der Schätzungsurkundeiſt
ledermann geſtattet .

Es ergeht die Aufforberung ,
Rechte , ſoweit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungs⸗
vermerks aus dem Grundbuch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerſpricht ,
glaubhaft zu machen , widrigen⸗
falls ſie bei der Feſtſtellung des

exingſten Gebots nicht berück⸗
ſichlig und bei der Verteilung
des Werſteigerungserlöses demt
Auſpruche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgeſetzt
werden⸗

eee welche ein der
Verſteigerung ent eRecht haben, werden aufgeſor⸗
dert , vor der Erteilung des
Zuſchlags die Aufhebung oder
einſtwerſige Einſtellung des Ver⸗
fahrens herbeizuführen , widrigen⸗
falls für das Recht der Verſteige⸗
rungserlös an die Stelle des
verſteigerten Gegenſtaudes tritt .

Beſchreibung des zu verſteigernden
Grundſtückes:

Grundbuch von Mannheim ,
Band 198, Heft 15, Beſtanbsver⸗
zeichnis I. 8028⸗

Lagerbuch⸗Nr . 3552 , Flächen⸗
inhalt 22 13 qm Hoftaile , Beil⸗
ſtraße Nr. 5.

Hierauf ſteht : einteils drei⸗
leils vierſtöckiges Wohnhaus mif
Seitenbau und Keller nebſt an .
gebautem Piſſoir , ein einſtöckiges
Piſſoir , geſchätzt zu 54000 Mekk.

Hierzu Zubehörſtücke im Werte
von 278 Mk.

24. Jußti 1888 .Manuheim ,
Großherzogl . Notariat III
als Vollſtreckungsgericht :

: Voth ,V..
Mieuſtverweſer .

„Adlen
Müssig im Preis . —Erstklassig

in jeder Bezlehung .
Annähernd 40000 im Gebrauch
Referenzen , Kataloge und Vor -
führung auf Wunsch Kkostenlos
durch die Generalvertretung

Hans Schmltt , 6 4, 15 Telephon 1246.

Schreibmaschine

76099

Etaentümer : Katholi ſches Bürgethoſpttal . — Verantwortlicher Redakteur : Franz Kircher . — Druck und Vertrieb : Dr . H. Haas ' ſche Buchpruckerel . G . m. b. H.



Statt besonderer Anzeige.
In Gottes unerkforschlichem Ratschlusse hat es gelegen , unseren

nnigstgeliebten Sohn , Bruder , Bräutigam , „ Onkel und NeffenSchwager

Herrn Dr . phil .

Hermann Mormannsdörfer
im Alter von 26 Jahren infolge eines Unglücksfalles in den Alpen un -

erwartet schnell aus diesem Leben abzurufen . 81117

Die trauernden Hinterbliebenen .

Mannheim ( R 7, 39) , den 25. August 1908 .

Es wird gebeten , im Sinne des

und Kondolenzbesuchen

Verstorbenen von Blumenspenden
abzustehen .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 26 . August ,
4 Uhr von der Leichenhalle aus statt .

nachm .

Infolge eines Unfalles in den Bergen verschied

NHerr Dr .

Aermannslörfer
Chemiker unseres wissenschaftlichen Laboratoriums . Aus -

gestattet mit einer hohen Begabung für seinen Beruf hat

der so jäh Dahingeraffte seine Stelle in unserem Betriebe

mit erfolgreicher Umsicht und beispielswürdiger Pflichttreue

Ausgefüllt , sodass diesem Mitarbeiter bei uns ein dankbar

ehrendes Andenken gesichert ist . 81111

Mannheim - Waldhof , den 24 . August 1908 .

U. F. Boehringer & Soehne.

Unser lieber Kollege

Herr Dr .

Larmaun Hermaunsnörfer
ist in den Alpen tötlich verunglückt . Wie er uns durch

seine Leistungen und seinen Pflichteifer stets ein anspor -

nendes Vorbild gewesen ist , so hat er durch sein sympa -

thisches Wesen , seine Zuverlässigkeit und Kollegialität
unser aller Freundschaft besessen . Wir werden ihn nicht

vergessen und ihm treues Gedenken für alle Zeit bewahren .

Mannheim - Waldhof , den 24 . August 1908 .

Die Beamten der Firma

C. F. Boehringer & Soehne .

81112

Für ſofort geſucht :

1 Maſchinenvoratheiter,
zelernter Schreiner , welcher ſelb⸗
ſtändig disponteren und nach
Zeichnung arbeiten kann , mög⸗
lichſt verheiratet ; ferner

10 Zimmerleute und
10 Wauſchreiner

für Neubau auf Waldhof , ſowie
eln perfekter 64023

Wagenſaltler.
Arbeitsnachweis der Indu⸗
ſtrie Mannheim⸗Ludwigshafen ,

Schwetzingerſtraße 17.

Tüchtigen

Sehuhmacher
für bessere Arbeit sucht

H , Hirsch , - Hans

eberlor , btosse KarneralgeseltschaktMannheim
( Eingetragener Verein ) .

Todes - Anzeige .
Unseren verehrlichen Mitgliedern die schmerzliche

Mitteilung , dass unser Gründungsmitglied Herr

Joseph Petri , fuhtherr
gestern mittag unerwartet rasch verschieden ist .

Wir beklagen in dem Entschlafenen den Verlust
eines der eikrigsten Förderer unserer gesellschaftlichen

98 Ziele und Werden Wir seiner in Ehren stets gedenken . 2 5

581116 Der Her Rat .

5 Die Beerdigung findet Dienstag , den 25. August ,
nachmittags 3½ Uhr von der Leichenhalle aus statt .

Zum Herbſthausputz
offeriere billigſt : 72043

Ia , Kern⸗ , Schmier⸗ und Putzſeifen , Fettlaugenmehl ,

Terpentinöl , Bodenwichſe leig Fabrikat ) Putztücher ꝛc. ꝛc.

72,2 „ Seifenhaus “ Marktſtr .
Telephon 2952

IB . Während des umbau ' s Eingang durch den Hof .

ſucht Neben⸗
verdienſt durch Schreibarbeit

(Adreſſenſ ſelbenn, Abſchriſten ,

0 zu Hauſe. Offert. unter
oan die Erpedition d. Bl .

unger Jo
1 en8

melden auf der Redaktion
General⸗Anz . , E 6. 27228

Statt

mitta

Heute veischied nach längerem Leiden in Frankfurt unser innigstgeliebter
Gatte , Vater und Grossvater

Weinheim , Heidelberg , 24 .

Die Beerdigung

gs drei Uhr vom Portale des israelitis

Von

7

ſeder besonderen Mitteilung.
81109

Lederfabrikant aus Weinheim

August 1908 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Sophie Hlrseh ,
Max Hirseh

Julius Hirsch

Jtla Rothschild , geb . Hirsch

Flora Hirsch , geb . Altschul

Mary Hirsch , geb . Simon .

Emanuel Rothschild und Enkel .

ſindet in Heidelberg

geb . Oppenhbeimer

Mittwoch , den 26 . August , nach -

chen Friedhofes aus statt .

bittet man zu nehmen ,

77

Zwangsverſteigerung .
Mittwoch , 26 . Auguſt 1908

nachmittags 2 Uhr

werde ich in 4, 5 hier ,

gegen bare Zahlung im Voll⸗

ſtreckungswege öffentlich ver⸗

ſteigern : ( 64016

kleider⸗ und Bettüberzug⸗
ſtoffe , ſowie einen Haus⸗
backofen .
Die Verſteigerung des Back⸗

ofens findet vorausſichtlich
beſtimmt ſtatt .

Mannheim , 24. Aug . 1908 .
Marotzke ,

Gerichtsvollzieher .

„Feuerio “
große Karnevalgeſellſchaft

Maunheim e. V.
26 0 d. Is .

abends 9 Uhr
in unſerem Geſellſchaftshaus zum

zuen Habereck , O 4. 11

onalliche
Mitgliederverſammlung.

Tagesordnung :

Volksfeſt auf dem ſtädtiſchen
Rennplatz , Kommiſſionsbe⸗

ſtimmung , Unterhaltendes .
Wir bitten dringend um gefl .

Beſuch .
18115 Der ller Rat .

dassensfein⸗
5

XValer G85
Anehme für dde

5

üagenu. Lel

deim
elt.＋ annheim F8N

annüss
Für auswärtiges An⸗

waltsbureau

Vurkauporſteher
nur erſte Kraft , der ſelb⸗
ſtändig arbeiten kann , ge⸗
ſucht . Offerten unter 8.
3142 an Haaſenſtein &

Vogler , . ⸗G. , Straß⸗
burg i . Glſ . 4604

5
in Mitte der Stadt für
größeren Geſchäftsbeirieb
geeignet , unt . günſtig . Be⸗

dingungen zu verkaufen .
Gefl . Aufragen unter S. R.
289 an Haaſenſtein &

Vogler . ⸗G. , Heidel⸗

— 785 erbeten . 4474

etgesuefeMietgesucheMieigesuche
Geſucht in der Nähe vomNſengen gr . möbl . Zimmer

mit ſep. Eingang , in beſonders
ruh . Hauſe mit aufmerkſamer
Bedienung . Offert . unt . Nr .
27225 an die Expedition .

Zu mietengeſucht
1 großes oder 2 kleinere Zimmer
in guter Lage für Bureaux auf
1. Oktober . Offert . unt . 27211
an die Expedition d. Bl .

83 2 event . 3 Zimmer⸗
wohnung von kl. Familie

( Kaufmaun ) auf 1. Oktober zu
mieten geſucht . Nähe Schloß
bevorzugt . Offerten mit Preis
unt . Nr . 27218 an die Exp. dſs . Bl .

151 Inmef .
8. St . , 2möbl . Zim .

Möbel jeder Art , Damen⸗

In allererster

U0schäftslage
ier !

am Marktplatz

ELäüden
mit sehr grosser Frout

Vollsfandig modern
per 1. April 1909 zu
vermieten . 64015

Näheres durch

ſtebr . Simon
0 7 .

Telephon N0 . 1252

und 1572 .

— — — *

Stiefel
Gelegenbeit

21 —24 25 —26 27 —80

1
Otto Baum

Erstes Schuͤhhaus Mannheims J I , 1.

Auswahl per Telephon 1779 .

3

del Ichinellster Huskührung

Truauerbriefe un den e

Dr . 5 . BaasEe Buchdruckterel S . m. b . B.

Prima weisse Nernseife

per Pfund 25 und 27 Pig .

nohe Waschkraft , Ausgiebigleit .
Barantierter Mindest - Fettgehalt eirca 63 %.

5 % Rabatt wie immer
Meine Behauptung , dass die anderseitig angebotenen

„ Pilligen Seifen “

gefullt , beschwert , von geringerem

Fettgehalt u . mindergewiohtig seien

wird durch dahrmarktwitze

nicht widerlegt .

Hausfrauenl
Vergleicht meine Seife

Kernseife ist im Einkauf nicht billiger als Sparkernseife . —
Eine gute Seife bezeichnet man im Handel als „ prima Kernseife “

Der Ausdruck „ Sparkernseife “ kam in Gebrauch , als im

letzten Jahre bei den teueren Oel - , Fett - und Seifenpreisen fett -

arme magere Ersatz - Seifen unter diesem Namen angeboten Wurden .

Johann Schreiber.

81114

„ en Herrn z. v .



Mannheim , den 25 . Auguſt 190 . . General⸗Anzeiger .

7

(Aittagblatt.)
5

9. Sefte .

Aederhalle Feefpilige Fenerweht .

. V. 81105

Heute Dienstag Abend
9 Uhr

Zuſammenkunft
bei Mitglied Elſis hans .

„ Zum Kaſino “ , R 1, 1.

Pribnt⸗lh ſterriihl17 Maſchinen⸗
ſchreiben und

pagnie

Montag ,

den 31. Auguſt ,

abends 6 Uhr

Lebung

der und 4.

Kompagnie .

39—

Etenographi 1 8 Schrey ) 5
erteilt bei mäßigen reiſen 5

C. Zulius Wal be
Die Hauptleute :

K4 , 13 , ewald . 31736

4fft811nhaber,
die Buchhalt erinnen engagieren wollen , machen wir auf

unſeren koſtenfreien Stellennachweis , den größten ſeiner Art

in Deutſchland , aufmerkſam . 7757

Saufmünniſcher erband f. meibliche Angeſtellte , E. J.
8 Verwaltungsſtellen . 58 Ortsgruppen .

tung : Beriin S. W. 63 , Alte Jakobſtr . 20/22 .

— — eeeeeee eeee e

riedrichs - Park .
Heute Dienstag , 25 . Auguſt , abends —/11 Uhr

212422 7
Militär - Konzert

der Kapelle des

II . bayr . Pionier - Battl . Speyer .
NB . Bet ungünſtiger Witterung Konzert im Saal. 3057

Simon

Philipp Lambertz

Verlobte

Zweibrücken

Ritterstr . 5 81108

Pune Facinſtn5. Schröder
Die diesjährige Winter⸗Kurſe beginnen Anfangs

September in meinem ſehr ſchönen u . geräumigen

Privatlokale , wozu höflichſt einladet

2 48
J . Schröder , H 2, 67 .

Anmelie
mimmt von 12 — Uhr gerne eutgegen .
Extva⸗Unterricht zu jeder Tages⸗

81108

Von der Reise zuruck
Zahnarzt Harre .

„

L 16. Telephon 3795 .

Priyat - Tanz-

eidrerkehr .

mi t
AUsgestattet .

von 11 - 1 und - 5 Uhr .

A 1L1Iem Komfort

Nstitut von Herm . Oehsen , A 2, 3.
Beginn der Minterkurse September und Oktober .

Anmel dungen in den Sprechstunden :

( Sonntags von 11 - 5 Uhr . )

5
Nermann Ochsen , Instituts - Fanzlehrer ,

1814ed . d . Genossemscherft deutseher Tenglenrer

Mein Privat - Tanzsalon befindet sich im Hause

der Neuzeit entsprechend

81100

Zwei Damen , mit allen Bü⸗
po⸗Arbeiten vertraut empfehlen
ſich zur Ueb32 ſchriftl .
Arbeiten

nach Gef ſchäftsſchluß6 Uhr ) . Offerten uniter Nr.
27215 al

Mlcheirme eitt . re
Säckchen zu

nähen ins Hans . Offert . u.
Ro. 27200 a. d. Exped . ds. Bl.

3 ee

r

finden eundl

NaunWalltlahme be! 1 5 ume
lecenſtein , Mannheeckarau, Wingertitr . 8.

120 —150 M. von 55L Frau ge⸗
ſucht geg. monatl . Ruückzah⸗fllg.
Geſl. Oif . u. No 27185a . d.

Neſcacſſcibug4500 W
unter 05 mit 10 % Abz .z
verkaufen . Offerten unter 27190
an die Erpedillon d. Bl .

900Ml. z104 zu lelhen ge⸗

gute und monattiche
Abzahlulg . Offerten unt . 27180
an die Exvedition d. Bl.

Feums mit größenn
Nachlaß zu verkaufen . La.

Kapitalanlage.Offerten unter Nr. 27185 an
ie Exve di tion bieſes Blattes .

Zwei junge ſtrebſame Ge⸗

ſchäftsleute Aaen ein Dar
lehen von 3000 Mk , ar
nehmen . Angebote unt
lehen “ beſorgt die Expe
dieſes Blatles u. Nr . 37214 .

Amnkauf .
5 — —

Vo 87 R8 zurück :

n Mebl Steiner
7754Spezlalarzt für Haut - und Harnleiden .

5 Telephon 1088 . F 3 , 13 .

MA N E E f0 ennoncen - Annahme kfur

Strohmarkt O 4, 61 alle Zeilg . d. In - u. Ausld .

dlänzende Eiistenz
dietet der Alleinvertrieb eines neuen pat , geſch. , epochemachenden ,
wirklich praktiſchen und grundreellen Maſſen - Bſen - Bedarfsar tikels füt
Mannheim . Verſelbe enkſpricht einem 7150

92 2 2

Aringenden Bedürfnis
1 ˖ Enze 0 1 Aeng
Nöbengenlege derdlg den. Negeee weſcdete Se⸗

Augenehme ld er ſolide Tätigkeit mit einem

abreseinkomman von sa . - 5000Man
Erforderliches ſoſort 500 Mark .3 Barkapital
Fleißige , chr ſchuell enkſchloſſene Reflektauten wollenriſtli che,

Offerte Liureichen unter D. N. 895 5
au Rud . Moſſe ,

todiſtin .905 II . 7605 W
1 theoder angeh ende Talſ

her ſofort oder ſpätergeſucht . gegen H
Offerten mit Zeugn . u. ünd bak. O kr. 27187
Gch⸗⸗Anſpr . und Bild unt . F. an die E 1 dieſes Blattes
162 F an Eudolf Mosse , ſttiertes Haus
Kaunnzeim⸗ 7719 KEiwene irlſchaflsbetrieb

iſ Ttlet. Haus eventl,.
Neckarvorſtadt umzu⸗

tauſchen . Offerten u. Nr. 27208
an die Exped. d. Bl.

Shenſtz K, J. Reihe ,
gas

3 b. die Hälfte abz2
in ber Expedition . 27202

Lhgenplatz
II . Reang7 abzugeben .
2720¹ d5, Seb , 2. Slock .

Bureau , Trott lr d . 856 18
zu zeinigen gegen frele Wohn.

555 Vergüt , wird 27198

Augartenſtr .39 , 3. St . linls .

28 Jahre alt ,
Buchhalterikin perfekt mil

glänz Zeugn⸗ ſucht bald . Stellg .
Offerten unter Nr . 27170

Expedilion dieſesBlaſtes .

wassef

90 . 00 6

Kleiner , gebr. , noch gut 85

Celdschrant
zu kaufen geſucht . Offert . Unter
64006 au die Expedition d. Bl .

Wechfſelſtrom⸗
Elektromotor

3 HP. gebraucht zu kauſen geſ.
Ausſſthrl .Off. . Nr . 64018 a d Ero ,

Gebrauchte

Herde
zu kaufen geſuckt . 64022

Näheres Lindengofſtr . O.

i u. Stieſel kauft u.
verk . Dambach . S 2, 11. 0

Nicht zu ſung .
5 eingeſahrenen

Wallach n
Offert . unt .

Bl .
zu kaufen geſucht .
64020 au die Erp . d

Se
Wegen Geſchäftsveränder

ung ſof. zu verk. ein 2ſtöck. Land⸗
haus mit 5 Zim , u. Küche nehſt
Speicherraum , Waſchk . u. gew.
Keller u. dazu gehör . Scheune ,
Stall . u. Hühnergart . 20 mv . d.
Bergſtr . entf . an einer Anhöhe

0 a Geimüle- u. Ot
ſa

eis 10000 . k. Aüfrag .
268ʃ8

6 btl .Pe
Vel der Exned. d. Blaſtes .

Ju Nerkanfen: Bogläge
an der Riedſeldſtraße , gule 185
billig zu verkauſen . Näher , unt .
Nr. 68872 an die Exped . D. Bl.

h Kaeurc⸗aft, dillig abzuW inn Verlag

1 gebr . Salonſchrank ,
Damenſchreibtiſch , Pfeiler⸗
ſpiegel , 1 Sekretär , einige
Diwans , einzelne Stühle
U. Nachttiſche, gebr . Waſch⸗
kommode , 1 hell unßlanm

2719

Salon⸗ 3991
preiswert . 93⁴

W. Aaldes
sühle

5 7 4 .

Harien⸗Taler 3255preisw , zu — 8216 N 2. 1 Tr.4—

ſucht , gegenn

Gutgeh Biktnalſen⸗ u. Colo⸗
niglwarengeſchäft in gut . Lage
unt . günſt . Beding .z

Offerten unter M. 1E. 3382

har iptpoſt tl , Wanuheim . 27045

Helh
Wegeſt uUg, gut erhali .
imiktler . Reſtaura⸗ 0

( Nödet ) ſowie ein kl

ger ! Wagen zu v
505 10

—
—

S8bllsb
Nou

41

7

tpreſſe u. 2 Oyalfaß , Inh .
290 L, u verkaufen . 27009

Meer 7 18

Gebran
W bil

und eines 1
Platzmangel billig ;

27026 Lindenho taß 68.

⸗ Möbel .

5 e Pulte , Ak

55.Regifene SSchrünke ,
Seſſel, Stühle ꝛc. ꝛc.

ſehr billig abzngeben. 58038

Daniel Aberle , f 2,19
Riaus , A abzug. , Abzahlg .

' hafe u. ut . 6.

Schlafzimmer10

hell nußbaum 3 Wochen im

Gebrauch billig zu verkaufen .

Große Merzeiſtraße 6

parteire links . 271041

Beſicht igung v. 11—1 Uhr .
Kebr⸗ Voppelſtehnull,

utheken , 1 gr. Regal ,d
Hill . zu verkauten . 10

Nabrtenſtr . 1, nart .

teu⸗zen

24588.

18 1

miſſen U. Geh

411 5 Exped . dieſer
Zei

erbeten. 15

Gunger Dackel ( aännchen )
verk. G 5, 15, 3. St . l 1110

27097

männf , 1 Jahr mit Stamm⸗
baum ſof. preisw zu 1 0＋T 4, 28, II .

Fagdh hunhe ,
einer draün und einer getigert ,

Deutſchkurzhaar , im 2. Feld ,
vorzüglich a Hühner und

Haſen , guter Apell , zu ve k .

Preis nach Uebereinkunſt. Be⸗

ſichtigung bei Forſtwart M

dlüer, heim.

Mädchen , das bürgerl .
kochen ann u. Hausarb werricht et,
auf ! . Kpt geſ. Näh. J . 4 Zig . ⸗Lad.

27148

Fucht ſelbſtändige Nrbeiterin
fifdet dauernde Beſchäſtigung
gegeß gute Bezaahlung . 27088
Baßdette 9 Schueiderin ,

Arl, Bü2Mädchen 8115 gl.
„Herrſch . ⸗K chin, Kinder⸗

u. Hausmädchen , inem
ſuchen u. finden die beſt . Stell en

63596 6 6, 2, 2. Stock .

2 öchen ſür Alles ?
ſof . geſucht. ' ring 24, part .

Beiß Mädchen , welches etwas
koch, kaun u. Hausarb . verſteht ,

geſ. Lohn vro / Jahree60 M. vros :
Schwetzingerſte . 7, 3. St .

Kochfräulein
fonnen foſort eintreten . 68833

Arche Noah , F 5, 3.

N 10 701 15 29 1*
Alleinſtehende Pußftan
geſucht für —2 Strunden täg⸗
lich gegen freies Zimmer und

P 1, 6, 5 St. 64000

8700
21 Angen4245

tellengeſ .

u3. 62

ſah A
8 253020

*88 dwiasbaten .

N Aq Ui Hte 117
Abonnement e Juſerate

ender Feachzzeitung
Ftos . geſ. 84

54
16 , 8. St .

für
vou hervorfag
bei Fxu

* egiſte⸗ator ,
en Po lender ſchon ſo

gat vou hieſ
geſucht . — rlen 1 1 Heng

zaltsanſprüt 10
Cißſre 63979 a. d 229 Bi.

Zauberes Dienſtmädcheit ſo ort
Ooder 1. September geſuch,
—0 — 1. N , St.

75gohen Verdienſt erstelen
9 gewandte Herren u. Dam
bei Beſuch v. Privat . Dauernde

Stellung . Näh . bei C. Baecker
L* hafen , Oggersheimerſtr. 24 . 2

Nachm. v.
178

—5 % Uhr. 2zua

Wer 1 Oktober
17

ein
für ein Fabrikbüreau echk,
Bei zufriedenſtellender Leiſtung
dauennde Beſchäftigung .

Offerton unter Nu. 63882

Glasabſchlüſſe
50 J⸗Meter , gut erhalten , mit

Beſchlag , billigſt zu verkaufen .

Garl Benden ,
Seckenheim erſtraße Nr . 11.

Gebrauchtes , Au! elhälteites
Damen⸗Fahrrad u. 1 photo⸗

graph . Apparat ( Wunſche

f5
18 ) m. Objetupſatz , Stauv
Zub . zu verkguten . 636 4

Näberes Lamehſtr 5, Bareau

Vollſt .
zu verk . Daſelbſt Werkſtatt .
Schreiner oder Glaſer 5. 15
60565 K 4 , 23

Ilehpult Fehſtühle , gt .ENcle
derſchr⸗ 10 8 el

Stithle , 9900 billig .
＋ 6, 11. Htb. , Fart ,

Ein komplettet Snlel,
vor kürzer Zeit nen angeſchaff, ,
iſt wegzus preis ! wert zu ge⸗5
Veſicht gun ,
27194 Tulastvaße13,
Sehr ſchoneSängelamp
ſtelle mit
Verſchiedenes billig z

Mhelnauſte . 24
5
15

Iibetk,bereſtönenWanth
27187 Mhpetvan mſtr . 20 b.

Fin großet, eich . Schrethliſch
fast. Uku, Lill. zu verkau en weg⸗
Platzmangel . Zu erfragen

11 2, 21, im Loden, 640ʃ4

Herrenrad
ſehr gut erhalten , billig zu ver⸗
kauzen . 27108

4 „ A. Treppen .

Gefucht wird ein

Fabrikaufſeher
der mit der Bedienung von Elek.
tromotoren und der eleklr Licht⸗
Anlage vollkommen vertraut iſt
und vorkommende Schloſſer⸗
arbeiten veirichten kann .

Offerten unter Nr . 64007 an
die Expedition ds. Blattes .

Selbſtändige

Elektromonteure
für, ſotortigen Eintritt . 63885

Bewerdüngen und Zeugnis⸗
abſcheuten zu richten an
Frankl & Kirchner , Maunheim .

Wir ſuchen zum 1. Oktober
ebtl . früher , lüchtige junge Leute
Ailr Korleſpondeuz und Diktat ,
flolte Stenogtaphen u. Maſchtnen
lchneiher, korrekt deutſch , mögl .
frauzöſiſch und elwas Engliſch .

Geüb be Rechnungs ſchreiber u.
iasarbeitenerfahren ,

gute Cacdech üit, mögi . Steno⸗
Raphte und Maichinenſchreiben .
Er abhzrene

915 15

1UBuchHbe

Ichlt100 iſe
„init Bild , geuaus

zen, Gehalts⸗
(r. 63912 an
8

Vlaltedie Lrped kion d eſes

Diancardige Verſſufenn
für Pahfergeſchäft zum 1.
Oktbr . geſucht oder Fräulein ,
nicht unter 18 Jahren , zum
Anlernen geſucht .

5
U. Nr .

i geheckter Faadwagen
fofort biig abzugeben .
98472 N 7 . Laden.

5 guterh 1115 mitl . Herd mit

Wgke zu verk. 63078
, 1. St . , Ils⸗

WeegdlSkauf
9. Büffets , Divan , Chaiſelongue ,
2 Salongaruituren , div. Betlen,
Federberten , Nachtliſche , Waſch⸗
kiſche, Stühle , Kinderpult . div .

Tiſche , Harmomum ( uen) , Geige ,
FFlöte, Zither , ranzöſ . Billards ,
Laden ⸗Einrichtung , ſaſt nene
Zinkbadewanne , Gardinen , Wä⸗
ſche, Blicher , Bilder , Splegel ,
Porzellau , Mippſachen , biverſe
Lüſtres für Gas u. Eleetr . , Oeſen ,
Gasherd u. a. ui. 68983

Serff &

Lagerbaus „ 11 .

Wlektr . Piand Srchjeſter
( Fabrikat Frati , tadellos

erhalten , gegen bar zu verk ,
Näheres unter 26837 in der

Expedition dieſes Blattes .

63923 an die Exped d Bl .
Jüngeres zaufmädchen

gefuche
27207

Taute , B 2, 14 .

Ein 0 Lräftiges

Mädchen
für Hausarh A 1. Sept .
63981 Charlottenſtr . 11.

Lristenz ! ?
Für kleine Familie ov. allein⸗

ſtehende Daule bietet ſich ſelten
günttige Gelegenheit ſichmit gauz
geringem Kapltal eine geſitherte
Exiſtenz ( Selbtandigkeſt ) zu be⸗

gründen . Beſonderewrauchekeunt⸗

niſſe, nicht 1 alts⸗
geſchl. Gefl. Off . u. Nr. 68990
an die Erpebillon d. Blattes .

N 3 43
Ordeutliches Mübchen
iir kl. Haushalt per 1. Sept . gei.
Roſengartenflr . 30, pl. rechts . 27191

Fräulein kann das lochen
gründlich erlernen . 63530
Pitvatpenſion L 12,8 , 2. St .

Ein braves ordtl . Mädchen
für häusl Arbeit . auf 1. Sept .
geſucht . 85 18 2* St . l. 20918

Gute Köchinnen!
beſſerts Zimmer⸗705 allein

n , Rinder ſeäuleln ,

u, das gut kocheu
u, wird geſucht per 1. Ol⸗
„ Tattess 51

be
387.

El

gut möbſterte ſep. Zimſmer

Mietgesuche
Faufmann ſucht per 1. Sept .
A ſchön und ſauber möhſtertes

Zimmer , ſep. g Lit . —U.

Off. mit Preis infl . Kaffee unt .
Nr . 27182 an die Exped . dſs . Bl .

bvon Kaufmanu in feinem
Hauſe per, 1. Oktober geſucht .
Lage zwiſchen Plauten U. Schloß .

Offerten unter Nr. 68889 au
die Expedition dieſes Blatles .

An ſfſändige Dame ſ. p. 1.

Oklober 1 oder 2 leere

Zimmer in der Oberſtadt . Off.
Unter Nr . 27090 a. d. Exped .

en Jaben in gut . Geſchältsl .
Maunh . für ein klein. Parlergesch
paff. (ebtl . mit nüetweiſ , Ueberlaſſ .
ein . Ladeneinricht . ) imerſt , Jahre
ohne Mielverkr . , . ſof ges, Off. it . Nr .

63991 d. d. Erped .d. Bl. erbeten .

Ig .atiſt .Mann ſucht 75Bäckerei zu mielen .
Näh . in der 8b 27177

81⸗ 1 5 u. groß
mit groß . Wein⸗

keller 125 Lagerraum ſofort

zu
0

61500

2. Stock , 4 Zimmer
6 2, 15

dt. 19
—veatis ſof, o.

ſpäter z. v. Näh. Park . 27088

N7 . 8, 5 I. d. H0f, .
Büro mi Lager zu verin , 718⸗

Parterve⸗Räume ,
e 5 ſür Engros⸗

Banken , Verſich . ⸗
Geſe uſW . per ſo⸗

1115
vermieten . Näheres

.—21

Hau
0

p. J. Sept . geſucht .

6 40 %9 Tulla aße 18 2 Tr.

un ,
910Albe l⸗ 1 is⸗

. Hichen
Frau Eiyd er , Tel . 32

ecn Aalent
W ir ſuchen einen Lehr⸗

ling mit guten Schül⸗92uniniſſen unter günſtigen

Bedingungen und erbitten

Offerte . 27183

Cerd . Eherstadt 60. , Nachf .

Wge 5 0. 66075
an die Exypedition ds . Blattes.

Ich ſuche für mein Nohlabak⸗
gaen Lehrlingeinen

mit guter Schulbildung bei ſo⸗
ſoſorkiger Vergükung . 64008

Julius !Hirſchhorn .

Tehrmadeben
LaltIrmädchen z. Schneidern geſ.

55 16a (Hafenſtr . 32) helle
terrerüume in der Nähe bes

f Hollamts und Hafens als

Bürd ſofort 3 erntieten . gcden

13 . 18 sterreräume,
geeignet für Bürd ,

event ,
8

55 Lägerrgum , preisw . z.

ver n. Anzuſehen zw. 10 u. 5 Uhr .
Näb . N 3. 18, 1

—55. 68714

E 5, 12 —300

Bariae Hof .
Zwei helle gerüumige Parterre .

Räume als Bureaux beſonders

＋

geeignet , per 1. September zu
vermieten . 26846

Näheres bei Reſtaurateur
Förſchner daſelbſt .

Jungbuſchſtr .9
geräum . Kontorlokalitäten
per 1. Juli zu vermieten
Näheres um . Stock .

Helles Hofbureau b.
nier I 380 3

i ver Näb

Urea
u verimieten , ſofort h. 15

Bentralhenegelektr . Li

Mannheimet⸗ 58

Actien⸗Geſellf

59469

Bor!.b.

27020 ) d 5, 2.

0 feſlen svekengz
Tichtiger St faollchh,

ſtaatl . Kapen 240 Silben , ver⸗
jekter Korreſpondent , mit allen

Konkorarbeit , vertraut , 4 Schreib⸗
maſchinen⸗Syneme beherrſchend,
gut . . eibildung ( Cinfähr .
Zeugni .5 in Augsburg in
Stell . , ſuch bis 1. Olt , paſſendes
En geheen nah . Mannzeim ,
Gefl . Off. u. 6374 a. d. Erp

ung . Mann , 23 J . welitärfrel
5 J. in erſien Bänkgeſchäften

idventßplauds lätig gew. z. 3¹.
Agenturgeſchäft in Paris

floller . deniſch⸗franz . Korreip .
Stenogr . u.

Stellüng . Eiutritt !
5. 5

n
U A

Maſche kt.

gewandter

Fucbhalter
nit beſten Empf fehlungen ſucht

Bertratensſtellung.
Ni . 27100 d. d. Exped . d. 2 U

Zuverl Mann , 34 J. i
mit prima Zeugn . ſucht Slelle
als Portier oder ſonſt . Ver⸗
trauenspoſten . Off , unt . Nr .

27163 an die Exp. ds . Bl .

Ledg. Maluin , 28 J . a. n. g. Uan

gür. . Stell . g. Büro 0b.
Reiſe, w. eptl. a. geg. Proviſton

Aufragen
1

reiſen . weng. ⸗ g. deh
Pohn

415 gute S Off. Uuter
8 u.5 . —5

81 111.ſer Stenoched
25 315 alt , 10 1 laufm.
und techn . Kenntniſſen , ſucht
per 1. 9. od. 1. 10. er, Siellung.
Beſte Zeugn . und Ref . Gefl .
Angebote unter 27106 an die

Expedition ds. Bl .

teß Frinel
Filigle , gleichviel u

ue zu 1.

per . b. Zil erſragen
eftrb. KJa , 5. St , l.häufdzſe

2 — 1

part. , Laden zu 9
Auskunft 2. Stock . 59430

Hansa - Haus U , 78
Wir haben per 1. Oktober

oder ſpäter einen Taden

ſowie Bureguß zu vm.

Lift , Dampfheizung , elektr .
35Licht vorhanden . 0¹

Hanſa⸗Saus . ⸗G.

D I , 1I
118ſier

7 15 d.

ſchöner großet Laden0 hellen Lagerräumen ſo⸗
wie Souterrain , ganz oder
geteift , auch für Bursau ge⸗
eignet , bis 1. Oktober d. JsS ,
zu vermieten . 60778

Näheres im 4. Stock daf .

1 , 12

Manklſir. , 5 9 mit auch ohne
weitere helle Räume ſoſort oder
ſbäter zu vermteten . 63490

2 „
ſchöger gtoßer GEckladen
ganz oder geteilt , zu vermelen .

Näheres 6 7, 14 ,2. Stock 63854

Eh,5, 5 Leuben Laden mit 2

Sibimeesz
elektr . Licht ,

bis Oktober zuvermieten .

8 555, 4. 61750

Leden mit 2 Jimmer 10.
Hiiche per 1. Ollobher zu ver⸗
mieten . 61433

L 40 . 6 Gloßer Laden
mit Nebe ner und Reſlerrgum
auch als
6267

hein27111

dufe15 75
groß , ſeine , Ge⸗

im Centrum der

dt, zu vermieten . Zu
en in der Expedition .
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70 Läden .
in auch als

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt ) Mannheim , 25 . Auguſt .

Augartenſtraße 53 od. Werk a
BI.Uro 115 Lag * 26108ſofort zu vermieten . 26492

0 e ohne 8 Ordße8 2,J , Wel Wosden de Cichelsheimerftk. 515 alte
ſofort 1955 ſpäter zu verm. 63172

zu erfragen Mügge , 2. Stock .

86, 3 gute Sladtlage , Laden
mit anſtoßend . Wohng .

auch a18 2Buüreau greignet , zu verm .
Nägeres Dammſtr . 5, Tel . 1803

oder im Hauſe ſelbſt . 63576

, . .
Laden mit einem Zimmer zu
verntieten . Näheres 8 6, 13 Hof

Telepbon 2047 88411
Ff F ,

Prinz⸗Wilhelnſnaße 27
Laden zu vermieten . 62368

Näheres daſelbſt 2. Stock .

Fechanzenstr .26
Bäckerei per 1. Oktober 1908
zu verm . Näh . Peter Löb ,
Baugeſe äf 62993

Schwetzingerſtr . A . in
nächſt . Nähe d. Tatterſ . , Laden
mit anſtoß . groß . hell Raumen,
eg. 96 [ Im , ſowie hell . Keller
mit Aufzug , auch als Büro od.

Magazin ſof . od. ſpät . zu verm .
Zu erfr . daſelbſt 2. St . r. 62011

Neuban Tatkerſaltaße 4
La den mit z⸗Zimmerwohnung
Bad , elektriſch . Licht ſofort zu
vermieten . 63442

Näheres Werderſtraße 29
2. Stock , Telephon 2531 .

Windeckſtraße 31

ſchöre
der neuen kath . Kirche

ein ſchöner Saden mit Wien⸗ſofort zu verm . Näh . Rhein⸗
villenſtr . 6 im Büro 195

Zu vermieten :
Schöner großer Laden mit

Wohnung auch für Büro ge⸗
eignet . Zu erfragen 62996

Lange Rötterſtr . 1, 2. St
Hor Gadenzu vermieten mit

Großer Laden Hinterzimmer p.
ſofort oder 1. Oktober . 60239

Näheres D 2, 15 , 1. Stock .

Uu. Magazinräume , 4 Stockw . vle
Seiten Licht, für jeden Betrieb ge⸗
eignet , ſofort zu verm . 61392

Näheres 8 G. 36 .
717

Für Flaſchenbierhändlet.
In der Nähe der Neckar⸗

brücke ſchöne Räumef. Flaſchen⸗
bierhändler , Laden u. Wohnung
preiswert zu vermieten . Offert .
unt . Nr . 60318 an die Exped .

Stallung .

Pumpwerkſtr.20 55e
2

ferd
oder 2 Pferde

per ſofort zu vermieten . 26822

Schiwetzingerſtraße 116 ,
Stallung für 2 Pferde

zu vermieten . 63362

Iu vermieten .

B 5 , 4
3. Stock , 5 ASiener mit Zu⸗
behör per 1. Oktober od. früher
zu verm . Näth . Komptoir part .

64005

4. St . , 4 Zimmer ,
EE 25 14 Küche u. Alkov per
ſofort oder ſpät . zu vermieten .
Neu hergerichtet . 640086

H 7 , 150
Schöne 4 Zimmerwohnung zu
vermieten . Näh . part . 63319

Fu⸗ 15 , 3. St . , 3 Zim . m. Alt .
U. Küche per 1. Okt . zu verm .

Zu erfragen 2. Stock . 27192

Ringstr . , F 7, 286a
parterre , 8 große 0 nach
der Straße als Büro per 1. Aug .
zu vermieten . 62390

Näheres 1 Treppe hoch .

65 J, 4 4 Zimmer u. Küche

1 per 1. Sept . z. vm.
Näheres Joſt . 27024

Zu vermieten :
Schöner großer Eckladen

für Colonialwarengeſchäft oder
Metzgereifiliale . Zu erfragen
Lange Rötterſtr . 1 , 2. St .

162995 )

Schöner , moderner , größerer

Laden
mit groß . Nebenräumen , in beſter
Geſchäftskage ſehr preiswert zu
verm . Eignet ſich für jedes ſeinere
Geſchäft. 63954

Näheres durch eMax Schuſter . Tel . 1213.

Schönergroßer l . ein .Laden
auch für Bureau geeignet ,
nebſt 100 [ Im Souterrain ,in ſehr verkehrsreicher Lage ,
Nähe Bahnhof , Kaiſer⸗
ting , Marktplatz Secken⸗
heimerſtr . zu vermiet . Näh .
Schwetzingerſtr . 15 , III . 2168

Für* **
Saiſon⸗Geſchäfte .

Laden in allerbeſter Geſchäfts⸗
anlage Ecthaus ( Heidelberger⸗
ſtraße Waſſerturm ) untee gün⸗
ſtigen Bedinungen , wenn auch
Uur für Herbſt und Winter⸗
ſaſſon weiter zu vermieten .

Näheres 7, 14a , 27188

Neckarau .
In guter Lage ein ſchön . Laden
Mit anſtoß . Züm, ,für jed. Geſchaft
geeign . , od. auch für Filtale z. v.
27193 Näh . Schulſtraße 38 .

Ludwigshafen
Ecke der Schüt en⸗ u. Pfalz⸗
grafenſtraße ?26 , Laden hut
Wohnung für Friſeurgeſchäft
geeignet , 2. Stock , 4 Zimmer⸗

Wohnung mit Zubehör per
iber zu verm . 26555⁵

Workstätte.
Werkſtatt zu ver⸗

35 10 mieten . 271785
32 helle Werkſtätte öder

25 Lagerrauyt evt . mit
Büro u. Clektr . ſof. zu v. „ sg

helle Werkſtätte an ruh .J42 , 3 Geſchäft z. v . 26284

N3. 17 Verfatl ? 28ess
If 4, I1a . große helle WerWerk⸗

ſlätte, eelektriſch . Anſchluß , zu
vermieteu . 27049

Große Wallſtadtſtraße 54
Werkſtatt mit oder ohne Woh⸗
nung per 1. Oktober oder ſpäter
zu verm . Näh . Laden. 63491

Werkstatt
mit Cementboden , elekt . Anſchl .
bis 1. Okt . zu verm . Zu erfr .
Beilſtr . 9, 1 Tr . Vdh . 26868

Helle , luftige 5
Betriebsräume

3. St . zu verm . 125 qm. Nord⸗
licht . Näb . G 6. 10b ( Eckt )
2. Stock Bhs. 63819

Keller

8 6, 37 trotkeuer , heller Souter⸗
rain⸗Keſter , 90 qm, ſo⸗

Wie 25 Abfükraum zu verm. böts

Mittelſtr . 22
Kellerräume zu ver⸗

5 63198 2. S.

6 5 % La , 3. Slock , 1 ſchönes
Zim . m. 2 Bett . z. v. 27204

67 20 2. Etage , 6 ſchöne
9 ger . Zimmer und

Zubehör zu verm . Näh . 1. Et .
Anzuſehen —6 Uhr . 62523

Neubau I 2, 5
Wohnungen von 5 oder 1 Zim .
Küche, Bad , Manſarden ꝛc. per
ſoſort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder
61296 Luiſenring 46 , II .

0 9, 92 III . Stock , ſchöne
Eckwohnung , vier

Zimmer , Küche per Sepember⸗
Oktober zu vermieten . 27016

Näheres im Laden .

4 N
Breiteſtraße , 1 Tr .

19 Ein ſchönes , hell leer .
Zimmer , neu tapeziert , an einz .
beſſ . Perſon ſof zu vm . 27138

K3, 28
ſchöne 5,Zimmer⸗
Wohnung mit
Badezimmer und

großem 7581 neu hergerichtet
ſofort od. ſpäter zu verm . 26736

0 8. 10 2 Treppen , fünf
Zimmer mit Zub .

ſofort r ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre . 63892

0 6, 3 (Heidelhergerſt.)
1 Treppe , 2 Zim . , in welchen
ſich ſeither das Immobilien⸗
bitro Weil beſindet , ab 1. Ok⸗
tober zu vermieten . 62759

Näheres bei Leins im
Laden .

K7. 36

86,37
zu vermieten .

T 6 ,
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung mit

Zubehör per 1. Oltober zu
vermieten . 63197

Näh . J 1, 6, II . Bureau .

13 2 ſchöne —6 Zim⸗ .
9 Wohng . mit Küche

zc. zu vermieten . 63641

J4, 10 Parterte , ſchöne geräu⸗
mige, neu hergerichtetegpe Oktober

4 Zimmer mit Zu⸗
behör zu verm . 120⸗

4. Stock , 4 Zimmer ,
Küche, Bad , Manſarde

63577

30 verm . Näh . 2. Stock . 27064

Aqphornſtr . 4! e . enn,
Näh . Größtle ,2. St . 68354

Peuber , 3, 3. St . , große 4Zim . ⸗
wohuung , neu hergerichtet , m.

reichl . Zub. ſof . od. 1. Okt . billig zu
vermieten . Näh , im 2. St . 2718

Fammſtr . 5 Neubau , unw . der
Friedrichsbrücke , Wohn . 4 Zim. ,
Küche, Bad , Speiſekammer und
Manſarde per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 63574

Eliſabethſtr . 7
3 Tr. , elegaute 5 Zimmer⸗Wohn
mit Bad , Speiſekam . u. Zubeh . per
Oktob . evtl . auch früher zu verm.

Näh . Kepplerſtr . 16a. 58

Priedriehsplatz 16
5 St , ſchöne Wohng . , 5 Zim

0
Zubehör, Zentralheizung, per

ktb. a. r. kl. Fam . zu verm .
Naüd. 1 6, 17, Büro⸗part . 62744

Heinrich Lauzſtr. 20.
Elegante 4

ungen mit allem Zubehör per
1. Oktober zu vermieten .

Sidac 88. l. 2 127
＋

HeilbewährtSeit 1601 Peant Wohfschmeckend und haltbar !
bel Katarrhen der Atmungs - , Verdauungs - und Harn -
Organe , bei Gicht und Zuckerkrankheit . — Den Rekon -

valeszenten von Influenza ärztlicherseits besonders empfohlen .
Gustav Sebel Versand der fürstlichen Mineralwasser , Bad Salzbrunn in Schles .

Prospekte , —
usw . kostenfrei .

4

1 4 9
2 Trepp . links , ſchön

5 9 möbliertes Zimmer
Ait oder ohne Penſion z. v. 27042

4 11
ſchon mbl . Wohn - u.

14435 Schlafz . an

zu verm . Näb . 2 Stiegen . 3832

10 , 8 5 Tr . ſchönes großes
gut möbl . Zin. in freier Lage
Peuſion 8. 1. Sept . z. verim.

10 , 6 4. Siod gut möbl .

Zimmer zu verm . 28894

Ture Tid Jpphön-Fferpersuft
Hch . Hummel & Weinberg

Empfehle meine als anerkannt erstklassigen wie :
Dortmunder Union Pilsener ( einziger Ersatz für
echtes Pilsener ) , Münchener Löwenbräu , Kulm -

bacher Hönchshofbräu , Sinner Tafel - und

Lager - Biere . Preislisten stehen zur Verfügung .

. Lleferung franko Haus .ROrL 200LElFzie-

2 . Jelefop 4365

7283 Telephon 1665 .

Hohlen b. Holzhandlung
empfiehlt biligst ale Sorten

Fuhrhonlen . Kos. 9 .

8

2n

8Lee e ee Ueee N

G,.
89155

Neubauten Emil Heckel⸗ Feudenheim . 2 „ 14 151 8t wealt
ſtraße No . 4 u. 4a

( Waldpartk ) , elegant ausgeſtat⸗
tete 3, 4, 5 Zimmerwohnungen
mit reſchlichem Zubehör per 1.
Oktober eventl . früher ; 61618
Große Merzelſtraße No . 7,
5. Stock , ſchöne 3 Zimmerwoh⸗
nung mit Centralheizung ſof. z. v.

Alb . Heiler , Architekt ,
Wesvpinſtraße 4. Telepb . 349.

Jungbuſchſtr . 18, 2 Zim. ,
Küche u. Kam . ſof. z. v. 27196

Neubau , Tangſtr . 9
WMohnung, 2 u. 3 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu verm . 63568

Meerieldstrasse 67
3 Trippen . Schöne 3 Zimmer⸗
Wohuung mit Bad preiswert zu
vermieten . 62497

Prinz⸗Wilhelmſtr . 27
part . 3 Zim . , Badezimmer m.

Zubehör zu verm . 62363

Näheres daſelbſt 2. Stock.

Pflagersprundſtraße 30,
ſchöne , geräumige Woohnung , 8

Zimmer u. Küche , neu hergericht
per 1. Sept . 1908 zu verm . 63398
Näh . Pflügersgrundſtr 38 , pt .

1 Manſarden⸗
Rheindammſtr . 15 Wohnung
von 2 Zimmern u. Küche ſofort
oder auf 1. Seyt . zu vermieten .

Näheres im Laden . 62524

Nheindammſtraße 20
Schöne 4 Zimmerwohnung nebſt
Zubehör zu vermieten . 33189

Waldparkſtraße 39
3 Zimmer , Küche , Bad , ele⸗
gante Ausſtattung , zu ver⸗
mieten . 62595

Verfiſtruße 1) Davezimer
und Küche mit ſchöner Fern⸗
ſicht per 1. Oktober zu verm .

Näheres 2. Stock . 64001

part . Schön .Vindetkft. 5
helles Zimmer

z. Bureau od. ähnl . Zwecken
per 1. Sept . od. ſpäter zu vrm .
Näh . daſelbſt . 63826

Zu vermieten

in der Heidelbergerſtraße
ſchöne Belletage , 5 Zimmer
u. vollſtändigen Zubehör . ““ses ?

Näheres Robert Straß⸗
burger , L 12 , 4. Tel . 2146 .

Schöne d Fe Bad
zu berm . ( Ausſ . a. d. Friedrichspl . )
Näh . Seckenheimerſtr . 10. 27157

Sehr hübſche moderne Woh⸗
nung , beſt . aus 6 Zim . , Küche ,
Speiſekammer , Bad u. Magd⸗
kammer per 1. Oktober zu
verm . Näheres bei Architekt
Detroy , L2,7 , Tel . 32. 63756

In der Nähe des Schützen⸗
hauſes iſt eine ſchöne Woh⸗
nung , beſtehend aus 4 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer u. Bade⸗
zimmer p. 1. Okt . z. vm. Zu
erfr . im Schützenhaus .

Seckenheim .
Durch Wegzug eines Beamten
wird auf 1. September eine
ſchöne mit 4 Zim . ,
Küche , und reichl. Zubehör frei.
Waſſerleitung, elektriſchesLicht.
Preis 400 Mk . Näh . Haupt⸗
ſtraße 98, neben Rathaus . 8558

Seckenheim .
Schöne Wohnung —4 Zimmer

mit Zubehör ſof. zu verm . 63717
Zu erfr . Seckenheim , Luiſenſtr . !

Schriesheim
Neubau , 2 3 Zim . , Küche u.
Zubehör zu verm . Näheres
Jakob Näher . 26996

Heielberg-Neuenheim
Schröderſtraße 42 , Villen⸗

viertel , freie Ausſicht , ſchöne
—4 Zimmer , Küche , Bade⸗

zimmer , Gas und ſonſt . Zub .

ſof , od . ſpät . zu verm . 8527

icbi , Zmmerf
1, 6 Hihs . eine Tr . möbl .
Zimmer an anſt . Fräul . z. v.

B4 16 fein möbliert . Zim⸗
10 mer zu verm . 63859

B 5. 2
2. Stock , ſchon möbl .
Zim . zu vm. 26944

B 5 6, ein ſchön möbliertes
Part . Zimmer zu v. 26899

B 6 6
3. St . . , fein möbl ,

39 Zim mit guter bürgl .
Peuſion per 15. Sept . zu v. 27156

B 6 6
I. Tr. Fein möbl . . ⸗

95 0 Schlafzim . z. v. 27149

B 6, LZa , 4. St . , eleg. möbl

ſofort zu vermieten .

Sept eptl . früher zu v. 64011

J 5 . G 8 28

Ell mbl . Z . m. Penſ . an iſr .

N 2 Tr. , ein gut möbliertes
3,5

Herrn o. Frl. z. v. 26797

Zimmer auf 1. Auguſt
zu vermieten . 63357

E 3 5
1 Tr . Gut möbliert .

% Y Zimmer zu vm. 26910

E 9½J3 zwei ſchön möblierte

Schlafzimmer ,
Zimmer, Wohn⸗ und

ganz in der
Nähe der Fruchtbörſe zu ver⸗
mieten. 63229

5, 4, 3 Treppen , gut mobl .
Zimmer an beſſeres Fräulein

( mit od. ohne Penſ . u. Fämilien⸗
anſchluß zu vermieten ). 27187

A R 6) 2 Tr. , hübſch möbl .1 9 . 12 Zimmer z. v. 63691

E25 15 c, 4. St . ., möbliertes
Zimmer zu vermieten . 26706

1 Tr . gr. gut mbl .
5 0

Zi 63899

L727 4, pt , hübſch möbl . Zim .
mit Penſ . ſof. zu verm . 62277

IL 12, 8 Treppen , gut
möbliertes Zim .

zu 17 26811

E15, 18 i hahh )tl
Wohn⸗ n. Schlafz . ſof. od. ſpäter
zu vermieten . 26748

ſchon1 Tr . möbl .
N222 1 Zim. zu verm .

M3, 9
Sane

1 Treppe, eleg. möbl.
Zimmer event . mit

Klavier zu vermieten .

*15 2 2 Tr . gut möbl . Z.

26674

ſof . zu vm. 63955

K7 7 992 2 Tr. , ſchön möbl .M Balkonzimmer ,freie
Lage, per ſofort zu verm. 63876

J 3,11 , 3 Trpp . , eiu ſein mbl .
N3 Zimmer zu verm . 26486

1 Tr . gut möbl . ZimN 4J, 7 zu vermieten . 26998

N6 62 gut möbl . Zim . mit

0d Penſ . zu vm. 63272

06 4
ſchön möbl . Zimmer

5 A zu vermieten .
Näheres Uhrenladen . 286147

07 24 1 Tr . h. gut möbl .

U Zim . per 1. Sept .
zu vermieten . 63615

0 7 29
2 Treppen , freie Lage

„ ſchön möbliertes
Zimmer zu verm . 63664

5 3 Tr. , ſchön möbl .
2 25 3a Zimmer per ſoſort
zu vermieten . 26622

5 2, Ja , 2 Tr. , güt möbliertes
Zimmer mit Schreibtiſch per

ſofort oder 1. Sept . zu v. 26665

2, —5 , 3 Trpp . , ein ſchön
möbliertes Zimmer mit oder

ohne Peuſion zu verm . 63811

r 1
Colliniſtraße 1

1 Tr . , elegant meöbl.
˖

mit ſep. Eing .
der Lage, Benüzutug,
aufmerkſame Bedie in
ruhigem feinem Hauſe 25 mit
Penſion ſofort zu verm . cssz

Collinistrasse 10
3 Tr . ., großes ſchön möbl .
Zimmer mit freier Ausſicht
an beſſeren Herrn ſofort zu
vermieten . 26708
Cen S 2 , 5

N
Treppen

ſchönes Balkonzim . m. freier
Ausſicht in rug . Lage ſof. zv .20935
Triedrichsring 48, I. Treppe ſehe
5 gut möbl. Zimmer z. v. 26780
Gontardſtr. 15 , pt. zuen! möblt
Zimmer anſt. Fräulein
ſofort zu vern

29
gut mbl . Zim . ſof zu verm

m.
Holzſtr .7Nan ſenr . , 1

gutmöbl . Zim .z. v. 26 766
Jean Beckerstr. 4
part . , rechts , ſehr ſchön möbl .
Parterre⸗Zimmer ſofort oder
per 1. Aug . zu vm.
Fafforring 2 Trir . Sch. mbl.
Khiſerring 3 Z. au b. H. z. vm.

26909
2

Kaiserring 32
gut möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .ſof.
od. ſpäter z. 5

daſ . 1 Trpp . fein
möbl . Zim . ſof. od. ſpäter z. v.

27044

Lameyſtr . 1 9 , 8 Tr . l , mbl . Zim.
b . kinderl . Leute per 1. Augut

155— 63701

Heſlicher Sadttel
Lameyſtraße 13 , 0ſchön möbl . Wohn⸗ und Sch
zimmer an nur beſſeren Han
Nede zu vermielen. 63280

paxt . , hocheleg .Auſene öbl. Gote
Schlafzimmer auf 1. Sept . od.
ſpäter an feine Dame od. Herrn
zu vermieten . 63980

P 2 3. St . l . Möbl . Zim⸗
Omer per 1. Septmb .

zu vermieten . 63951

P 3, 4, 2 Tr. , ein einfach möbl .
Zimmer zu verm . 27159

P 3, 4. 2 Tr . , ſchön möbliertes
Zimmer , mit od. ohneKlavier ,

zu vermieten . 27158

Luiſenteing 26 , 3 Tr . , ſchon
möb ! Zimnter mit freier

Ausſicht ſof. od. ſoät . zu v. 27028

3. Stock , ſchön
Lutherſtr. 10 mbl. Zimmer,
ſep . Eingang zu verm . 057

18 3. St . gut
möbl . Zim . ſof. zu verm . 27184

P 4, 12 daes. Swant a.
Penſton per 1. Sept . zu vm. 22

7. 13a , 3 Treppen ſchönſt .
Lage möbl . Zimmerz . v. 26790

1. 16 1 Tr . . , ſchön möbl .
Zim . p. 1. Sept . zu v. 81

25 17
2. St . , 2 mbl . Zim .

0 ( Wohn⸗u . Schlafz . )
nit 1 355 2 Betten ſof . zu v. 778

G48 05
N6 2 Tr .l . ſch. mbl. Zim.A 2005

6 , 14/15 3 Trep . links ,
ſchön mbbl. Zim . an Fräul,

per ſofort oder 1. Seplember
zu vermieten . 26966

S , 19
kleines möbl . Zimmer ſo⸗
fort zu vermieten , 63087

7, 6, 3. St . . , ſch. möbl .
Zim . ſof . z. verm . 27046

2 Tr. . , ſchönes gut6 15 1 möbl . Zimmer
Balkon per 1. Sepk . zu verm .

Näheres im Laden . 63687

ll3 , 20
Zaun 2275
1 Treppe , ein groß.6 73 17 ſchön möbtiert . Zim⸗

mer an eine od. zwei Perſonen
per ſoſort zu vermieten . 26730

1 Treppe , gut möbl .0 7, 19 Zimmer per ſofort
zu vermieten . 63226

ſt 5 2 part . , gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

mil ſepar . Eingang .
Näheres 2 Treppen . 28808

EI 1, . 15
( 3. Stock )

gut möbl . Zimmer , auf den Markt⸗
platz gehend , mit 1 oder 2 Betten ,
mit Penſion zu verm. 63893

7 15 Ring part . Wohn⸗

0 „ 19 u. Schtafzimmer auf
Sept . zu vermieten . 63754

S 2 .
2 Tr . , ſchön möbl . Zimmer
zu vermieten . 26972

3 , 12 3. St . . , ſchön möbl .
Zimmer zu verm . 26983

8 4 , 13 , 4. Stock r . 26990
ein möbl . Zimmer z. verm .

8 6 3. Tr . r . möbliert .

0 Zim . ſof . z. v. 79e2

Gr. Merzelſtr . 0 Sngl .
u. Hauptbahnh . , ſch. mbl . Zum.
mit od. o. Penſion z. v. 26681

Reunershofſtr.23 draen
möbl . Zim . mit freier Ausſicht
auf den Rhein ſof . z. v. 63642

22 elegant
möbl . Zimmer mit Peuſion in

freier Lage per 1. Oktober zu verm,
Näheres bei Krieg , Rennershof⸗

ſtraße 23, 4. Stock . 26903

Moſengartenstraße 2
8 Tr. , ſchön möbl .

fbes
mit

b „Eing . an beſſ . ſol. Herrn p.
1. Sept . z. v. Näh . daſ . 35783

Stolzenſtr . 6a , 5. Stock .,
möbl . Zim , zu vermieten . 26659

Stamitzſtr . 4 2. Stock ,
nähe Meßpl . ſchön möbliertes
Balkon⸗Zimmer in eleg . Neu⸗
bau ſof . od. ſpät . billig an

beſſeren Herrn z. v . 26965

Schimperſtr . 5, ( nächſt der

Neckarbrücke) , elegaut möbl . Zim⸗
mer ſofort zu vermieten . 63997

Tatterfallſtr . 24 , 3 Tr.
möbl . Z. bill . ſof .3.vm. 26804

atterſallſtr .27, 3. St . , ein ſchön
mbl . Zim . per 1. Sept .3. v. 29

4 Treppen hoch,
Tulla ſtraße 21 ſchön möbl. Zim⸗
mer vis⸗à⸗vis der Turnhalle eventl .
auch an beſſ. Fräul zu verm. gs⸗

3 Tr . J. ſch. m.
8

95
16 z. b. rs . 20 M. 0

3 3. St . gut möbl .

Zimmer zu vermiet . 27129

31 , 3 Tr . rechts , möbliertes
9 mitu . ohne Balkon ,

vis - - vis Garten , mit oder ohne
Penſion , an 1oder zwei beſſere
Herren zu vermieten . 26845

Zim . ev. mit Schlafkabinet
26840

B 7 10
ein möbl . Part . ⸗

3 Zimmer z. v. 080

B 7 f 1 Treppe , Wohn⸗

49 und Schlafzim . ,
fein möbl . , mit Klavier an

beſſ Herrn zu verm . 63866

0 1
III . möbſ . Zim . 1. Sept .

„ zu verm . b. Hertel . 7
1 Tr. , eleg . Salon mit

0 3, 4 Schlaſz . p. ſof, zu verm .
Telephon , Bad , Elektr . vorhand .
Näh . zu erfragen vart . 63242

0 3, 9, 3. St . , hübſch möbliertes
Zimmer , auf die Straße geh ,

preiswert zu vermieten . 27113

6 3 11 einfach möbl . Zim .
zu verm . 26999

Neckarau .
In meinem Neubau , Herr⸗

lachſtraße No . 3, (dicht an der
Siraßenbahnbalteſtelle Schulſtr . )
ſind per 1. Oktober moderne 2
und 3 Zimmer⸗Wohnungen zu
vermieten . 26675
A. Braun , Kaiſer⸗Wilhelm⸗
ſtraße 21 , II . , Telephon 1199.

In Feudenheim

n der Nähe vom Schießhaus
Mannheimerſtraße 32 , 3. Stock
eine 4⸗Zimmer⸗Wohuung ,
Küche und Badezimmer zu
vermieten . Zu erfragen im

auſe 1⸗22. Stock und bei
Joh . Ludwig

Junior , Neckarau ,

2. — — heimerweg 19, Tel. 2502. -4uis Aftebeiſer

C

0 4, 14
2. Stock , ſchön mödl
Zim . zu verm . 28687

12 342 Treppen , mbol .6 35 24 Zimmer au feinen
Herrn oder Fräul . zu v. 26848

64, 200Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zim . , 15 Ling . fof . . vm. 26814

0½ 11
ferteaee2. Stock ,

möbl . Zimmer
mit Penſion in beſſ . Familie
zu vermieten . 63609

6 1 5
8 Tr . möbl . Zimm .7 Y zu verm . 26859

DD 1 , 3 , 2 Teppen
ſchön möbl. immer per 1. Seen!688571

möbl . Part . ⸗Z. mit4 , 0 Klav . ⸗Ben . 105
4 . 30 , 1 Tr . , möbl . Zim .
an beſſ Herrn od. Dame

per 1. Septemb . z. verm . 28994
Zu erfragen K 3, 17, 2. St . HH

5 3/4 8 Tr . Aufgang r. ſchön
möbl . Zimmer an Herrn oder

Fräul . p. ſol . od. ſo z. v. 7o1

H 6, 11 2. St . , ſchön möbl .
ſep . Zimmer zu verm . 28084

6 indbl . Zim. part. u.
I 8 28 leeres 1 5 v. 5790

2 3. St . I. ſch. mbl. Erkerz .
0 preisw .ſof. z. v. 27104

4J 3 2 1 Tr. , mbl . Zun. , ſep.
Eulg . , ſof. zu v. 771

J Za, 1 —
3. St. l. ſch. m. Zim .
v. 1. Sept .z. v. 22040

42 . ＋ 1 vb. wo

J 4a , 11
3. St . , ſch. möbl .
Zim . in ruh . Hauſe

eb. mit Penſ . ſof. zu verm . 28897

4J
7, 22 , part . , ſchön mobl .

helles Zimmer mit oder ohne
Penſiou per 1. Sept . zu v. 26830

K 1, 211 2 Tr . I . ſchön nöbl .
Zimmer ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 26713

K 3 13 part . rechts , mbl .
29 Zimmer zu ver⸗

64009mleten .

i
2 .

—
1großes

u.

du vm . 26842
1

86 32 part . hübſch möbl .
9 34 Zimmer , ohne vis a.

vis zu verm . 26823

Pi 0 fſt . 20 5. Stock , möbl .
iide 1 Zinmimer aueine zu vermieten . 27127
Ein fein möbliert . Jimmer

iſt an beſſeren Herrn oder Dame
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Zu erfrag in der 19855dition ds. Blattes . ——92

2 Tr . Gut möbl .
＋ 15 1 6a Ztm . mit ſep. Eig .
p. 1. Sept . zu vermieten . 27084

2 Treppen , großes .＋ 4, 26 helles möbliertes
Zimmer zu vermieten . 26296

＋ 6 27 2. Stock rechts gut
7 möbliertes Zimmer

zu vermieten . 26876

U 1, 1, 8. Stock , ein gr. möbl .
Iimmer eventl . mit 2 Betten

zu vermieten . 26923

1 3* 1 8 ſof, 988

1 4, 2
2 Te.

ſ000
möbl .

Zimmer ſoſort oder
ſpäter zu vermieten . 27086

4, 13 , 3 Tr . (b. Traub ) , ſof.
od. 1. Okt . auf den Ring ,

ſchön möbl . Zim . evtl .in Klavier
billigſt zu vermieten . 63808

In einem kleinen gedi 1 5

Haushalt (einzelnein ältereyr

Herr ) ſind zwei fein eingerich⸗
tete Zimmer ( Schlafzimmer u.

Salon ) mit gutem Frühſtück au

einen ſolinen Herrn bis Mitte

nächſten Monats zu vermieten.
Zu erfragen L6 , 14 8. St . x,
Mittags von 12 —2 Uhr.

Schlatstelen .
E3, a

Traitteurſtr . 43

4. Stock rechts , beſſere
Schlaf⸗

ſtelle mit 1 oder 2 Betten an
ſollden Herrn oder Fräulein ſof⸗
od. ſpäter zu vermieten . 63377

1
826 part . links , ſchön

9 e l .Weneelmöbl . Zimmer zu
vermieten .

part . ,

68796

U 5 18
möbl . Zim.

3 ſofort oder ſpäter
M. 26 . — zu verm . 26862

Msmardylatz5 de
großes ſchön

möbl . Zimmer z. v. 26912

Bentr⸗ 14 möbliertes Zim⸗
mer zu vermieten . 26991

Bmöbl.
Zu⸗ 5 pt . Schones

möbl . Ainte zuverm . 26984

B 6, la , 1 Teyſe ,
1 bis 2 7 Leute erhalten ir

beſſ . iſrael . Familie We
Abendtiſch , ev. ganze Peuſ .

1 Treppe links , —3 beſſere
Herren ſinden gut . bürgerl .

Maltag⸗ und Abendliſc.

61016



Mannheim , 25 . Auguſt .

Hardt (ochedene)
ch ſeine ſehr ſtärkende Luft als

Höhenkurort ſehr geeignet (i. württ .
Schwarzwald, zwiſch⸗den

Stationen

ramberg, württ . und Peterzell⸗
Kinigsfeld, bad. , Landort in ſchöner

dahe, Rähe des romant . Berneck⸗

ſhales. Preiſen inkl . Zimmer von
. . 50 — . —, Familien Preis⸗

amüßigung . 63731

Proſpekte durch den Beſitzer

A. Dengler , z . Krone

Hardt ( Post Schramberg ) .

Friſche

Mitteleier
4˙ % Pfĩ.

100 Stück Ml. 440

Giergroß handel,
ID I1, 1 . 63968

Tücht . Schneid , nimmt noch
Kund. an in u. auß . H. Koſtüme ,
Blnſ. u. Aend . Poſtkarte genügt .
nr T 3 , 8 , IV. , Müllmaier .

81107

SESCHW . ALSBEROG

Täglich Eingang

Herbst - Neuheiten !

Buntes Feuilleton .
— Aus dem Leben der reichſten Fran der Welt . Ueber die

Lebensweiſe von Hetty Green , die erſt kürzlich die amerikaniſche
Geſellſchaft dadurch in Aufregung verſetzte , daß ſie ihr ärm⸗
liches Logis in der Vorſtadt aufgab , um in dem luxuriöſen
Plaza⸗Hotel Wohnung zu nehmen , berichtet Luigi Barzini dem

Corriere della ſera “ aus Newyork einige intereſſante Einzel⸗
heiten . Das Experiment mit dem Geſellſchaftsleben iſt Hetty
Green bekanntlich mißglückt : ſie fand kein Gefallen an den vielen
unnützen Ausgaben, ſie langweilte ſich und berente das ſchöne
Geld, das ſie bezahlen mußte . Heute ſitzt ſie wieder gemeinſam
mit ihrer Tochter Sylvia , einem ſchweigſamen , verſchloſſenen
bierzigjährigem Mädchen , in den ärmlichen Gaſtſtuben in Ho⸗
boken , in denen ſie vordem hauſte und wohl auch allem Anſchein
nach bis an ihr Lebensende hauſen wird . Nur wenige kennen
ſie in dieſer ihrer Häuslichkeit . Die Brille vor den Augen ſitzt
ſie da am Fenſter und näht eifrig an ihrem Leinenzeug ; ſchweig⸗
ſam ſitzt die Tochter daneben und ſtrickt aus Wolle warme Puls⸗
wärmer. Hin und wieder raſſelt lärmend das Telephon ; dann

wirft Hetiy Green ihre Arbeit beiſeite , ſie eilt zum Telephon

und während ſie nun mit den Maklern der Börſe von Geſchäfts⸗
dingen ſpricht und mit klaren ſicheren Worten entſchloſſene Wei⸗
ſungen gibt , leuchten ihre Augen auf und der harte Zug um ihre
Mundwinkel ſteigert ſich zu ſicherer Tatkraft . Jetzt entſcheidet
ſie hier über das Schickſal von ganzen Goldbergen , von Millionen :
eine Minute ſpäter , kaum hat ſie ſich zurückgewandt , da feilſcht
ſie mik ihrer Wäſcherin um einen halben Dollar und erklärt ihr ,
daß ſie derartig hohe Waſchpreiſe auf die Dauer nicht aufbringen
une . Noch heute erzählt eine der Wäſcherinnen , die im Laufe
der Jahre auch die reichſte Frau der Welt zu ihren Kundinnen

zählen durfte , lachend von dem Vorſchlag , den die Milliondärin

ihr eines Tages vollen Ernſtes gemacht hat . Hetth Green ſchlug
der Wäſcherin vor , an den Unterröcken doch nur den unteren

wirklich ſchmutzigen Streifen zu waſchen , wofür ſie dann natür⸗

lich nur die Hälfte bezahlen wollte . Dey Schlächter hat die

ſtrenge Anweiſung , unter keinen Umſtänden Fleiſch zu ſchicken ,
das mehr als zwölf Cent das Pfund , alſo rund 50 Pfg . koſtet ,
und das ſind nicht die einzigen Proben von Hetty Greens berühm⸗
ter Sparſamkeit . Eines Tages befand ſie ſich gerade in Phila⸗
delphia , als an der Börſe große Kursſchwankungen eintraten .

Die erfahrene Geſchäftsfrau merkte ſofort , daß ſie hier bei raſchem

Handeln Millionen verdienen könne ; aber eines war nötig dazu ,
ſie mußte nach Newyork , und zway vor Schluß des Marktes .

Keuchend kommt ſie in Philadelphia auf den Bahnhof geſtürzt ,
und erkundigt ſich nach dem Preiſe eines Extrazuges . Man will

ißbr einen Waggon mit einer Lokomotive für eine beſtimmte

Summe überlaſſen , allein Hetty Green iſt begreiflicherweiſe über

Taxe und Luxus gleich empört und ſchüttelt energiſch den Kopf .
Sie verſucht , den Preis herunterzuhandeln : umſonſt , die Bahn
bleibt feſt . Da kommt ſie ſchließlich zu folgendem Vorſchlag :

Hängt den Waggon ab , ich werde in der Lokomolive fahren ,
dafür macht Ihr mir die Rechnung um 5 Dollar billiger “ . Was

auch geſchah Als ihr Sohn nach Beendigung ſeiner Studien⸗

zeit in einer fröhlichen Laune eine unverzeihliche Verſchwen⸗
dungsſucht bekundete — der einſtige Erbe der 400 Millionen⸗

Vermögens war ſo leichtſinnig , 2000 Dollar auszugeben — da
war die Mutter untröſtlich und ſchickte ihn nach Texas ins „ Exil “ :

ſie machte ihn zum Präſidenten einer Eiſenbahngeſellſchaft im

Süden . Ihr ganzes Leben gleich einem Romane , wie nur Amerika
ſie hervorbringt . Als vor vierzig Jahren die junge reiche und

luſtige Hetty den amerikaniſchen Konſul Eduard Green aus Ma⸗
nila heiratete , wurde ſie zwar eine reiche Frau ; aber ſie beſaß

nicht den dreißigſten Teil des Vermögens , das ſie heute ihr eigen

nkennt . Als ihr Vater ſtarb , erbte ſie 17 Millionen und kurz

Kbarauf bei dem Tode einer Tante weitere drei . Um dieſe letzte
Erbſchaft gab es einen großen Prozeß , man hatte ein Teſtament

der Tante gefunden , das alles der Wohltätigkeit verſchrieb ; Hetty
Green aber beſaß ein zweites Teſtament , und ſo kam cs zu einem

langen Prozeſſe . Als er zu Ende war , war Hetty Green um

1 drei Millionen reicher und inzwiſchen längſt zur gewiegten Ge⸗

ſchäftsfrau geworden . Aber je mehr das Gold ſich häufte , je

1 ſchwerer überwand ſie ſich dazu , es auszugeben und umſo größer

bard ihr Geiz . Eines Tages beſchloß ſie ſogar , ihr Pferd und
ihren Wagen zu verkaufen und um Vermittlungsgebühren zu er⸗

ſparen , üßernahm ſie ſelbſt das Geſchäft . Sie ließ anſpannen ,
fuhr zur Börſe , befeſtigte ein großes Plakat „ Zu verkaufen “ an

der Eguipage und harrte nun des Käufers . Ihr Mann war

benig erbaut von all dem und erhob energiſchen Einſpruch gegen

uür Benehmen . Aber Hetty Green gab nicht nach . „ Wenn Du

nicht ſofort nach Hauſe fährſt , ſo werde ich Dich durch eine Kom⸗

miſſion von Aerzten für geiſtesgeſtört erklären laſſen “ , drohte
ihr ihr Mann , der ſich gar nicht zu helfen wußte . Aber Hetty

Green blieb ganz kühl . „ Wir werden ja ſehen , wer von uns
heiden verrückt iſt . “ Wenige Monate ſpäter hatte ihr Gemahl an

der Börſe ſein ganzes Vermögen verloren , während ſie das ihre

berdoppelte . Vor einigen Jahren ſtarb der Mann in ſehr be⸗

Jie ſich darauf , die beſte mede
Seife geg. Hautunreinigkeiten
lund Hautausſchläge , wie Mit⸗
eſſer, Geſichtspickel , Puſteln , Finnen ,
JHautröte , Blütchen ꝛc. iſt 77082

Steckenpferd⸗
J Teerſchwefel⸗Seife
Jvon Bergmann & Co , Radebeu

mit Schutzmarke : Steckenpferd .

la St . 50 Pfg . in Maunheim ;
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt ,
Adler⸗Apotheke , H 7, 1.
Mohren⸗Apotheke , O 2, 8.

Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Luiſen⸗Apotheke , Luiſenring 28,

M. Oettinger Nfl. , E 2, 2, Marktſtr .
Merkur⸗Drogerie , Gontardplatz 2.

Germania⸗Drogerie , 1, 8,.

In Neckaran : Storchen⸗Apotheke⸗
J , Seckenheim : Fritz Dreiß , Drog ·

1 5 in der Apotheke

Iugelaulen . 7
Schnauzer , Pfeffer u. Salz )

von

im kleinen Gaſthaufe wohnt , ein Vermögen don 400 Millionen
Mark ihr eigen nennt .

— Wie hoch kann der Menſch im Ballon ſteigen ? Schon

lange ehe die erſten Menſchen mit Ballons in die Lüfte auf⸗

ſtiegen, waren der Menſchheit die eigenartigen Krankheits⸗
erſcheinungen bekannt , denen der Menſch von gewiſſen Höhen
ab ausgeſetzt iſt . Gegen Ende des 15 . Jahrhunderts be⸗

ſchreibt der Jeſuit Acoſta eine ganze Reihe von Krankheiten
und Leiden , denen die Reiſenden , die ſehr hoch liegende Stät⸗

ten beſuchen , ausgeſetzt ſind . Es iſt nur natürlich , daß als

erſter ein Spanier die Erſcheinung der Bepnkrankheit beob⸗

achtet , denn die Verhältniſſe zwangen die Spanier auf ihrem
amerikaniſchen Eroberungszuge tief in die Cordilleren⸗Berg⸗
kette einzudringen und Päſſe und Höhen zu erklimmen , die

über den Mont Blanc hinausgingen . Damals freilich waren

es nur Krieger und Abenteurer , die im Gebirge zu ſolchen
Höhen empordrangen ; der begeiſterte Bergſteiger , der aus

Liebe und Leidenſchaft für den Sport die Gefahren des Hoch⸗
gebirges nicht ſcheut , war damals unbekannt . Heute dagegen

iſt man mit den Symptomen der Bergkrankheit ſehr genau
vertraut . In der Regel beginnt ſie mit Schwindelanfällen ,
mit Uebelkeit und mit Erbrechen . Puls und Atem beſchleunigt
ſich , alle Bewegungen werden langſamer , die Senſibilität
ſtumpft ab , das Denken verwirrt ſich und ſchließlich treten

Ohnmachtsanfälle ein und bisweilen ſogar der Tod . Dabei

wird auch nicht ſelten beobachtet , daß die Bauchhöhle des

Kranken ſich aufbläht und oft kommt es auch zu Blutergüſſen .

Im gemäßigten Klima tritt dieſe Bergkrankheit gewöhnlich
in Höhen von über 3500 Metern ein ; bei den Tropen dagegen
ſcheint die Krankheitsgrenze höher zu liegen und erſt bei 4000

Meter zu beginnen . Zweifellos bereiten die Anſtrengungen
eines langen und ſchwierigen Aufſtieges dem Einbruch der⸗
Krankheit den Boden . Aber die Ermüdung und Erſchlaffung
allein reichen nicht aus , um ſie zu erklären , denn die Er⸗

fahrung hat längſt gelehrt , daß bei Ballonaufſtiegen in

größeren Höhen ähnliche Krankheitserſcheinungen auftreten
und weitere Unterſuchungen haben gezeigt , daß die Bergkrank⸗
heit und die Ballonkrankheit ſich nur durch die äußeren Um⸗

ſtände ihres Auftretens unterſcheiden . Im Ballon fällt die

Verminderung der phyſiſchen Widerſtandsfähigkeit durch die

verbrauchte Kraft fort und die Krankheitserſcheinungen ſind
einzig auf die niedrigere Atmoſhpäre der Depreſſion zurückzun
führen . Dabei iſt es intereſſant zu beobachten , daß die Ballon⸗

krankheit erſt in ungleich größeren Höhen eintritt als die

Bergkrankheit .
von 8840 Meter , ehe er ohnmächtig wurde . Bei dem berühm⸗
ten Aufſtieg des „ Zenith “ vom Jahre 1875 , bei dem Croce⸗

Spinelli und Sivel ihren Tod fanden und Teſſandier nur wie

durch ein Wunder gerettet wurde , erhob der Ballon ſich zur

Höhe von 8600 Meter . Dr . Paul Dégine weiſt im „ Eclair “
darauf hin , daß man hieraus erkennen könne , in welchem
Maße bei den Bergſteigern die körperliche Erſchöpfung die

Krankheit beſchleunige und begünſtige , aber im übrigen

müſſen Berg⸗ und Ballonkrankheit als zwei nahe verwandte

Abarten einer einzigen Gattung , der Höhenkrankheit , ange⸗

ſehen werden . Je niedriger der atmoſphäriſche Druck iſt , um

ſo geringer iſt der Sauerſtoffgehalt , ſodaß das Atmen um ſo

ſchwieriger wird , je höher man emporkommt . Der atmoſphä⸗
riſche Druck , der am Meeresſpiegel 76 Zentimeter beträgt ,

ſinkt ſchon bei Chamonix ( 1020 Meter ) auf 67 Zentimeter , am

Simplon ( 2020 Meter ) auf 59 , auf dem Mont Blanc ( 4810
Meter ) auf 42 und auf dem Mont Evereſt ( 8840 Meter ) auf ,
nur 25 Zentimeter . Daraus ergibt ſich , daß bei fortwähren⸗
dem Steigen wir ſchließlich in eine Sphäre kommen , in der

die Atmung unmöglich iſt . Die Erfahrungen haben gelehrk ,
daß die Höhenkrankheit bei Ballonfahrern bereits in Regionen
ausbrach , deren atmoſphäriſcher Druck noch 25 Zentimeter

betrug , und bei Bergſteigern , die durch die Anſtrengungen
in ihrer Widerſtandskraft geſchwächt waren , traten die Symp⸗
tome bereits bei 40 Zentimeter Preſſion auf . Daraus kann

man den Schluß ziehen , daß der Menſch , falls er nicht durch

künſtliche Mittel das Unzureichende der Atmoſphäre zu er⸗

gänzen weiß , über größere Höhen als 8000 Meter ſich kdum

wird erheben können. Nun hat man allerdings auf den Aus⸗

weg hingewieſen , ſich mit Sauerſtoffballons zu verſehen , mit

deren Hilfe die Atmung ſich dann künſtlich aufrecht erhalten

laſſen könnte . Allein mit den Symptomen der Höhenkrank⸗

heit iſt auch das Aufſchwellen des Bauches und der Blutſturz
verbunden . Beide Phänomene ſind ebenfalls Folgen der ver⸗

ringerten atmoſphäriſchen Spannung . Die Eingeweidegaſe ,

durch keinen genügenden äußeren Druck mehr gehemmt ,

Glaisher erreichte im Jahre 1862 eine Höhe

Prozeß fortſchreiten kam

es iſt anzunehmen , daß er bei fortwährendem Steigen eben⸗

falls ſich ſteigert . Der Blutſturz ſeinerſeits hängt ab von dem

Gleichgewicht zweier Spannungen , einer inneren durch den

Blutkreislauf , und einer durch den äußeren Druck der Luft .

Wenn der Luftdruck eine gewiſſe untere Grenze erreicht , wird

das Gleichgewicht zerſtört und die Adern platzen wie ein Kaut⸗

ſchukſchlauch , den man einem zu großen Waſſerdrucke ausge⸗

ſetzt hat . Dagegen aber bilden die Sauerſtoffballons kein ge⸗

nügendes Abwehrmittel . Was nun die Aeroplane anbelangt ,

ſo iſt ihre Höhengrenze noch mehr beſchränkt als die der Bal⸗
lons . In gewiſſen Höhen fehlt ihnen der nötige Sauerſtoff

für den Motor ; man berechnet dieſe Höhe auf annähernd 1000

Meter .
— Der Mann , der gehenkt werden will . Aus Newyork wird

berichtet : Einen ſeltſamen Fampf mit den Behörden und mit

ſeinen Rechtsanwälten führt der kürzlich zum Tode verurteilte

Mörder Dave Edwards : Er verlangt , daß das verhängte Todes⸗

urteil ſofort vollzogen werde und iſt aufs höchſte entrüſtet , daß

man den Vollzug hinausſchiebt und eine juriſtiſche Beſchwerde

unterſucht , die ſeine Rechtsanwälte erhoben haben , um eine neue

Verhandlung herbeizuführen . Er betont mit allem Nachdruck , daß

das Geſetz nicht das Recht habe , ſein Verlangen nach einem bal⸗

digen Tode zu knebeln und er überbietet ſich in Gründen , die

für ſeine ſofortige Hinrichtung ſprächen . Er will gehängt werden ,
erſtens weil er für ſein Verbrechen den Tod verdient habe , ſo⸗

dann aber , weil die Gerichtsverhandlung vollkommen korrekt und

unparteiiſch geführt worden ſei , weil die ve des Ermordeten
nur in ſeinem Tode eine Genugtuung ſehen lönne , weil ſein

T

eine Warnung für andere ſei , weil dieſes Beiſpiel andere vo⸗

dem Wege des Verbrechens abhalten würde und ſchließlich weil

die Geiſter des Verſtorbenen ihn bedrängten und mahnten . Von

Kindheit an , ſo ſagte er kürzlich , ſei er verdammt geweſen zu

ewigen Höllenqualen , und nun ſei er endlich begierig zu ſterben

und an der Spitze von einer Menge von Leuten , die er ganz

genau kene , in die Hölle einzuziehen . „ Wenn ich beizeiten hin⸗

komme , werde ich angeſehen genug ſein , um irgend einen guken

Poſten in der Hölle zu bekommen ; : ich möchte Pröſident des
Empfangskomitees werden , um einige von den Leuten zu empfan⸗
gen , mit deuen ich während meines Lebens zu tun gehabt habe.
Mit allery Leidenſchaft verwahrt er ſich dagegen , daß man in

ſeinem Wunſche etwa die Ideen eines Geiſtesgeſtörten ſehe, und
auch den Richtern gegenüber verlangte er leidenſchaftlich die In⸗

hibierung eines neuen Verfahrens und die ſofortige Vollſtreckung
des Urteils .
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„ Merkur “
Mannheim , P 4, 2 . Etags.

Erstklassiges Institut Zzur kauf -
männischen Ausbildung für

Herren und Damen

Sepavat
in Buchführung (einf . , doppelt .
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spondenz , Wechsellehre , Ma -
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eidenen Verhältniſſen , während die Frau , die in der Vorſtadt dehnen ſich aus , blähen ſich auf : bis zu welchem Grade dieſer
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billig im Gebrauch . Nur echt im geschlossenen Paket m. d. ges . gesch .
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— Ueberall erhältlich .Schiltigheim i. E.
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Strohmarkt

Herrſchaftl . Wohnung , beſtehend aus 9 Fimmer ,

ſämtliche auf die Straße gehend , mit allem Zubehör

per 1. Oktober zu vermieten . 80359

Billige 4 Zimmerwohnung ,
ſchön und eräumig , ſofort
bis Mark

Näheres Rheinvillenſtraße 6, parterre .

zu vermieten . Preis M. 750
80260

B 1 8
2. St . , 6 Zimmer⸗

9 Wohnung mi. Küche
und Zudehör , auch für Geſchäfts⸗
oder Büroräume zu vermieten .

Näheres Laden . 63089

8. Stock , Manfarbe⸗Wohnung ,
5 Zim . u. Küche , ganz od. geteilt ,
bis 1. September zu v. 83582

02, 35 St . 3 Zimmer n.
Kiche z. verm . 26951

part , 2 Zimmer ,0 35 19 zu Büro geeignet ,
per 1. Okt . event früher zu v.

Näheres 2. Stock . 68886

Wohnung von 3
0 4, 17 Zimmern mit Zu⸗

deh. im Seitenbau ,
an 115 ruhige Leute per ſoſort
oder ſpäter zu vermieten . 27025

Näheres G 4, 17, 2. Stock .

D3 2
1 Parkerre⸗Iimmer

9
an einzelne Perſon zu
vermieten . 63921

U7, 7 2. St . , —5 Zim . ,
Küche, Manſ . 20. ſof .

od. ſp. neu hergerichtet zu vm.
Näh . 4. St . Vorm . 62457

E 5 , 5
Neubau , . , 3. 10 4. Stock ,
5 Zimmer , Küche , Badezim
Speiſekammer, Manſarde und
Zubehör , elektr . Licht , bis 1. Okt .

zu vm . Näh . F 5, 4. 61750

74 J10
Wohnung von

9 Zimmer eytl . mit
kl. Magazin per ſofort od. ſpäter
billig zu vermieten . 27128

2 , 5 , Nufphlatz
ſt der 3. Stoc, beſt ehend in 6
Zim . , Küche , Badez. u. ſonſt .
Zub . per ſof. oder ſpäter zu
berm . Näh . im Laden . 60500

＋
3 , 7

4Zim . ⸗Wohnung Zubeh . zu
verm . Näh . parterre . 265g

65, IId zaas, 1 Siamer
und Küche zu verm . 62499

6 7 8 3 reſp . 4 Zim . u.

5 Küche ſof . zu verm .
Näheres parterre . 60785

7 , 14
3 Zimmer , Bad und Küche
und 4 Zimmer und Küche zu
vermieten . Näheres 2. Stock .

7 22
2. Stock , Balkon⸗

9 wohnung ) 5 Zim. ,
Küche u. Manſarde zu v. 61939

1 4 27 Zimmer und Küche
9 zu vermieten . Näh .

4. Stock . bei G. Arnold . 26405
2. 5, 3. St . Stb . 2 Zimm .u.J Küche ſofort zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 27174

IJa ,5, 1Tr . , ſchöne 3 Zimm . ⸗
Wohnung für beſſere Familie

mit größeren Kindern paſſend , auf
1. Okt . zu verm . Anzuſeh . zwiſch .
e⸗ 25500

3 , 5, Neubau , beſſere 2⸗ und
A⸗Zimm . ⸗Wohn . nit Zubeh .

per 1. Oktobei zu vermieten . Näh .
Zu , 5, 1 Treppe , uw n

11 und 4 Uhr .

J6, 2 Stock , 3
u. Küche per 1. Aug .

eptl. 8 ſpäter , zu vermieten .
Parterre

Schanzeuftraße 9
a ,

Küche u. Zubehör per 1 Ok⸗
tober zu vermieten . 62355

Näh . Bur . Roſengartenſtr . 20

Neubaulen, J 6, 3 l . 4
ſchöne 4 u. 5 Zimmer⸗Moh⸗
nungen , nebſt Zubehör per 1.
Aprif a. c. zu vermteten .

Näheres Bureau , Roſengar⸗
tenſtraße 20 . 63294

a0 6 , 5 hultetre
Zimmer , Küche und Bad per

1
9 d. c. zu vermieten .

N heres Bureau , Roſen⸗
gartenſtraße 20 . 58497

12 15 3. St . r. ( Luiſenring ) ,
%0 hübſche 4⸗Zim. Wohn .

m. prachtv . Ausſ . wegen Weg⸗
zug auf 1. Okt . zu v. 26777

(3,117
part . 3 Iim .u. Küche
per 1. Okt. zu verm .

Näh . ebendaſelbſt . 63662

Bismuckſt . B 7, Ga
4. Stock , ſch ne Wo

immer , Bad , n
b
reichlich

ubehör per 1. O 1985 oder ſu
555 zu vermieten .

Näheres 5

2 Zimmer u. Küche

K41616 zu ver:mieten . 63626
„ 3 , 3 Zimmer u. Küche ,0 vermieten . 68680

M2 , 9

1 Tr . . , ſchöne Wohn. 4 3 .

mieten . Näh . bei Schaeffer ,
M 2, 9, 1 Treppe 27054

N à , 17

I 3. J8 parterte , 2 große u.
2 kl. Zimmer , Küche ,

Anzuſehen zw. 10 u.
N 18, 1 Tr . hoch.

eine Part . - Wohng ,
N. 6, 7ü vons Zim. , 1 Küc
Keller 50 beſ. Räumlichkeiten ,
in deuen bisher ein gutgehendes
Flaſchenbiergeſch. ſeit laugen
Jahr . betrieb . wurde , ohne Kon⸗

eice der Nähe , iſt ſofort

Ga delig oder ähnlichem Ge⸗
ſchaht billig zu verm. Die Räum⸗
lichkeiten können auch ſep. verm .
werden als Lagerraum ꝛc. 26809

Näheres N 6, Ta, 2. Stock .

0 4 , II , 3.St , Manfarden⸗
Wohnung, 5 Zimmer und

Küche zu verm . 27168

O 7 , 12
980 Stock

ſchine 9 Zinmer⸗Wohnung
per 1. Oktob

15
u verm . 63232

örtlein ſen .

3, 3 ,
Nähe d. Hauptpoſt , ſchöne Woh⸗
uung , 4. St . , neuhergerichtet , 5
Zim. , Küche, Bad , Manſ . , ſämtl
Zub . ſofort od. ſpäter zu v. 63463

P 6, 5, kl. Zimmer u. Küche
im Stb . bill . zu verm . 27124

1 4
6 Zimmer⸗Wohng .

0 5 A& mit Bad u. Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Laden . 83608

7 , 27
hochherrſchaftliche Wohnung m.
7 Zimmer , Badezim . u. reich⸗
lichem Bann per ſofort oder
ſpäter billig zu verm .

Näheres parterre . 62701

h 2. Stock , 4 Zimmer8 6, 2 und Küche per 1. Okt .
zu vermieten .

U1,4
155

1 Zimmer u. Küchß

zu vermieten .
part . im Hof ſofort

UI , 6

68836

6 Zimmer , Küche , Bad u. Zubeh .
per 1. Ok

Näheres 62992
Peter Löb , Baugeſchäft .

0 3 15 4 Zimmer , Küche
9 nebſt Zubehör per

1. Okt . z. v. Näh . 2. St. 88s

Neubauten U 4, Aund 5
5 Zimmer⸗Wohnungen nebſt
Zubh. per ſofort z. v. 62146

1J Näh. Bureau Rosengartstr . 20

U 6, 4 2 oder 8 leere Zim .

5 Uhr . Näh .

an alleinſt . Herrn
oder Hame zu verm . 63711

0

Augartenstr . 6, 3. Sl.
geräumige helle 4 Siewo
mit Bad , Mädchenzimmer u. reich⸗
lichem Zubehör , infolge Wegzugs
ab Oktober günſtig zu verm eten .

Zu beſichtigen zwiſchen 2 und

½3 Uhr nachmittags . 26745
Augartenſtraße 28 , III . , 3

Zimmer mit Bap per 1. Oktober
0d. früh . an kl. Fam . zu verm .
Näh . 7„ II . 367

Nue tr. 39. 1. Zimm . und

Küche per 1. Sept. od. ſpät .
au ruhige Leute zu verm . 63989

raßz ſchöne drei
Augartenſtraße 53 Zinder .
Wohnung ſofort zu vm. 26891

Bellenstrasse 24
8 große Zimmer , Küche nebſt
Kammer zu vermieten . 26898

ellenſtr . 69 , 71 , 75 u. 77 ,
Wohnungen v. 8 u. 4 Zim . m.

Badezimmer , Mädchenk . ꝛc. zu v.
Näh. Bellenſir. 69, 2. St . oder

W. Groß , Colliniſir. 10. 26155

Chamiſſoſtr . 1 —
chöne 3 und 4⸗Zimmerwohn⸗

005 im 4. Stock, ſowie Laden

nebſt Zubzehör, ſofort zu ver⸗

1 Zimmer zu vermieten . 26884 5 5 3
Louisenring 61

Bad u. Zubehör drelsm. 3. verm .

65715

t. 1908 zu vermieten .

Schufz -
NMärke .

Vorsichtig

wollen Sie ſein beim Einkauf von Veilchen⸗Sei⸗

fenpulper „ Goldperle “ mit den hübſchen Bei⸗

lagen in jedem Paket .
den Namen „ Goldperle “
Kaminfeger ,

Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

Achten Sie genau auf
und die Schutzmarke

3965

Wellen
Foderne Transmissionen

und Fingschimiſerlager , Neibungs - eic . Aupplungen ,
Memen - und Seilscheiben elc .

— — ——. — Hforgheim .

Stiüts Capris
Grüne Marken .

0 ſchöne 3 Zi Johnung ſol.

Telefon 561

Dal Ferglr. 5
Schöne 7

nung ( neu hergerichtet )
mit Zubehör per ſofort
oder ſpäter zu verm .

Näheres Dalbergſtr . 5 ,
1. Stock , Tel . 3292 . 59670

Dammſtr . 35
4 Zimmerwohnung ſofort oder
ſpäter zu verm . 688 3

Eichelsheimerftr . 27 ,
2. Stock , 4⸗Zimmerwohnung
bis Oktober zu verm . 63031

Eliſabeihſtr, 7
4 Trp . , ſehr ſchöne 4 Zimmer⸗
Wohnung mit Zubehl per Oktbr .
billig zu vermieten . 63564

Pricdrichsplatz 10
( am Waſſerturm ) Wohnung mit
4 Zimmer , Küche nebſt Zubehör
zu vermieten . Näheres belm

Eigentülmer , daſelbit 4. St . 61135

eleg. Etage , 3 Treppen hoch ,
7 Zimmer , Bad , Küche , Spelſe⸗
kammer , 2 Manſard . , 2Reller ,
elektr . Li cht ꝛ0„Prels Mk. 1600,
per Mitte Okt. zu verulleten

durch 63897

J . Zilles ,
Immobilien⸗ und

Hhypotheken⸗Geſchäft .
Telephon 876. X 5 , .

Gabelsbergerſtraße 5
freier Platz . 5. St . 3 ſchöne
Zim . u. Küche per . Sept .
zu vm. Näh . 2. St . 29803

Hebelstrasse 1
Wohnungen je 5 Zimmer ,

Bad und allem Zubehör auf

1. — z verm . 84⁴

euben Funduſt. 45
eleg 5 u. s ZimWohnun⸗
gen mit Bad , Spetſekam . ,
elertr . Licht und reichlichen 15

Zubehör auf 1. September
dder 1. Oktober zu verm .

NMaääheres bei Chriſtian
Leouhard , Arſilekt , Wes⸗
pinſtr . 10, Tel . 1942. 1843

FEFFPFCC

Inngbuſchſtr . 7 Parterre⸗

Wohn. , 6 Zimmer , Bade⸗Zim . ,
zu erf im Hinterhaus . 26488

Kepplerſtr . 42
part, , freier Blick nach Fried⸗
richsplatz, ſch. Wohn . 4 Zim . ,
Bad , Küche , Speiſek . eic . per
1. Okt. an ruh . Familie z. v.

Näh . nur —5 Uhr , Bureau
im Hof . 62467

Käfertalerſtr. 89
Neuban , ſchöne 3⸗ u. - Zimmer⸗
wohnuugen mit Bad und Man⸗
ſarden per ſof. od. ſpäter zu verm .
63204 Näh . Angartenſtr . 64.

PPPEEo

1 9085. Bi 11
m

10 9 10 5
Gutmann , U 5 „Tel. 2

8ae
Ph. Zehner⸗ 62455

— 2

Friedrichsring “

Louisenring 61
empflehlt in bester Aualität alle Sorten

Ruhrkohlen, Ruhrkoks , Gaskoks
Athracſt-Eiform, Stein - u. Braunkohlen-Brikefts , Sowie Tannen - . Bündelgolz

nuu den billigsten Tagespreisen .
u. auch bei Fr . Hoflstaetter 5

80395
1 6, 34, 1 Tr. Werden

eien 5 8 J

Zubehör ſofort oder
bermieten . Näh . part .

Buisenring 35
4. Stock , 7 Zimmer mit Bad
Garderob und Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . Näh . part . 828

Lenge Rötterſtr .14 1 4⸗Zim⸗
merwohn . u. 1 3⸗Zimmerwohn .

beide mit Bad zu verm . 63440
Zu erfragen : Lange Nötter⸗

.
16, 4. Stock bei Köppel.

Wohnung

Neuban, Landteilſer. ba
elegant mii Bad u.
allem Zubehör ſofort billig zu

ſpäter zu
62032

verm . Näheres parterre . 62279

Neuban Sch. Vangſtk. 55725
Treppen hoch, modern ausgeſt .

5 Zimmerwohnung mil Bad ,
elektr . Licht ꝛc. per ſofort oder
päter billigſt zu verm . 59833

Näh . daſelbſt parterre oder
I. 15, 10. Laden . Tel . 12

rch . Tanzſtr . 22 , Nahe Bahn⸗
hof, . , . , 4. St , je eine Woh⸗

nung von 4 Zimmer , Küche , Bad
und Zubeh . bis 1. Okt . 3. v. 26228

Näh . Seckenhſtr . 29 , 3. St .

bindenhol .
5= Zim . Wohnung n. Zubeh . in
ſchönſter Lage d. Stephantenpr .
u. Nheinvillenſtt . auf 1. Oktober
d. Is . zzt verm . 68590

Näßeres M 7. 11, 2. St .

gae 5 Neeſt. 90
adlel Zubehör per 1. Oktober
dſs . Is . zu Weinen Näheres
Büro , eee 20 .

( 63532 )

Max⸗Joſefſtraße 17
ſein ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit Bad , Speiſe⸗
kammer und Manfarde im
parterre und 4. Stock ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre bei Böſer
60893 Telephon 1920 .

Parkring 233 3

Neubau , 3 und 4 Zimmer⸗
Wohnungen mit allem Zubeh .
bis 1. Oktob , zu verm . Näh .
Schanzenſtr . 7 od. a. Bau .

Parkring 25, Neuban

3 l . 4 Zimmetwehnungen
nebſt Zubehör per 1. Okt . 5zu vermieten . 9651

Näh . Büro Nal n 20.

5. Querstrasse 6
gegenüber der Hildaſchule ,
2 Zim . u. Küche z. v. 26611

ſche der Rennershof⸗ und
Gontardſtr . 2 beſonderer

Umſtände halber ſofort oder

ſpäter eine
555705

hoch eine
Wohnung von 5 Zimmern ,
Bad und allem Zubehör zu
vermieten . 26871

Meseſeadſte 3 , per 1 Okt .
3 Zimmer , Küche und

Zubehör zu vermieten . oos

Meerfeldſtr . 93 , 3. und
4. Stock mit 2 Balkon , je 3
Zimm . , Küche u. Zubehör per
1. Okt . zu v. Preis Mk . 52
und Mk. 50. 26647

Näheres 2. Stock , Jung .

Weerfſoſtaße J9 .
2 u. 3 Zimmerwohnungen , ſowſe
4 flöcktges Hintergebäude , für
jedes Geſchäft hauptſächlich für
Cigarrenſabrikatton geeignel zu
vermieten . Näheres

8
6, 13 Hof.

63411 Telephon 2047 .

— Ecke Große Merzel⸗
und Kepplerſtraße 15

Mehr. 4 U. 3 Zimmer⸗Wohn.
moderm ausgeſtattet , per 1. Aug .
oder ſpäter zu vermieten .

eubau , Senegroße geräumi iodern ein⸗
gerichtete 62161

101 *
6 Zinmer⸗Wohuungen

mit reichlichem Zubehör per
1. Oktober zu vermieſen . Näheres

Luiſenring 46 , 2 Stock .
Telephon 2007 .

Neubau
Groſſe Merzelſtraße 11

Schöne 5 Zimmerwohnungen
2. und 4. Stock , modern aus⸗
geſtattet per 1. Okt . zu vm.
Näh . K 1, 12, 4. St . 26369

Neubauten

Große Merzelſk. Nr. 6 U.
( anß We u. Haupt⸗
bahnhof ) noch einige kom⸗

1
nungen im all . Zu⸗

95 verm . 61597

875 1331 .

fort . ausgeſtattete 4 Zim⸗

Riedfeldſtr . 5

iſt eine ſchöne 3 Zim . ⸗Wohg .
billig zu verm . 26614

5
eeee nebſt !

zu vermn. iſt ein Schrank
uu. Badewanne abzugeben . 26670

Sahwchisgerſt. 40 (Sahne)
2. Stock , ſchöne , große Wohnung ,
3 Zihn , Küche u. Bad per ſofort
oder ſpäter 15 verhi . 63675

Achwetzingerſtr . 98
2 Zimmerwohnung zu verm .

Zu erfr . 3. Stock . 68884

Schwetingerfrße
Küche ſofort zu verm . 26578

Seekenheamerſtaße
3. Stock , ſchöne 3 Zimmer u.
Küche mit Balkon an ruhige

Leute 3z. v. Näh . 2. St . 26667

Selhnheinau
8

hübſche 3Zimmer⸗ Wohnung
per 1. Aug . zu verm . „Daheres
62920 Moltkeſtr . 6 J . Peter .

Seckenheimerſtr . 106 , 3 8 .
gr. . , Balk . , Speicherabſchl . Näh .

Friedrichsplatz 12, Nohrer . 38379

Seckenheimerſk . 103
8 Stor ,
8 Zim. ,

Küche und Bad per 1. Septkr .
zu vermieten .

Käferthal , Maunbeimerfit. 30
parterre , 3 Zimmer , Küche und
Bad p. 1. Septbr . zu ver mieten .
Näheres Bureau Roſengarten⸗
ſtraße 20 . 68 402

Neubau Eke Stamitz⸗ und
erſiklaſſige 4 Zim . ⸗6 ellſtraße„ Wohnungen , Küche ,5 Manſarden ꝛc. per ſofort

oder ſpäter zu vermieten .
Näheres daſelbſt oder Mittel⸗

ſtraße 29, Telephon 3307 . 61904

Stamitzstrassehr4 .
Schöne 3 u. 4 Zimmerwohng .
mit Bad und Zubehörräunie
preiswert per 1. Juni oder 1.
Juli zu vermieten .

Näh . Rheinvillenſtraße 6,
60316 im Bureau .

Schanzenstr . 25
Schöne geräum . 3⸗Zimmer⸗

wohnungen mit u . ohne Bad
per 1. Okt. 1908 zu verm . 62994

Näh . Peter Löb , Baugeſchäſt .

Neubau
Stephanienpromenade 19 .
Fein ausgeſtattete 4 Zimmer⸗

Wohnungen per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres bei Herrn
Baumeiſter Paul , Stephanien⸗
promenade 20, parlerre . 63514

7 4 Zim . Kuche
Manſarde zu derm . 23865

Näb . Tatterſallſtr . 5 part .

Rheinauſtr . 19
—part . , elegant hergerichtete Wohn. ,

beſt. aus 6Zimmer , Küche u. ſämtl .
Zubehör preiswert zu verm . 25784

Näh . bei Finger , Rheinauſtr . 22.

8 Nupprechtstr . 8
2 ſchäne Wohuungen :

Parterre : 3 Zim. , 1
15.Sp. Garderobez . , Bad, Km

Bel⸗Etage : 48im , Küchem.
Sp. , Garderobez . , Bad , Kmr.

ſofort oder ſpüter zu vermieten .
Näheres 5,

Bureau. 104

eee Nähe Neckar⸗
Ueberg. , 3 Zim. , Küche , Bal⸗

kon ꝛc. int 2. St . ſof. für 47 M. zu
om. Näh. Kepplerſtr .42, Hof. 8285

Nupprechtſraße 12
1885
( Bel⸗

Etage ) , 4 Zim . , Küche , Bad u.

Zubeh. per 1. Okt .
0 verm .

Näh . bei Hanſen , 1. Tr . oder
Telephon Nr . 950 . 63543

2 2. Sꝗk. , vier
Nheindammſtr . 7 Sineme, Bad
u. Zubeg bis 1. Okt. zu vm. ole

5 immer , Bad
Nheinauſtt. 24 1 5 Zubeh .
per 1. Oktober zu vermieten .

Zu erfragen 1. Stock . 68874

7 4Zim . ⸗

S del1 8

l5

5ne11515 ei

1078, 9 05

Neuban —

Tatterſallſtr . 4
4. Stock , moderne 4⸗Zimmer⸗

Wohnung mit Bad , elektriſch .

Licht ſofort zu vermieten .

Näheres Werderſtraße 29

—
Fecter tr . 46

. St . 5 Zimmer , Küche, Bad ,
Gas u. Elektr . per 1. Okt.
2eee a verm .

Traltteurstrassg 59
Vorderhaus , 3. Stockl, 3 Zimmer
u. Küche u. 1 Zimmer uu Küche ,
Hinterhaus 2. Stock , 2 Zimmer
u. Küche per 1. Sept . z. v. erss

oue Parterre⸗
Tunitleurſt. 49 Wobnung, drei
Zimmer und Küche ſofort zu v.

Näh . Amerikanerſtr . 9 26639

Neubau Waldhoffraße 13a,
ſchöne 3 Zimmerwohnung mit

mit Manſarde ſof. zu v. 62148

Näheres parterre oder Rhein⸗
häuſerſtr . 3 . Televhon 2039

Große Wallſtadtſtraße 52 ,
1 Treppe . Schöne gut möbl .
Zimmer , freie Ausſicht . 1

Große Wallfadttraße 54
3 Nanne Küche und Kammer
auf 1. Oktober zu vermieten .
Näheres Laden . 63492

ſigdtſt Halteſtelle
Gl. Wallſtadtſſr . 6 Linte 6
ſchöne 4 mit Bad ,
8 Balkone ver 1. Okt . zu v. Preis
7150 M. Näh , part . 26887

sehr solid und billig

Reisekoffer

. Bär
Grosse Aswanl 2u billigsten preisen

von Lederwaren , Taschen -

Necessaire ,
u, Aluminium - Feldflaschen .
Reparsturen promt u. billig ,

—Sicht
sind die 76086

euklau, E 3,

Rucksäcken

Waldparkſtraße 18

ſchönes⸗Zimmer⸗Wohnungſof.
zu bm. Näh . part . 26778

Waldparkſtr N
ſchön ausgeſtattetes⸗Zimmer⸗
wohnungen mit Badn , allem
Zubehör alsbald z. verm . Näh,
Rheinvillenſtr . Om Büed. en

5 . „ St , ſchöns
s Zimm . ⸗Wohn . m. Balkon
per 1. Auguſt zu verm . Näheres
623508 Augartenſte . 38, 2.25St.

Windeckſtraße 51
zwei s Zimmerwohunngen m. Zu⸗
behör lofort zu vermieten .

Näh . a Bllrg,
5843

SAe e

Veſpinftr. 19 (Schage)
ſchöner Laden nuit Woh⸗
nung , auch für Büro ge⸗

4
eignet , per 1. Okkober zu

vermieten . Rähexes bei
Hoffmaun , 2. St ,

e

e

Neubauten

Rerzkl⸗.
Hrch .LaMftuße 0
Hech. Lanztraße 13

ſchöne komfort . ausge⸗
ſtattete Z⸗, 4⸗ u. 5 Zim .
Wohnungen mit kreichl.
Zubehör per 1.
vermieten .

Neubanuten

Lundenheffk. 9e l . 0l
Gſchchöne L⸗ n. 3Zimmer⸗

Wohnungen mit Zudehbr
per 1. Seplember zu verm⸗

Nelben EnilSekelft2
( Lindenhof )

ſchöne 8 u. 4 Zimmee⸗
Wohnungen mit Bad,
Speiſek . , Manſarde ze. per
1. Oktober beztehbar .

Büro Fucke ,
Rheinvillenſtraße 12.

eeeeeee

Schöne 3⸗Zimmer⸗Bohnnng
mit Bad , Manſarde ꝛc. pe
1. Okt . zu verm . 6870˙

Näh . Waldparkſtr . 28 , parb

3 u. 4 Zimmerwohnungen
ſehr geräumig u. äußerſt preis⸗
wert per 1. Okt eventl . auch

etw . früher zu verm . 6867
Näheres Eichelsheimer⸗

ſtraße 19 , 8. St . 9
Elegante

b- Fimner-Woſl
ſofort beziehbar , Neubau,
Wespinſtraße 8, 3. Stock .

Näh . einerſte 54, 2 St.

Neubau
Ecke HeinrichLanz⸗ u. Merzel

ſtraße ſHone 3 und 4 Zimmer

Wohnungen mit allem Zubehöl
bis 1. Oktober zu verm⸗ 5

7FCCC.

SDel

Näh . Große Merzelſtr .Kg
Tbl . Wohnung ,85 ze . in unmittelbaret

Nähe des Friedrichspan
u vermieten .

Näh . Parkring La , 52

gr. Wiel enenen Hiugſohes
ow

verſch . Wohn .
95 5

bill . z. vm durch Jul⸗
R 7, 25, Tel . 188.

8N 8 . 4 Zimm
Fckhaus Ming

1 ＋
ie

T ee
elegant ausgefſtattet )

Hab, Mädchenk . , Speiſek⸗ 5reichl . Zubebör , im Eckn

bau , Seten ige
er ſofort od.

St . Unks daſelbſt oder
G. Waibel , Meerfeldſtr .
2. St . Tel . 2381 .

Cleg . 5 Zim .
m.

ſpäter zu vertl

re

e

e
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